
Samstag, 11. Mai 2024 22.000 Exemplare wöchentlich (Dülmen und Ortsteile)

+10
extra Seiten im

KOSTENLOSEN E-Paper

NACHHALTIG
NACHHALTIG

Z
U
K
U
N
FT

SO
RIEN

TIERT · NACH
H
A
LT
IGZ

U
K
U
N
FT

SO
RIEN

TIERT · NACH
H
A
LT
IG

Alles Liebe zum

MO – FR 9.00 – 18.30 Uhr
SAMSTAG 9.00 – 18.00 Uhr
SONNTAG 11.00 – 16.00 Uhr*
*an Sonn- und Feiertagen eingeschränkter Verkauf

Auf dem Quellberg 23
48249 Dülmen
www.moubis.de

A
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14.99
Höhe ca. 80 cm

11.99

Dirk Rauschert

Rauschert Immobilien

August-Brust-Str. 10
48249 Dülmen
Tel.:  02594 890 50 20
Mobil:  0170 260 48 62

Ihr zerti�zierter Makler
in Dülmen

WWAASSSSEERRGGYYMMNNAASSTTIIKK  IINN  DDEERR  SSOOLLEE!!!!
Noch wenige Plätze frei!Noch wenige Plätze frei!

In unserem neuen Wassergymnastikkurs, dienstags, dienstags, 
08.00 – 08.45 Uhr, 08.00 – 08.45 Uhr, sind noch Plätze frei.
Die Leitung erfolgt durch einen lizensierten
Übungsleiter für Reha-Sport „Orthopädie“.
Auch für Seniorentanz montags NachmittagsSeniorentanz montags Nachmittags
werden noch Teilnehmer gesucht.
Anmeldung und weitere Infos unter: 
0022559944  --  77883311554400  ooddeerr  iinnffoo@@bbssgg--dduueellmmeenn..ddee

NEU AM GAUSEPATT 33
MIT GROSSER AUSSTELLUNG

TÜREN · ZARGEN · BESCHLÄGE
BODENBELÄGE · INDIVIDUELLE MÖBEL

TROCKENBAUMUSTER

Christophorus. Pfl ege. Ausbildung.

MACH WAS!
Was Sinnvolles und 
Zukunftssicheres!

12 Ausbildungsberufe
Ausbildung in der Pfl ege,

Medizinischer Dienst, 
Kaufl eute, IT,

Technik, Hauswirtschaft ...

Triff uns auf der 
Berufsmesse am

17. Mai  Stand-Nr. 47

Jetzt entdecken: 
christophorus-bildet-aus.de

#EinfachStarten!

schenken-kochen-wohnen

koch- und backclub

Borkener Straße 10-12 
Dülmen · T 02594 2235

schenken-kochen-wohnen.de

DER MESSER- & SCHEREN-
SCHLEIFER KOMMT:  

Di, 14.– Do, 16. Mai 2024

SPEZIALITÄT: Wellenschliff für Tischmesser

MESSER  ab 2,20 €  
SCHEREN ab 2,80 €

Bringen Sie Ihre Schneidwaren 
gerne frühzeitig vorbei.

11.500 Euro für die Tafel und 2.000 Euro fürs Hospiz
Mit großen Spendenschecks 
im Gepäck stieg am Samstag 
eine 20-köpfige Gruppe vom 
Lions Club Dülmen, begleitet 
vom Natz von Dülmen alias 
Heribert Töns, aufs Fahr-
rad, um drei Stationen an-
zufahren: das Hospiz Anna 
Katharina an der Heilig-
Kreuz-Kirche, den Hofladen 
der Familie Brambrink in 
Börnste und schließlich die 
Dülmener Tafel in der Bor-
kener Straße. An allen drei 

Stationen wurden die Gäste 
rund um den aktuellen Dül-
mener Lions-Club-Präsiden-
ten herzlich willkommen 
geheißen. Im Anschluss an 
eine Führung in zwei Grup-
pen durch das Hospiz über-
reichte Tim Weyer eine 
Spende in Höhe von 2.000 
Euro an Hospizleiterin Rabea 
Brake und Christoph Schrey, 
Vorsitzender des Förderver-
eins Hospiz Anna Katharina 
e.V. (kleines Foto). Auf dem 

Hof Brambrink gab es von 
Andreas und Marion Bram-
brink Erläuterungen zum 
Hofladen und zu den Schotti-
schen Hochlandrindern, die 
auf dem Hof gehalten wer-
den. Bei der Dülmener Tafel 
überreichte Tim Weyer dann 
einen Scheck über 11.500 
Euro an Josef Mundorf. Der 
Vorsitzende der Dülme-
ner Tafel e.V. sowie seine 
Vorstandskollegen Schrift-
führer Siegfried Hillers und 

Kassierer Walter Volpert 
bedankten sich ausdrücklich 
für die Spende, die in die 
Neuanschaffung eines Kühl-
transporters fließen soll. 
Rund 68.000 Euro kostet das 
Fahrzeug, abzüglich des Er-
löses aus dem Verkauf des 
bisherigen Kühlfahrzeugs. 
Auch bei der Dülmener Tafel 
informierten sich die Gäste 
bei einem Rundgang durch 
die Räumlichkeiten und spä-
ter in Gesprächen. 
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Diese Woche plus Von André Sommer

Hallo zusammen! Heute ist der 
11. Mai – und damit beginnen die 
„Eisheiligen“! Von den besagten 
Tagen haben viele von Ihnen si-
cher schon gehört und kennen 
zumindest die Bauernregeln, die 
sich um die nächsten Tage drehen 
und die von den letzten möglichen 
Frostnächten des Frühjahres be-
richten. Dennoch nutze ich mei-
nen Platz hier und trage mal die 
Infos vor, die ich zum Thema ent-
deckt habe.

Wir sprechen in diesem Kontext 
von Heiligen, weil bis zum 15. Mai 
insgesamt fünf Gedenktage für 
christliche Bischöfe und Märtyrer 
aus dem 4. oder 5. Jahrhundert 
liegen, an denen es im Laufe der 
Jahrhunderte noch Frost gab. Re-
gional gibt es allerdings einige 
Unterschiede. Während die katho-
lische Kirche Norddeutschlands 
Mamertus als ersten Eisheiligen 
am 11. Mai feiert, beginnt man 
in Süddeutschland, der deutsch-
sprachigen Schweiz und Öster-
reich erst mit Pankratius am 12. 
Mai. Folgende Termine bilden die 
sogenannten Eisheiligen bei uns: 
am 11. Mai Mamertus, am 12. Mai 
Pankratius, am 13. Mai Servatius, 
am 14. Mai Bonifatius und schließ-
lich am 15. Mai Sophie oder „die 
kalte Sophie“.

Im Volksmund heißt es nun, 
dass im besagten Zeitraum un-
erwartete Kälteeinbrüche über-
liefert seien, durch eine von 

Norden kommende kalte Polarluft 
bedingt sei. Erst nach der kalten 
Sophie stabilisiert sich das milde 
Frühlingswetter, und die meisten 
Pflanzen seien gefahrlos pflanz-
bar. Meteorologisch lassen sich 
diese Weisheiten allerdings nicht 
bestätigen – insbesondere nicht, 
weil es im Laufe der Jahrhunderte 
Kalenderumstellungen gab. Als 
Gedenktage des liturgischen Ka-
lenders basieren auch die Eis-
heiligen auf dem julianischen Ka-
lender, der zeitlich circa 10 bis 12 
Tage hinter dem gregorianischen 
Kalender liegt. Da die Termine 
der jeweiligen Ehrentage aber bei 
der kalendarischen Umstellung 
im Jahr 1582 beibehalten wurden, 
ergibt sich hieraus die zuvor ge-
schilderte Abweichung. Eigentlich 
würden die Eisheiligen mit diesem 
Hintergrundwissen erst auf den 
Zeitraum vom 23. bis zum 27. Mai 
fallen.

Aber egal, ob und was nun an 
diesen Informationen und Bauern-
regeln dran ist – ich persönlich 
wünsche mir vor allem etwas 
stabileres Wetter, damit sich nicht 
jeder Griff in den Kleiderschrank 
wie eine Lotterie anfühlt und 
ich etwa meinen Pullover durch-
schwitze, weil plötzlich auf 13 
Grad Celsius 27 Grad folgen...

Tel.: 02594-7825901 und 0160-8117261

Info: Brauns Märkte - Telefon: (0251) 262790

Sonntag, 12. Mai 2024 · 11-18 Uhr
Senden, Bösensell - Möbel Roller

Dülmen (as). Nach der ersten 
Auflage von „Erholung im Som-
mer!“ im einsA im vergangenen 
Jahr wird es in diesem Jahr eine 
weitere Auflage geben. Ziel ist es, 
ältere Menschen, die an Einsam-
keit leiden oder schlicht gerne Zeit 
mit Kindern verbringen möchten, 
und Kinder im Grundschulalter 
(die beispielsweise eine Ferien-
betreuung benötigen) im einsA 
zusammenzubringen und für eine 
gute Zeit zu sorgen. So können 
sich interessierte „Seniorinnen 
und Senioren“ (bis Pflegegrad 1) 
und Grundschulkinder (von 6 bis 
9 Jahren) anmelden, um vom 12. 
bis 16. August täglich von 8 bis 15 
Uhr an der Aktion teilzunehmen. 
Die Kosten belaufen sich auf 100 
Euro, beinhalten aber die Vollver-
pflegung mit Frühstück, Mittag-
essen und Getränken.

„Es soll wieder das Miteinander 
im Mittelpunkt stehen“, betont 
Rendel Werthmöller, Leiterin der 
FBS, die die Aktion gemeinsam mit 
dem einsA anbietet. „Die Tage wer-
den so ablaufen, dass am Anfang 
ein gemeinsames Frühstück steht, 
dann wird gesungen, gespielt und 
gelacht. Danach werden die Alters-
gruppen getrennt, und es wird für 
altersspezifische Unterhaltung ge-
sorgt. Zum täglichen Höhepunkt, 
dem gemeinsamen Kochen und 
Essen, kommen dann wieder alle 
zusammen. Abgerundet wird das 

Angebot durch verschiedene Aktio-
nen – im Vorjahr ging es etwa zur 
Stadtbücherei, an einem anderen 
Tag war die Stadtkapelle hier und 
hat Musikinstrumente vorgestellt.“

Ziel sei es keinesfalls, die Senio-
rinnen und Senioren „als Baby-
sitter zu nutzen“. So erklärt San-
dra Allerdisse vom einsA: „Wir 
möchten ganz klar erreichen, dass 
auch die älteren Menschen sich 
hier erholen. Wem das Treiben mit 
den Kindern zu viel ist, kann sich 
jederzeit zurückziehen. Es soll wie 
ein Urlaub ohne Koffer werden.“

Zwar ist es grundsätzlich mög-
lich, dass sich Großeltern mit 
ihren Enkeln anmelden – dies sei 

allerdings auf keinen Fall not-
wendig, ganz im Gegenteil, so 
Allerdisse weiter: „Wir hoffen 
ausdrücklich, dass gerade ein-
same Menschen oder Großeltern, 
deren Enkel beispielsweise weiter 
weg wohnen, hier eine gute Zeit 
mit den Kleinen haben. Das gilt 
natürlich auch umgekehrt: Kinder, 
deren Großeltern weiter weg woh-
nen, kommen dann hier in Kontakt 
mit Älteren.“

Die Anmeldung ist bei Corinna 
Willmann unter Telefon (02594) 
97995-307 oder per E-Mail an fbs-
duelmen@bistum-muenster.de er-
forderlich. Hier werden auch Rück-
fragen beantwortet.

Laden junge und alte Menschen zur Erholung ein: einsA-Leiterin 
Sandra Allerdisse (vorne) sowie (hinten von links) FBS-Leiterin Ren-
del Werthmöller, einsA-Praktikantin Juloa Lesniak und die Referen-
tin Corinna Willmann. Foto: André Sommer

Ferienprogramm für Alt und Jung
Aktionswoche im einsA für Seniorinnen, Senioren und Grundschulkinder

Warmes Frühstück für eine starke Körpermitte

Dülmen. Der Schlüssel zu einem 
energiereichen Start in den Tag 
liegt oft in einer ausgewogenen 
Ernährung. Unter dem Motto 
„Warmes Frühstück für eine starke 
Körpermitte“ findet der Kochkurs 
am 7. Juni von 9 bis 12 Uhr in der 
Familienbildungsstätte nach der 
Traditionell Chinesischen Medizin 
(TCM) statt. Die TCM ist das äl-
teste Gesundheitssystem der Welt 
mit ihrer über tausendjähriger 

Erfahrung. Sie betont die Be-
deutung einer ausgewogenen Er-
nährung für unser Wohlbefinden 
und unsere Gesundheit. Ein war-
mes Frühstück, zubereitet nach 
den Prinzipien der TCM, kann 
dazu beitragen, den Körper zu 
stärken und das Wohlbefinden zu 
steigern. Im Rahmen des Koch-
kurses wird gemeinsam ein saiso-
nales Frühstück nach TCM-Prin-
zipien gekocht. Dabei werden wir 

ausschließlich frische, saisonale 
Produkte verwendet, um die vi-
talen Energien des Körpers best-
möglich zu unterstützen. Darüber 
hinaus erhalten Teilnehmende 
wertvolle Tipps und Tricks, wie sie 
das Frühstück für mehrere Tage 
im Voraus zubereiten und haltbar 
machen können. Anmeldung: FBS 
Dülmen, Tel. (02594) 97995-300, 
oder im Internet: www.fbs-duel-
men.de.

Kochkurs der FBS thematisiert Traditionelle Chinesischen Medizin

Schließung der Postfiliale 
bei Bürgel Bürobedarf

Dülmen. Die Postfiliale in der 
Lüdinghauser Str. 80 stellt ihren 
Betrieb ein. Ursula Bürgel, die In-
haberin von Bürgel Bürobedarf, 
teilt mit, dass diese Entscheidung 
nach der Kündigung des Partner-
vertrags mit der Deutschen Post AG 
notwendig wurde. Grund für die 
Kündigung sind die schwierigen 
wirtschaftlichen Bedingungen und 
die unzureichenden Vergütungs-
bedingungen, die eine Weiter-
führung des Postbetriebs unmög-
lich machen. „Die Schließung der 

Postfiliale war eine schwierige 
Entscheidung. Die Filiale war 
ein wichtiger Anlaufpunkt für 
die Bürgerinnen und Bürger und 
hat den lokalen Austausch unter-
stützt“, erklärt Bürgel. Trotz der 
Schließung der Postdienste sei es 
erfreulich zu verkünden, dass Bür-
gel Bürobedarf weiterhin geöffnet 
bleibt. „Unser Geschäft wird auch 
weiterhin ein vielfältiges Angebot 
an Büro- und Schulbedarf sowie 
Geschenkartikeln bereithalten und 
bleibt ein wichtiger Bestandteil 

der lokalen Gemeinschaft. Bürgel 
Bürobedarf wird auch weiterhin 
regulär geöffnet haben, wäh-
rend die Postfiliale dienstagnach-
mittags bereits geschlossen ist. 
Die komplette Schließung ist für 
den 31. Oktober vorgesehen. Wir 
sind dankbar für die langjährige 
Treue unserer Kunden und Ge-
schäftspartner und verpflichten 
uns zu einem reibungslosen Über-
gang und einer umfassenden 
Kommunikation während dieser 
Veränderungsphase.“

Fachgeschäft setzt den Schwerpunkt wieder komplett auf Büroartikel



www.dülmenplus.de
Samstag, 11. Mai 2024

LOKALES 3

AHLERT GMBH & CO. KG
IM HERZEN DÜLMENS
MARKTSTRASSE 27 
48249 DÜLMEN
WWW.AHLERT-MODE.DE

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR 10:00 - 18:30 UHR
SA 10:00 - 16:00 UHR

BERUFSMESSE 17.5.24 IM CBG
WIR SIND DA!

Eingang 
Tiberstraße

…Teilnahme 
automatisch durch 
Ihren Einkauf bis 

zum 31.5.24 in der 
Kinderabteilung

… Outfit  
der Marke

im Wert von 139,-€ 
gewinnen…

AdobeStock ©Seventyfour

www.auric-hoercenter.de/duelmen

auric Hörcenter in Dülmen
Vollenstraße 8
Telefon: (02594) 7 89 01 67
duelmen@auric-hoercenter.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  08.30 - 13.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Fr.:  08.30 - 14.30 Uhr

Freundliches Personal, modernste  
Akustik-Technologie sowie die 
besten Hörgeräte aller namhaften  
Hersteller - das und vieles mehr  
erwartet Sie bei uns.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gut hören in Dülmen!

MGH-Strick-Café
Dülmen. Im MGH-Strick-Café 
sind alle Menschen eingeladen, 
die stricken oder dieses er-
lernen möchten. Das Strick-
Café ist ein offenes Angebot 
und findet jeden 3. Donnerstag 
im Monat, von 17.30 bis 19 Uhr 
in der Familienbildungsstätte 
statt. Der nächste Termin ist 
am 16. Mai. Bitte Strick-Nadeln 
und Wolle mitbringen. Eine An-
meldung ist nicht notwendig. In 
Zusammenarbeit mit dem Mehr-
generationenhaus Dülmen. Wei-
tere Informationen: FBS Dülmen, 
Telefon (02594) 97995-300 oder 
im Internet: www.fbs-duelmen.
de.

Wohlfühlerlebnis für Babys
Dülmen. Harmonische Baby-
massage nach Bruno Walter. 
„Die Arbeit läuft dir nicht davon, 
wenn Du deinem Kind den Regen-
bogen zeigst. Aber der Regen-
bogen wartet nicht, bis Du mit 
der Arbeit fertig bist.“ Die Har-
monische Babymassage ist eine 
wunderbare Möglichkeit sich dem 
Kind bewusst zuzuwenden und 
ihm Gutes zu tun. Ihre Wurzeln 
hat diese Form der Massage in 
der indischen Babymassage. In 

Indien ist Babymassage ein ur-
altes Kulturgut, das über Gene-
rationen weitergegeben wird. 
Spezielle Massagegriffe fördern 
ganz gezielt bestimmte körper-
liche Bewegungsabläufe und 
dies hat einen positiven Einfluss 
auf die Entwicklung des Babys. 
Eltern vermitteln ihrem Kind 
Wärme, Geborgenheit und eine 
besondere Art des Wohlfühlens. 
In entspannter Atmosphäre be-
kommt man die Gelegenheit sein 

Baby besser kennenzulernen und 
die Massagetechnik zu erlernen. 
Gleichzeitig ist Raum für den 
Austausch mit anderen Eltern, 
der immer als sehr wertvoll und 
bereichernd erlebt wird. Das An-
gebot findet am Dienstag, 28. Mai, 
von 16 bis 17 Uhr, in der Familien-
bildungsstätte statt. Anmeldung: 
Familienbildungsstätte Dülmen, 
Telefon (02594) 97995-300 oder 
im Internet unter www.fbs-duel-
men.de.

Babymassage ab der 4. Lebenswoche bis Ende des 4. Lebensmonats

Herbert Szalapski hat Schlüssel abgegeben
Am 30. April feierten die Tennis-
freunde des TC Rot-Weiß Dül-
men eine ausgelassene Party, 
die anlässlich des Erwerbs der 
Tennishalle auf dem Grenz-
weg stattfand. Unter den Gäs-
ten waren Vertreter der Stadt 
Dülmen, des Stadtsportrings, 
des Bezirks Münsterland sowie 
Nachbarn, Geldinstitute, Trai-
ner, Weggefährten, Vertreter 
anderer Dülmener Tennisver-
eine und zahlreiche engagierte 
Mitglieder, die den Weg zum 
Kauf der Tennishalle begleitet 
haben, sowie Freunde des 
Vereins. Pünktlich um 18.30 

konnte der erste Vorsitzende 
Josef Greß die stellvertretende 
Bürgermeisterin Annette Hol-
trup sowie Klaus Ricker und 
Ralf Frerick von der Stadt Dül-
men begrüßen. Greß lobte die 
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit und dankte für die För-
derung und Unterstützung der 
Stadt Dülmen. Alle weiteren 
Gäste wurden im Rahmen der 
Begrüßung ebenso von den 
Anwesenden mit Applaus be-
dacht. Josef Greß hob die gute 
Harmonie und die breite Unter-
stützung der Mitglieder zum 
Erwerb der Tennishalle hervor. 

Die Tennishalle sorgt fortan 
für ein wichtiges Fundament 
für den Tennissport in Dülmen, 
insbesondere während der 
Wintermonate. Herbert Sza-
lapski (ehemaliger Eigentümer 
der Tennishalle auf dem Grenz-
weg) erwähnte die guten ein-
vernehmlichen Gespräche zum 
Erwerb der Halle: „Jetzt bin ich 
überglücklich, denn es kann in 
dieser Halle weiterhin Tennis 
gespielt werden.“ Die freudige 
Atmosphäre wurde durch die 
Übergabe des symbolischen 
Schlüssels an Josef Greß ver-
stärkt.  Foto: privat

Open Air 

freier Eintritt

 4 Tage Live-Musik

15.-18. Mai 2024

Prom

enade am Schützenw
al

l

EIN FEST FÜR ALLE  
GENERATIONEN

Open-Air Musikfest
Senioren-Nachmittag
After-Work-Treff mit Verlosung
Frauen- und Kinderflohmarkt
Kinderprogramm
Kulinarisches
und vieles mehr

Behindertenbeauftragte: Sprechstunde
Dülmen. Die kommende Sprech-
stunde der Behindertenbeauf-
tragten der Stadt Dülmen fin-
det am Mittwoch, 15. Mai, statt. 

Von 14 bis 16 Uhr beantworten 
Wolfgang Großmann und Heinz 
Steentjes im städtischen Be-
ratungsraum im einsA Fragen.
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OUTDOOR & WANDERN OUTDOOR & WANDERN OUTDOOR & WANDERN 
RUNNING & FITNESSRUNNING & FITNESSRUNNING & FITNESS
FUNSPORT & INLINERFUNSPORT & INLINERFUNSPORT & INLINER TOTALTOTALTOTAL

Münsterstraße 36 · DÜLMEN
Mo-Fr 9.30-12.30 Uhr | 14.30-18.30 Uhr · Sa 9.30-14 Uhr

Sporthaus Uepping GmbH & Co. KG
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Marcel Rath mit Bestleistung 
im Trikot der Nationalmannschaft
Buldern (as). Für Marcel Rath, 
Hochleistungssportler aus Buldern, 
(DÜLMENplus berichtete im Herbst 
2022 von seiner erfolgreichen Teil-
nahme bei der Ironman-70.3-Welt-
meisterschaft in Utah), stehen 
aktuell wieder sehr intensive Wo-
chen an: Kürzlich wurde er von der 
Deutschen Triathlon-Union für die 
Altersklassen-Nationalmannschaft 
nominiert, und er trat am 5. Mai 
bei der Duathlon-Europameister-
schaft in Alsdorf bei Aachen für 
Deutschland an. In knapp drei Wo-
chen startet er beim Ironman in 
Hamburg. Erklärte Zielsetzung ist 
die Top 5 in der Altersklasse M40 
und damit die Qualifikation für die 
Ironman-Weltmeisterschaft auf 
Hawaii. 

Der Duathlon in Alsdorf ist 
für die Triathlon-Szene Europas 
immer so etwas wie der Saison-
auftakt. In diesem Jahr wurden auf 
der anspruchsvollen und welligen 
Strecke (10 Kilometer Laufen, 60 
Kilometer Radfahren, 10 Kilometer 
Laufen) neben den Deutschen Meis-
tern auch die Europameister der 
Profis sowie in den Altersklassen 
gesucht. „Der Startschuss bei küh-
len und windigen zehn Grad war 
für uns um 8.45 Uhr“, so Rath. 
„Den ersten Lauf bin ich bewusst 

konservativ angegangen und nach 
38:18 Minuten auf das Fahrrad ge-
stiegen. Der wellige 20-Kilometer-
Kurs mit vielen Wendepunkten 
war insgesamt dreimal zu durch-
fahren. Nach 1:28:47 Stunden fuhr 
ich mit der schnellsten Radzeit der 
Altersklasse (Schnitt 40,6 km/h) 
in die zweite Wechselzone. Er-
fahrungsgemäß folgte dann der 

knüppelharte zweite Lauf. Doch 
das Training scheint sehr gut an-
geschlagen zu haben, sodass ich 
ein sehr gutes Pacing durchziehen 
konnte und nur minimal lang-
samer als beim ersten Lauf nach 
39:02 Minuten auf der Zielgeraden 
angekommen war. Nach insgesamt 
2:48:41 Stunden überquerte ich 
sehr zufrieden die Ziellinie. Mehr 
als drei Minuten schneller als 
meine Bestzeit in Alsdorf. In der 
Wertung der Europameisterschaft 
belegte ich somit den 8. Platz. Bei 
der gleichzeitig ausgetragenen 
deutschen Meisterschaft den 5. 
Platz.“ 

Alles in allem also ein ge-
lungener Formtest für den in vier 
Wochen anstehenden Ironman 
Hamburg, wie er empfindet: „Kla-
res Ziel ist für mich die Top 5 in 
der Altersklasse M40 und damit 
die Qualifikation für die Ironman-
Weltmeisterschaft auf Hawaii. Im 
November hatte ich beim Ironman 
Florida mit 9:04:01 Stunden eine 
superschnelle Zeit. In einer bären-
starken Altersklasse M40 hat es 
dann aber leider noch nicht für 
Hawaii gereicht. Die M30 hätte ich 
mit der Zeit gewonnen. Also nun 
der zweite Versuch in Hamburg. 
Möglichst unter neun Stunden.“

Extremsportler aus Buldern war bei Duathlon-EM erfolgreich

Marcel Rath erreichte beim Du-
athlon in Alsdorf in 2:48:41 Stun-
den das Ziel und verbesserte 
damit seine Bestzeit um über 
drei Minuten. Foto: privat

Radtour mit Pfiff
Dülmen. Dülmen Marketing e.V. 
bietet am Sonntag, den 26. Mai, 
die erste „Radtour mit Pfiff“ in 
diesem Jahr an. Bei der geführten 
Tour mit dem Titel „Wildpark 
und Wildbahn“ erfahren die Teil-
nehmenden gleich zu Beginn Inte-
ressantes über die Bewohner des 
Wildparks und lernen Wissens-
wertes über Flora und Fauna am 
Wegesrand. Mit etwas Glück las-
sen sich Hirsche beobachten. Über 
malerische Wege geht es zur letz-
ten verbliebenen Wildpferdebahn 
Europas. Die zahlreichen Stuten 
mit den verspielten Fohlen kön-
nen beobachtet werden. Zudem 
werden an dem Tag die Jährlings-
hengste, die am Vortag beim Wild-
pferdefang die Herde verlassen 
haben, von ihren neuen Besitzern 

abgeholt. Die Radler*innen können 
sich auf wissenswerte Informatio-
nen über die rund 400 Tiere um-
fassende einzigartige Pferdeherde 
und ihren Lebensraum freuen. Auf 
dem Rückweg gibt es einen Ab-
stecher zum Rhododendronwald. 
Start der Radtour ist um 10.30 Uhr. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 21 
Euro pro Person inklusive Eintritt 
und Führung in der Wildbahn. 
Eine Anmeldung ist bis fünf Tage 
vor dem Termin erforderlich. Die 
Tickets sind vorab bequem online 
über das Ticketsystem (duelmen-
marketing.ticket.io) oder in der 
Tourist-Info erhältlich. Eine wei-
tere geführte „Radtour mit Pfiff“ 
mit dem Titel „Kloster, Burg und 
Schlossgeschichten“ ist für den 7. 
Juli geplant.

Ziel am 26. Mai: Wildpark und Wildbahn

Ökumenischer Gottesdienst aller 
Gemeinden Pfingstmontag 11 Uhr
Dülmen. Vor Corona hat ein 
solcher gemeinsamer großer 
Gottesdienst bereits mehrere 
Male stattgefunden. Daher steht 
es in guter Tradition, wenn an 
diesem Pfingstmontag, 20. Mai, 
in der Viktorkirche erneut ein 
großer ökumenischer Gottes-
dienst gefeiert wird. Alle katho-
lischen Gemeinden, die Evange-
lische Kirchengemeinde Dülmen 

und die Freikirchliche Gemeinde 
Dülmen laden gemeinsam zu 
diesem konfessionsübergreifend 
vorbereiteten und besonders ge-
stalteten Gottesdienst ein. Be-
ginn ist um 11 Uhr in der Viktor-
kirche am Rathaus. 

In diesem Jahr steht der Gottes-
dienst unter dem biblischen Leit-
wort „Hör mal ... Du bis frei!“ aus 
dem Paulus-Brief an die Galater.  

Trauercafé und Trauern im Gehen
Dülmen. Zum Sonntag, 12. 
Mai, lädt die Ambulante Hospiz-
bewegung ein zum Trauercafé. 
„Wir würden uns freuen, mit Gäs-
ten, die sich in einer ähnlichen Si-
tuation befinden, in den Austausch 
zu kommen.“ Treffpunkt ist der 
Hospiz-Treff an der Coesfelder Str. 
21 um 10 Uhr, eine Anmeldung 

unter Telefon (0171) 8925199. Das 
nächste „Trauern im Gehen“ findet 
am Sonntag, 19. Mai, um 10 Uhr 
statt. Treffpunkt ist hier wieder 
der Parkplatz der „Großen Teichs-
mühle“ an der Borkenbergestraße. 
Auch hier sind Personen, die einen 
Trauerfall verarbeiten müssen, 
herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Sonntag findet wieder ein Konzert in Kapelle Visbeck statt
Dülmen. An diesem Sonntag, 
12. Mai, gibt es das zweite Burg-
konzert in der Kapelle Visbeck 
im Dernekamp. Um 17 Uhr star-
tet das Konzert mit der Gruppe 
Fragile. 

Der Herausforderung, die mu-
sikalische Vielfältigkeit des Mu-
sikers Sting in einem kleinen 

unplugged Konzert wiederzu-
geben, nehmen sich drei Musiker 
gerne an: Harry Helmer, Uwe 
Kajan und Karl Lenz musizieren 
Fragile. 

Fragile ist gleichzeitig der Titel 
eines sehr bekannten Stückes, 
mit dem Sting letztlich nicht 
zuletzt die Zerbrechlichkeit des 

menschlichen Lebens und ge-
sellschaftlichen Zusammen-
lebens beschreibt. 

Die Stücke von Sting bestechen 
neben ihrem breiten musika-
lischen Spektrum, besonders 
durch die lyrischen Texte. 

Karten für 10 Euro gibt es an 
der Abendkasse.



www.dülmenplus.de
Samstag, 11. Mai 2024
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Alltagsunterstützung für Senioren 

Betreuung für Menschen mit Demenz 
und Menschen mit Handikap

www.herbstlicht-demenzbetreuung.de

 Telefon:   02594 - 78 68 802 Fotolia: Tierney Fotolia: Tierney 

Alles für Ihre Firm
a!

www.goodsforbusiness.de

Besuchen Sie unseren goodsforbusiness Flagship-Store
Wierlings Busch 75  •  48249 Dülmen  •  Tel.: 02594 786030 
info@goodsforbusiness.de  •  Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 8.00 bis 17.00 Uhr  

• Büroeinrichtung

• Ladeneinrichtung

• Lagereinrichtung

• Geschäftsbedarf 

• Bürobedarf

Ihr Sanitätshaus in
Dülmen

Lüdinghauser Str
48249 Dülmen
Mo,Di, Do:
Mi, Fr:

08:00-18:00
08:00-13:00

www.orthopaedie-siebeneck.de 02594/7171

. 60

Pfingstwoche in Coesfeld: Wenn 
die Promenade zur Bühne wird
Coesfeld. Die Coesfelder Pfingst-
woche, das alljährliche Ver-
anstaltungshighlight, das der 
Stadtmarketing Coesfeld & Partner 
gemeinsam mit Coesfelder Gastro-
nomen und vielen Helfern organi-
siert, steht kurz bevor: Vier Tage 
lang, von Mittwoch, 15. Mai, bis 
Samstag, 18. Mai, bildet die grüne 
Promenade am Ufer der Berkelum-
flut die Kulisse für ein vielfältiges 
Programm für alle Altersgruppen, 
und das schon zum 49. Mal.

Das vielfältige kulinarische An-
gebot wird ausschließlich von 
Coesfelder Gastronomen über-
nommen. Das Team des Stadt-
marketings kümmert sich um 
alles Weitere – die gesamte Infra-
struktur, die Standplanung, das 
komplette Rahmenprogramm, die 
Kommunikation und die vielen 
weiteren Details vom Sicherheits-
konzept bis hin zum Auf- und Ab-
bau. Ganz nach dem Motto: Von 
Coesfeldern - für Coesfelder. „Viele 
Besucher waren in den letzten 
Jahren begeistert und sind direkt 
mehrere Abende gekommen. Dazu 
beigetragen hat die stimmungs-
volle Atmosphäre mit vielen Ver-
weilmöglichkeiten. Ob Biergarten, 
Cocktailbar oder Loungebereich 
– es war dank der engagierten 

Gastronomen für jeden Ge-
schmack etwas dabei“, betont 
Rainer Sühling aus dem Team der 
Geschäftsstelle. 

Das diesjährige Programm spie-
gelt den bewährten Ablauf der 
letzten Jahre wieder. „Bei unseren 
Überlegungen ist es uns wichtig, 
dass wir alle Generationen bei 
der Programmgestaltung ein-
beziehen“, erklärt Katja Koch. Mit 
dabei ist also wieder der Senioren-
Nachmittag am Mittwoch, 15. Mai, 
bei Kaffee, Kuchen und Unter-
haltung. Am Donnerstag, 16. Mai, 
wird ein After-Work-Treff mit 
einer Verlosung stattfinden. Die 

Teilnahme lohnt sich auf alle Fälle 
– es gibt tolle Preise zu gewinnen. 
Am Freitag, 18. Mai, findet unter 
der Schirmherrschaft vom „Café 
Central“ ein Frauenflohmarkt 
statt und am Samstag, 19. Mai, ein 
Kinder-Flohmarkt auf der großen 
Wiese in der Promenade. Wer In-
teresse hat, hier selbst aktiv Dinge 
zu verkaufen, muss auf jeden Fall 
vorab einen Tisch reservieren 
(0151-235 525 31 oder stueckersil-
ke@gmail.com). Besucher können 
jeweils ab 15 Uhr zum Stöbern 
vorbeikommen. 

Weitere Informationen: 
https://coe.li/pfingstwoche24

Vier Tage Open-Air-Livemusik, Gastronomie und Familienprogramm

Die Panda-Apotheke ist eine der Bands, die in diesem Jahr wieder 
die Bühne auf der Pfingstwoche rocken wird.  Foto: Stadt Coesfeld

GARTENTRÄUME
Der grüne Treffpunkt

18. - 20. MAI
BURG HÜLSHOFF/HAVIXBECK

TICKETS UND INFORMATIONEN
WWW.GARTENTRAEUME.DE

JETZT GÜNSTIGERE 

ONLINE-TICKETS BESTELLEN

WORKSHOPS MIT PFLANZENARZT RENÉ WADAS · ÜBER 100 AUSSTELLER*INNEN 
 INSPIRATIONEN UND GARTENTRENDS · GARTENTECHNIK 

UND OUTDOOR-MÖBEL · RARITÄTEN AUS DER PFLANZENWELT
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Workshop: Tasche und Rucksack
Dülmen. Einmal nähen – dop-
pelt nutzen! Der Workshop findet 
am Samstag, 15. Juni, von 10 bis 
15.15 Uhr in der FBS unter Lei-
tung von Tatiana Perepechaenko 
statt. Die Tasche, die angefertigt 
wird, funktioniert als Umhänge-
tasche und als Rucksack. Sie 
kann aus Kunstleder ganz edel 
wirken, aber auch als Recycling-
projekt mit einem großen alten 
Sofakissen kunterbunt daher-
kommen. Was Mitzubringen 
ist, wird bei der Anmeldung 

bekanntgegeben. Unter anderem 
sind dies: Stoff (dichter Stoff) 
50cm*50cm oder Kissenbezug 
50cm*50cm; Futterstoff oder 
Kissenbezug (Sofakissenstoff, 
dünn) 50cm*50cm; ein Reißver-
schluss am Stück, passendes Näh-
garn, Schere, Stoffkreide oder 
Kreide/Seifenstück, Messband, 
Stecknadelnund einen Snack und 
ein Getränk als Pausenstärkung. 
Anmeldung: FBS Dülmen, Tel.: 
(02594) 97995-300 oder im Inter-
net: www.fbs-duelmen.de.

Gegen den Fachkräftemangel
Kreis Coesfeld. Fachkräfte-
mangel, Digitalisierung, Struktur- 
und Klimawandel: Die Heraus-
forderungen für Unternehmen 
und ihre Beschäftigten sind ebenso 
vielfältig wie groß. Ein wichti-
ger Schlüssel, um diesen Heraus-
forderungen zu begegnen sind eine 
zielgerichtete berufliche Quali-
fizierung von Personen und die 
Rekrutierung von ausländischen 
Fachkräften. Die Agentur für Arbeit 

Coesfeld kann die Unternehmen in 
der Region dabei umfassend unter-
stützen. Wie das geht, stellt die 
Arbeitsagentur in kostenlosen On-
line-Veranstaltungen vor. Am 13. 
Mai berichten die Experten um 14 
Uhr über die Möglichkeiten, Be-
schäftigte im Unternehmen zu 
qualifizieren. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist per 
E-Mail an Coesfeld.Arbeitgeber-Be-
ratung@arbeitsagentur.de möglich.

„Krafttraining für Männer und Frauen“ beim SGZ
Dülmen. Das SGZ Dülmen bie-
tet interessierten Personen den 
Kursus „Krafttraining für Män-
ner und Frauen“ an. Neueste 
Forschungsergebnisse zeigen, 
dass zur Erhaltung einer guten 
Fitness und Gesundheit sowie zur 
Erhöhung der Fettverbrennung 
sowohl ein Ausdauertraining als 

auch ein moderat ausgeführtes 
Krafttraining unbedingt not-
wendig ist. Mehr Muskeln nutzen 
und diese mit Hilfe des eigenen 
Körpergewichtes kräftigen ist 
das natürlichste und ursprüng-
lichste Workout dieser Welt. Die 
effektiven und gesunden Übun-
gen des Eigengewichtstrainings 

zeigen, wie wirkungsvoll ein 
ausgewogenes Krafttraining in 
der Turnhalle sein kann. Weitere 
Informationen zu dem Kursus, 
der montags jeweils von 19 bis 
20 Uhr stattfindet, beim SGZ 
Dülmen, Telefon (02594) 85944 
oder im Internet unter www.sgz-
duelmen.de.

Orgel-Intermezzo zum Frühling
Buldern. Auch im Mai lädt Or-
ganist Michael Seibel wieder zu 
einem Orgel-Intermezzo in die 
Bulderner Pfarrkirche ein. Am 
kommenden Dienstag, 14. Mai, 
um 19 Uhr werden neben einem 
Gruß aus Frankreich auch die 
Variationen über „Wunderschön 

Prächtige“ von Max Drischner 
sowie Improvisationen über 
Frühlings- und Marienlieder an 
der Georges-Heintz-Orgel zu 
hören sein. Der Eintritt ist wie 
immer frei(willig), Spenden sind 
willkommen. Weitere Informa-
tionen unter www.bulderone.de.
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Wir 
wünschen 

frohe 
Schützen-
festtage!
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SCHÜTZENFEST DERNEKAMP

Der aktuelle Thron freut sich aufs Dernekämper Schützenfest am Pfingstwochenende. Von links das 
Mundschenkpaar Anja Brockmann und Claudio Schmauck, das Ehrenpaar Matthias und Karina Hillen, 
das Majestätenpaar Niklas König und Deborah Doeker sowie das Ehrenpaar Sebastian Doeker und 
Tatjana Dettke.   Foto: Reimund Menninghaus

Der Dernekamp feiert Pfingsten 
erstmals auf neuem Festplatz

Dülmen (men). Niklas König geht 
in die Annalen des Dernekämper 
Schützenvereins ein – als letzter 
König, der auf dem alten Fest-
platz den Vogel von der Stange 
holte. Denn beim anstehenden 
Pfingstwochenende feiert der 
Dernekämper Schützenverein 
erstmals auf dem neuen Fest-
platz – dort, wo sonst auch schon 
beim Dernekämper Schützen-
fest Autos geparkt wurden. 

Auch aus einem weiteren 
Grund ist Niklas König ein be-
sonderer Regent: Zweimal muss-
te der stolze Schützenvogel im 
vergangenen Jahr zu Boden ge-
holt und mit einer elektrischen 
Fuchsschwanzsäge bearbeitet 
werden,  so stabil war das gute 
Stück. „Wohl 150 Schüsse habe 
ich auf den Vogel gemacht – 
und es wollte kein Ende haben“, 
erinnert sich Niklas König, da-
mals 30 Jahre alt, an die ent-
scheidenden Stunden vor einem 
Jahr. Fotos auf seinem Handy 
zeigen für die Ewigkeit, welche 
Blau- und Gelbgrade sein Schul-
ter- und Brustbereich in Folge des 
eifrigen Schießens an den Tagen 
darauf entwickelte. 

Weil der Vogel erst recht spät  
um kurz vor halb acht Uhr fiel, 
ging es direkt ins Zelt – ohne 
Kutschenfahrt und ohne Wech-
seln der Kluft. „Wir haben schön 
gefeiert – und auch sonst die 
Aktivitäten vom Thron waren 
klasse“, so Niklas König. So hat-
ten alle unter anderem Spaß 
auch bei der Winterwanderung 
des Vorstands, der Offiziere und 
der weiteren Helfer des Vereins 
nebst Anhang, die vom „Koppel 
Steen“ übers Land und wieder 
zurück zum „Koppel Steen“ ging. 
Und bei der Weinprobe gefiel es 
dem amtierenden Thron. Und 
auch bei den Schützenfesten in 

Mitwick-Weddern und in Haus-
dülmen hat der Thron gesellig 
mitgefeiert.

Schon jetzt freut sich Majestät 
König auf den großen Festball am 
Pfingstsamstag, 18. Mai, der ab 
20 Uhr auf dem neuen Festplatz 
im 25-Meter-Festzelt steigen 
wird. Die Band Fernandos sorgt 
dabei für die Musik und damit für 
Stimmung. 

Nach einem Tag Festpause 
beginnt am Pfingstmontag um 
9.30 Uhr die Messe im Festzelt 
mit anschließendem Familien-
frühschoppen. Die Blaskapelle 
Ascheberg und MusiConcept DJ 
Sven Bresser kümmern sich um 
schmissige Töne. 

Am Pfingstdienstag ist um 13 
Uhr Antreten zum Umzug, Vogel-
schießen sowie für Kaffee und 
Kuchen im Festzelt. Für 18 Uhr 
ist die Proklamation des neuen 
Königs geplant. Für Musik sorgen 
hierbei die Blaskapelle Asche-
berg und das PerFlu Orchester 

Kolping Dülmen. 20 Uhr beginnt 
der Festball zu Ehren des neuen 
Königspaares im Festzelt. 

„Bis zu unserem Jubiläum im 
übernächsten Jahr, wenn unser 
Verein 325-jähriges Bestehen 
feiert, bleiben wir bei unserer 
bisherigen Festfolge“, erklärt 
Vorstandsvorsitzender Michael 
Teutemacher, der froh ist, dass 
nun der neuen Schützenfestplatz 
in Betrieb genommen werden 
kann: „Sehr viele haben daran 
mitgewirkt – Vorstand, Offizie-
re, sonstige Helfer, Gönner und 
Spender. Auch die Stadt Dülmen, 
die Stadtwerke und Abwasser-
werke“, zählt er auf. Und er-
gänzt: „Ordnung und Gutachten 
mussten sein, aber wir hatten 
immer den Eindruck, dass alle 
ihre Regelwerke für uns wohl-
wollend ausgelegt haben. Dafür 
vielen Dank. Auch der Sparkasse 
Westmünsterland und dem Orts-
verein für ihre Geldspende vielen 
Dank.“

Gegenüber bisherigem Gelände. Die Festfolge bleibt bis 2026 wie gehabt

Regierten im Jahr 1999 im Dernekamp: Irmgard Bontrup und Lud-
ger König. Foto: privat
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Ideen für eine 
klimagerechte Wärmeplanung
Buldern. Die Stadt Dülmen arbei-
tet aktuell in Kooperation mit 
den Stadtwerken an einer klima-
gerechten Wärmeplanung: Sie 
zeigt auf, wie der künftige Wärme-
bedarf im Stadtgebiet unter Ein-
satz erneuerbarer Energien ge-
deckt werden kann. Ziel ist ein 
Wärmeplan, der unterschiedliche 
Lösungen zur Wärmeversorgung 
von Gebäuden aufzeigt. Hier-
für werden zunächst sogenannte 
„Quartierskonzepte“ erstellt. 
Für den Standort Buldern fin-
det am Donnerstag, 16. Mai, eine 
Informationsveranstaltung statt. 
Bürgerinnen und Bürger können 
Anregungen, Ideen und Wünsche 

in den Prozess einbringen. Beginn 
ist um 17 Uhr in der Aula der Lud-
gerus-Grundschule (Wemhoff 6). 

Die Schwerpunkte liegen ins-
besondere auf der künftigen 
Wärmeversorgung sowie der ener-
getischen Sanierung und damit 
dem Werterhalt der Gebäude und 
der Energieeinsparung. Daneben 
werden auch Bereiche wie Auf-
enthaltsqualität im öffentlichen 
Raum, klimafreundliche Mobili-
tät und soziale Infrastruktur mit-
betrachtet. Energieberater und 
Schornsteinfegermeister Jörg 
Hentschel wird in einem Vortrag 
zu Möglichkeiten und Förderung 
des Einsatzes von Wärmepumpen 

referieren.
Neben der Analyse des Quartiers 

über Begehungen und über Daten-
analysen, geht es insbesondere 
darum, die Menschen vor Ort und 
ihr Wissen mit einzubeziehen. Als 
weitere Beteiligungsmöglichkeit 
steht eine interaktive Online-Um-
frage auf der städtischen Internet-
seite ab dem 16. Mai zur Verfügung.  
Für die weiteren vier Quartiere in 
Dülmen-Mitte findet im Sommer 
eine zentrale Veranstaltung statt. 
Dieser Termin wird noch bekannt 
gegeben. Weitere Infos zur kom-
munalen Wärmeplanung sind 
unter www.duelmen.de/waerme-
planung zu finden.

Infoveranstaltung zum „Quartierskonzept Buldern“ am 16. Mai

Treffpunkt für die Innenstadt
Der Vorplatz bei „Eduscho“ 
an der Ecke Coesfeld Straße/
Münsterstraße ist vielen älteren 
Dülmenerinnen und Dülmenern 
sicherlich noch positiv in Er-
innerung geblieben. Viele Jahre 
traf man sich hier bei einer 
Tasse Kaffee, um zu klönen. 
Diesen Gedanken greift Dül-
men Marketing nun wieder auf 
– mit dem neu angeschafften 
Pferdeanhänger, der „Wild 
Zone“. Parallel zum Wochen-
markt wird der Pferdeanhänger 
in der Marktstraße vor Geers 
(gegenüber vom Brunnen am 

Marktplatz) ab sofort jeden 
Freitag aufgestellt und soll dort 
ein Anlaufpunkt für diejenigen 
werden, die bei einem Pott Kaf-
fee, einem Glas Wein oder auch 
einem Aperol Spritz nette Leute 
treffen möchten. Jeweils von 10 
bis 12.30 Uhr öffnet der Pferde-
wagen seine Klappen – und 
sorgt hoffentlich für Frequenz in 
der Innenstadt. Dülmen Marke-
ting wird den Pferdewagen aber 
nicht „nur“ für die Ausgabe von 
Getränken nutzen, vielmehr ist 
er auch als mobiler Infostand im 
Einsatz.  Foto: Die Marquardts

„Unterschiede der Wohnformen“
Kreis Coesfeld. Die Pflege- und 
Wohnberatung des Kreises Coes-
feld lädt zum 4. Juni um 18.30 Uhr 
zu einem Vortrag zum Thema 
„Unterschiede der Wohnformen 
für pflegebedürftige Menschen 
im Kreis Coesfeld“ ein. Interes-
sierte können sich hier über die 
verschiedenen Wohnformen und 
Alternativen zum Pflegeheim 
informieren. Möglichst lange zu 
Hause oder in familiärer Atmo-
sphäre leben zu können – das 
wünschen sich viele Menschen 
fürs Alter. Doch manchmal ist 

die Versorgung in den eigenen 
vier Wänden nicht mehr möglich. 
Die Pflege- und Wohnberatung 
des Kreises Coesfeld stellt 
die Wohnformen für pflege-
bedürftige Menschen vor und 
erklärt die Unterschiede – auch 
im Hinblick der Finanzierung. 
Der Vortrag findet am Dienstag, 
4. Juni im Pfarrheim St. Felizitas, 
Mühlenstr. 7 in Lüdinghausen 
statt. Anmeldungen sind unter 
pflegeberatung@kreis-coes-
feld.de oder (02541) 18-5544 
notwendig.
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„Mach mit in Dülmen“ trifft sich wieder am 16. Mai
Dülmen. Der kommende Stamm-
tisch der Aktion „Mach mit in 
Dülmen“ findet am Donnerstag, 
16. Mai, um 17 Uhr im Bistro 
Orange im einsA statt. Interes-
sierte haben hier die Möglichkeit, 

Kontakte für Unternehmungen 
zu knüpfen, sich auszutauschen 
oder gemeinsam neue Hobbys zu 
entdecken. So haben sich bereits 
verschiedenen Gruppen zu unter-
schiedlichen Themen (Radfahren, 

Kegeln, Handarbeit, Doppelkopf, 
Brettspiele, Wandern usw.) zu-
sammengefunden. Nähere Infos 
zu „Mach mit in Dülmen“  gibt es 
unter serviceportal.duelmen.de 
(Stichwort Mach mit).

Zwei Mal „Don Quijote und Freunde“ 

Haltern. Im Lea Drüppel Theater 
(Zaunstraße 2 in Haltern), das 
im früheren Kino „Filmklappe“ 
Kulturarbeit für und mit Jugend-
lichen betreibt, präsentiert das 
Junge Ensemble an den Samsta-
gen 18. und 25. Mai jeweils 20 
Uhr „Don Quijote und Freunde“. 
Eintrittskarten (15 Euro; 12,50 
Euro ermäßigt; 8,50 Euro Kinder 
und Jugendliche bis 18 J.) gibt es 
auf www.lea-drueppel-theater.de 

und bei der Buchhandlung Kor-
tenkamp in Haltern. 

Zum Stückinhalt heißt es: „Er 
wurde belächelt, verflucht und 
auch bewundert. Aber nie rich-
tig verstanden. Ein Ritter der 
traurigen Gestalt wurde er ge-
nannt. Ein lästiger Querulant für 
diejenigen, die ihm im Wege zu 
seiner Vision standen. Verkannt 
und unterstätzt reitet er jedoch 
immer weiter und folgt seinem 

Weg. Legendär und sonderbar ist 
sein Wirken, und dennoch ist die 
Geschichte dieses Helden es wert, 
erzählt zu werden. Denn Irrun-
gen und Wirrungen erhöhen den 
Horizont. 

Wer ist Don Quijote? Was hat 
ihn angetrieben? Was würden 
seine Freunde über ihn sagen? 
Wer wäre Don Quijote heute? Wo 
steckt die Schote seines Handelns 
in Dir?“ 

Im Lea Drüppel Theater in Haltern am See am 18. und 25. Mai

Der neue ist viermal so groß
wie der bisherige Festplatz

Dülmen (men). Auch mit Bagger-
einsatz für Stromversorgung 
und Abwasserentsorgung wurde 
die Wiese gegenüber vom bis-
herigen Schützenfestplatz so 
hergerichtet, dass nun dort 
Schützenfest gefeiert werden 
kann.  

Bereits vor 30 Jahren hatte 
der Dernekämper Schützenver-
ein die Grünfläche gekauft. Of-
fiziell wurde eine Nutzungsge-
nehmigung für zehn Tage im Jahr 
erwirkt – Grundlage dafür war 
auch ein vogelkundliches Gut-
achten, das der Verein einholen 
musste. Jetzt ist der Festplatz, 
der mit 6.000 Quadratmetern 
viermal so groß ist wie der 

bisherige Platz, schützenfestfähig 
und bietet genug Raum fürs Zelt, 
fürs Antreten, für Vogelschießen 
mit der Vogelstange aus Rödder 
und zum Parken. Aufbauten wie 
auf dem alten Schützenfest-
platz – etwa ein Abdach für die 

Schützen an der Vogelstange – 
dürfen auf dem neuen Platz nicht 
errichtet werden. Auch weiter-
hin wird der Verein seinen alten 
Festplatz im Besitz haben – und 
weiterhin wird es dort auch einen 
Bolzplatz geben.

6.000 Quadratmeter Vereinseigentum bieten genug Raum für alles

Auch mit großem Baggereinsatz wurde die Wiese so hergerichtet, 
dass dort nun Schützenfest gefeiert werden kann.  Foto: privat



www.dülmenplus.de
Samstag, 11. Mai 2024

FUSSBALL8

ELTING KG | Wierlings Esch 1 | 48249 Dülmen

Der einfachste Weg
zum neuen Bad. HIER BERÄT 

DAS FACH-

HANDWERK
www.elements-show.de

 1.  DJK/VfL Billerbeck 27 79 : 23  68 1.  DJK/VfL Billerbeck 27 79 : 23  68
 2.  Fortuna Seppenrade 27 73 : 48  56 2.  Fortuna Seppenrade 27 73 : 48  56
 3.  GW Nottuln II 27 65 : 49 52 3.  GW Nottuln II 27 65 : 49 52
 4. Borussia Darup 27 52 : 38 45 4. Borussia Darup 27 52 : 38 45
 5. SuS Olfen 27 57 : 46 42 5. SuS Olfen 27 57 : 46 42
 6. DJK Rödder 27 56 : 52 40 6. DJK Rödder 27 56 : 52 40
 7. Union Lüdinghausen 27 64 : 58  39 7. Union Lüdinghausen 27 64 : 58  39
 8. DJK Vorwärts Lette 27 47 : 67 36 8. DJK Vorwärts Lette 27 47 : 67 36
 9.  Adler Buldern 27 46 : 49  35 9.  Adler Buldern 27 46 : 49  35
 10. GW Hausdülmen 27 46 : 38  34 10. GW Hausdülmen 27 46 : 38  34
 11. Turo Darfeld 27  45 : 50  33 11. Turo Darfeld 27  45 : 50  33
 12. TSG Dülmen II 27  38 : 58  32 12. TSG Dülmen II 27  38 : 58  32
 13. DJK Dülmen 27 48 : 62  29 13. DJK Dülmen 27 48 : 62  29
 14. SG Coesfeld II 27 51 : 73  24 14. SG Coesfeld II 27 51 : 73  24
 15. SV Gescher II 27 41 : 66  23 15. SV Gescher II 27 41 : 66  23
 16. Brukteria Rorup 27 40 : 71  14 16. Brukteria Rorup 27 40 : 71  14

KREISLIGA-A-TABELLE 
wird präsentiert von

www.moebel-boer.dewww.moebel-boer.de

Kreisliga A2: Kreisliga A2: 
DJK Dülmen - DJK Rödder   DJK Dülmen - DJK Rödder   So. 12.05. · 15.00 Uhr
DJK Vorw. Lette - TSG Dülmen II   DJK Vorw. Lette - TSG Dülmen II   So. 12.05. · 15.00 Uhr
DJK Adler Buldern - Turo Darfeld   DJK Adler Buldern - Turo Darfeld   So. 12.05. · 15.00 Uhr
GW Hausdülmen - Union Lüdinghausen GW Hausdülmen - Union Lüdinghausen So. 12.05. · 15.00 Uhr
Broussia Darup - Brukteria Rorup Broussia Darup - Brukteria Rorup So. 12.05. · 15.00 Uhr
GW Nottuln II - DJK VfL Billerbeck GW Nottuln II - DJK VfL Billerbeck So. 12.05. · 13.00 Uhr

Landesliga Staffel 4: 
Vorwärts Epe - TSG Dülmen  So. 12.05. · 15.00 Uhr

Bezirksliga Staffel 11: 
Die SF Merfeld haben bereits am Mittwoch (nach Redaktionsschluss) in Borken gespielt.

Kreisliga B2:  Kreisliga B2:  
SW Beerlage - Vorwärts Hiddingsel SW Beerlage - Vorwärts Hiddingsel So. 12.05. · 12.45 Uhr

Dülmen (as). Bis zur Halbzeit-
pause am vergangenen Sonntag 

gegen die SpVg 
Beckum sah es für 
die Senioren der 
TSG Dülmen so 
aus, als wäre das 
Titelrennen ge-

gessen. 0:2 der Rückstand, als es in 
die Pause ging. In der Kabine fand 
Trainer Manni Wölpper aber deut-
liche Worte: „Ich hätte die kom-
plette Mannschaft auswechseln 
können – fühlte sich an wie eine 
Kaffeefahrt. Als wären die Jungs 
gar nicht da!“ Der Coach reagierte 

mit einem Dreifachwechsel – brach-
te Calvin Friedag, Alex Kock  und 
Noah Ivanovic – und sah in Halbzeit 
zwei eine andere Mannschaft. Mit 
breiter Brust gaben die Blau-Gelben 
plötzlich alles und zeigten Qualität. 
Acht Minuten nach der Pause traf 
der eingewechslte „Kocki“ das erste 
Mal, in der 66. Minute netzte er er-
neut ein und glich aus. Eine Gelb-
Rote Karte für Beckum sorgte dann 
für einen weiteren Motivations-
schub für die TSG – ein Schub, den 
Justin Lubkoll in der 87. Minute 
nutzte und zum 3:2-Endstand aus 
Dülmener Sicht abschloss. Weil 

Tabellenführer SuS Neuenkichen 
zeitgleich beim Schlusslicht seine 
Pflicht erfüllte und drei Punkte 
einsackte, bleibt der Abstand der 
TSG auf die Tabellenspitze bei vier 
Punkten – die Jagd kann weiter-
gehen. Das drittletzte Saisonspiel 
steht nun am Sonntag bei Vorwärts 
Epe an. Die TSG trifft damit auf 
den Tabellenzehnten, der mit neun 
Siegen, neun Unentschieden und 
Niederlagen eine ausgeglichene 
Saison spielt. SuS Neuenkirchen 
trifft auf die SG Borken, die sich mit 
Punkten aus dem Tabellenkeller be-
freien könnten.

Merfeld (tin). Den sicheren 
Klassenerhalt haben sich die 
Sportfreunde aus Merfeld be-

reits gegen das 
Tabellenschluss-
licht VfL Ramsdorf 
erkämpfen kön-
nen. Beim 3:2-Er-
folg war es junge 
eingewechselte 

Leonard Goldberg, der mit sei-
nem Last-Minute-Treffer das ent-
scheidende Tor des Tages schoss. 
„Das freut mich sehr für ihn“, 
gönnt auch Trainer Tobias Mer-
schiewe dem jungen Spieler so 
einen wichtigen ersten Treffer für 
die erste Mannschaft. Mit neun 
Punkten Abstand auf einen Ab-
stiegsplatz müssten Coesfeld oder 
Südlohn alles gewinnen, während 
die Merfelder keinen Punkt mehr 
holen dürften. Zusätzlich müssten 
sie dabei noch die eine zweistellige 
Tordifferenz aufholen. „Trotzdem 
möchte ich nichts von irgend-
welchen Rechnungen hören“, will 
Merschiewe nichts dem Zufall 

überlassen. „Wir sind stolz darauf 
jetzt so eine komfortable Ausgangs-
lage zu haben, aber wollen trotz-
dem weiter nur auf uns und von 
Spiel zu Spiel schauen.“ Egal wie 
das Spiel am Mittwochabend gegen 
BSV Borken (nach Redaktions-
schluss) ausgegangen ist, die Mer-
felder könnten sich für den Saison 
entspannt zurücklehnen. „Aber das 

werden wir nicht machen“, möchte 
der Trainer weiterhin Gas geben. 
„Es gibt uns nur mehr Spielraum 
junge Spieler einzusetzen und 
angeschlagene zu schonen.“ Als 
nächstes steht das Spiel gegen SuS 
Stadtlohn an, die immer noch auf 
mit der Meisterschaft liebäugeln. 
„Für die geht es noch richtig um 
was“, weiß auch Merschiewe.

Den Klassenerhalt haben Merfelds Kapitän Jan Philip Tüns (links) 
und sein Team erreicht.  Archivfoto: Sebastian El-Saqqa

Die TSG Dülmen bleibt weiter dran
Landesliga 4: Manni Wölppers Team siegt gegen SpVg Beckum

„Will ich nichts von hören“
Bezirksliga 11: Merfelder wollen bis zum Ende Gas geben

Hiddingsel (tin). Einen raben-
schwarzen Tag erwischte die 

Mannschaft von 
David Gründel 
am vergangenen 
Sonntag. Beim 
1:7 gegen die 
Vertretung des 
A-Liga-Meisters 

VfL Billerbeck ging Hiddingsel 
besonders in der zweiten Halb-
zeit unter. „Da lief dann irgend-
wann gar nichts mehr“, ärgert 
sich Gründel, dass es am Ende 
so deutlich wurde. „Das Spiel 
müssen wir schnell vergessen 
und uns auf die nächste Aufgabe 
konzentrieren.“ Dann erwarten 

die Wido-Kicker mit SW Beer-
lage eine starke Kreisliga-B-
Mannschaft. „Wir hoffen, dass 
wir das Gesicht aus der Hin-
runde zeigen können“, so der 
Hiddingsel-Trainer. „Vielleicht 
hilft es ja vom Kopf her, dass wir 
nicht mehr absteigen können.“ 
Er selbst, hofft darauf, dass die 
heftige Niederlage ein kleiner 
Wachrüttler war und dass die 
Mannschaft am Sonntag eine 
Reaktion zeigt. „Das Jahr 2024 
ist bis jetzt einfach nicht unser 
Freund“, klagt Gründel über die 
Rückrundenbilanz. „Aber wir 
arbeiten weiter an unseren ers-
ten Sieg.“

Hiddingsel geht 1:7 unter
Kreisliga B: Heftige Klatsche für Wido-Kicker

Roruper Radtouren starten wieder
Rorup. Der Heimatverein Rorup 
weist darauf hin, dass auch in 
diesem Jahr wieder die beliebten 
Mittwochs-Radtouren stattfinden. 
Beginn ist am Mittwoch, 15. Mai, 
um 14 Uhr auf dem Kirchplatz in 
Rorup. Die geführten Pättkestou-
ren finden an jedem 1. und 3. Mitt-
woch im Monat statt. Treffen ist 

jeweils um 14 Uhr auf dem Kirch-
platz. Die Touren finden grundsätz-
lich nur bei guter Witterung statt. 
Sollte eine Fahrt beispielsweise 
infolge starken Regens ausfallen, 
wird diese nicht nachgeholt. Rück-
fragen sind bei Bernhard Krümpel, 
Tel. (02548) 471 oder Michael Wer-
meling, Tel. (02548) 1423) möglich.

Neuer Förderverein für KiTa Sportikus
Am Montag hat die Gründungs-
versammlung des Förderver-
eins für die KiTa SportiKuS in 
Buldern stattgefunden. Dass es 
jetzt bereits so kurz nach der 
Eröffnung der KiTa im August 
2023 einen Förderverein gibt, 
ist dem großen Engagement ei-
niger Eltern und der kompeten-
ten Unterstützung des Trägers, 
des KSB Coesfeld, zu verdanken. 

Der Förderverein hat es sich 
zum Ziel gesetzt, die neue Kita 
unkompliziert finanziell zu 
unterstützen und den ohnehin 
schönen Kita-Alltag noch etwas 
bunter und abwechslungsreicher 
zu gestalten. Eine erste Aktion 
des Fördervereins ist bereits in 
der nächsten Woche geplant: 
Dort sind alle Kinder mit ihren El-
tern und Großeltern eingeladen, 

bei einem Bastelnachmittag 
Tontöpfe zu gestalten. Damit 
die Arbeit des Fördervereins in 
Zukunft gut klappt, sind viele 
Mitglieder besonders wichtig – 
alle Eltern, Großeltern, Freunde, 
Verwandte und sonstige Unter-
stützer sind eingeladen, einen 
Mitgliedsantrag zu stellen. Die 
Mitgliedschaft gibt es bereits ab 
12 Euro Jahresbeitrag.  Foto: privat
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Kreis Coesfeld (as/tin). Noch 
drei Spiele, dann ist die Meister-
schaftssaison rum. Vor allem im 
Keller geht es noch um alles – vor 
allem für Bruktiera Rorup.

Ein „relativ 
schlechtes A-Liga-
Spiel“ erlebte DJK-
Rödder-Trainer 
Ahmed Ibrahim 
gegen sein altes 
Team TSG Dül-

men II. „Da kam von beiden Seiten 
nicht viel, von uns allerdings etwas 
mehr. Darum haben wir verdient 
3:0 gewonnen.“ Die Treffer für Röd-
der markierten Niko Richelmann, 
Nasih Heersh Kohkarash und ein 
Tor fiel durch ein Eigentor von Mat-
thias Sietmann. Damit hat Rödder 
nun das selbstgesteckte Saisonziel 
erreicht: Ein einstelliger Tabellen-
platz. Doch für Ibrahim geht‘s nun 
um die Kirsche auf der Torte: „Wir 
wollen als Bonusziel neun weitere 
Punkte, ist doch logisch. Warum 
sollten wir sonst antreten?“ Der 
nächste Gegner am Sonntag für 
Rödder ist DJK Dülmen. Hier gab 
es im Hinspiel ein 4:3 für Röd-
der. Vielleicht gibt‘s ja erneut ein 
Torspektakel?

Den Kampf um 
die goldene Ana-
nas konnte Adler 
Buldern am 
Sonntag gegen 
Lüdinghausen 
mit 2:0 für sich 

entscheiden. „Unser Ziel ist es, die 
Saison mit dem bestmöglichen 
Ergebnis abzuschneiden“, lautet 
der Plan von Trainer Alexander 
Möllers für die letzten Spiele. 
„Gewinnen macht einfach mehr 
Spaß, als zu verlieren.“ Deswegen 
möchte er auch an die gute Leis-
tung gegen Lüdinghausen an-
knüpfen und auch gegen Darfeld 
einen Sieg holen. „Wir haben auch 
noch eine Rechnung aus dem Hin-
spiel offen“, spielt Möllers auf die 
späte 0:1-Niederlage an. „Darfeld 
wird aber nach ihrer Rückrunde 
versuchen, die Saison versöhn-
lich abzuschließen – das wird kein 
Sommerkick werden.“

Am Ende wurde 
es deutlicher 
als es der Spiel-
verlauf hergab 
für TSG Dülmen 
II. Beim 0:3 gegen 

DJK Rödder zeigte die Landesliga-
reserve eigentlich kein schlechtes 
Spiel. „Aber dann fängst du dir zu 
sehr unglücklichen Zeitpunkten 
die Gegentore.“ Nach vier sieg-
losen Spielen möchte Becks aber 
gegen Lette wieder auf die Erfolgs-
spur wechseln. „Wir wollen den 
Saisonendspurt aber positiv ge-
stalten“, lautet das klare Ziel des 
Trainers. „Dazu müssen wir am 
Sonntag den Grundstein legen.“ 
Die Letteraner haben einen ähn-
lich schlechten Lauf aktuell und 

warten seit fünf Spielen auf einen 
Sieg. „Wir hoffen, dass wir es sind, 
die ihre Serie beenden“

Die DJK Vor-
wärts Lette 
konnte am durch 
zwei „frühe 
Wirkungstreffer“ 
früh gegen Ge-

scher II 2:0 in Führung gehen, 
die Treffer erzielten Kevin und 
Dennis Enns ein Zeichen setzen, 
doch leider führten eine Ver-
letzung von Kevin Enns und eini-
ge „unglückliche Schiedsrichter-
entscheidungen“ zu einem 2:2. 
„Nun geht es für uns noch gegen 
die Dülmener Mannschaften, am 
Wochenende gegen die TSG II, da 
weiß man nie, wer so aufläuft. 
Aber alles in allem erwarte ich ein 
Duell auf Augenhöhe. Danach noch 
gegen Ahmed und die Rödderaner, 
und dann wollen wir mal sehen, 
dass wir die Saison ordentlich zu-
ende bringen. Die Rückrunde war 
durchwachsen, ich denke, dass wir 
mit vollem Kader wieder voll mit 
angreifen werden.“

Die DJK Dül-
men wollte am 
Wochenende 
eigentlich gerne 
den direkten 
Klassenerhalt 
sichern, doch 

daraus wurde (noch) nichts – 
stattdessen gab es eine deutliche 
2:5-Klatsche gegen motivierte Dar-
uper. Zwar konnte die Truppe von 
DJK-Trainer Patrick Linnemann 
zweimal ausgleichen, am Ende 
war es aber zu wenig. „Leider tra-
fen wir vier Mal Aluminium, das 
hätte auch anders ausgehen kön-
nen.“ Die beiden Treffer der DJK 
erzielten Benedikt Rahlenbeck 
und Luke Meinke. Um aus eige-
ner Kraft den Klassenerhalt muss 
nun ein Dreier aus den nächsten 

Spielen her. Die erste Chance dazu 
besteht Sonntag gegen Rödder.

Gegen den 
Tabellenletzten 
konnte sich GW 
Hausdülmen am 
Ende souverän 
mit 3:1 durch-
setzen. „Wir hät-

ten in der ersten Halbzeit schon 
5:0 führen müssen“, sah Trainer 
Güven Sivgin ein einseitiges Spiel. 
„Danach plätscherte das Spiel nur 
noch so vor sich hin.“ Mit dem Sieg 
muss ich der Trainer, der am Ende 
der Saison aufhören wird, keine 
Sorgen mehr machen und kann 
sich entspannt zurücklehnen. 
„Trotzdem will ich die letzten Spiel 
gewinnen und vielleicht sogar 
noch einen einstelligen Tabellen-
platz erreichen“, gibt er ein klei-
nes Ziel aus. Mit Lüdinghausen 
erwarten die Grün-Weißen einen 
guten Gegner, aber hoffen auf ihre 
aktuelle Heimstärke.

Nun ist der De-
ckel auf Brukte-
ria Rorups Ab-
stieg so gut wie 
sicher drauf: Nur, 
wenn Rorup alle 
Spiele gewinnt 

und Gescher II jedes Spiel verliert, 
ist in der Theorie noch die Relega-
tion drin. Doch davon will Rorup-
Trainer Matze Küster nach dem 1:3 
gegen Hausdülmen nichts wissen: 
„Wir konzentrieren uns auf den 
Moment. Solange was drin ist, 
werden wir alles geben und nicht 
aufgeben. Aber natürlich weiß 
ich, wie unwahrscheinlich unse-
re Chancen sind. Sollten wir ab-
steigen, ist das so – dann müssen 
wir den Neustart schaffen. Aber 
nun zählt erst einmal nur unser 
Spiel in Darup. Vielleicht hilft ja 
der Derby-Charakter, ich hoffe es 
auf jeden Fall.“

Oben stehen Felix Wies (r.) und 
Florian Fricke im Zweikampf, 
rechts zeigt Leandro Brügge-
meier (neben ihm TSG-Trai-
ner Stephan Fritzsche) seine 
Qualitäten an der Linie („Er 
hat gefragt, ob er es versuchen 
darf, und wir hatten nichts da-
gegen“).    Fotos: Sebastian El-Saqqa

Rorups erste letzte Chance
Kreisliga A: Nur ein Fußballwunder kann Brukteria retten

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Ärzte-Notdienst:
116117
Giftnotruf:
(0228) 19240

Samstag, 11. Mai:
Engel-Apotheke 
Herrenstr. 8 · Senden 

Sonntag, 12. Mai:
Bären-Apotheke
Tiberstr. 9 · Dülmen 

Montag, 13. Mai:
Linden-Apotheke
Letter Str. 35 · Coesfeld

Dienstag,
14. Mai:
Hirsch-Apotheke 
Kreuzweg 11 · Dülmen 

Mittwoch, 15. Mai:
Apotheke am Spieker
Weseler Str. 62 · Buldern

Donnerstag, 16. Mai:
Dorotheen-Apotheke 
Lüdinghauser Str. 30 · Dülmen

Freitag, 17. Mai:
Bären-Apotheke Haltern
Rekumer Str. 18 · Haltern

Nähkurs für Kinder ab 10 Jahren
Dülmen. „Wir nähen uns ein 
Kosmetiktäschchen für alles Mög-
liche!“: Am Samstag, 29. Juni, fin-
det ein Kurs von 10 bis 15.15 Uhr 
unter Anleitung von Daniela Art-
mann in der Familienbildungs-
stätte statt. „Sucht Euch einen 
schönen Stoff aus und legt los! Ihr 
lernt die Nähmaschine kennen und 
werdet mit ersten Grundlagen ver-
traut gemacht. Bitte mitbringen: 
Zwei schöne Stoffe (verschieden 
oder gleich, je nach Geschmack) für 
Innen und Außen in den Maßen je 

30 × 40, passendes Nähgarn, Sche-
re, Schneiderkreide oder -stift, 
Bleistift, Stecknadeln. Ihr dürft 
auch gerne noch verschiedene 
Stoffe mitbringen, der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt! Weite-
res Material, etwa Reißverschluss 
oder Stoffe bekommt ihr von mir. 
Bringt euch für die Mittagszeit 
gerne einen Snack und was zu 
trinken mit!“ Anmeldung bei der 
FBS Dülmen unter Telefon (02594) 
97995-300 oder im Internet: www.
fbs-duelmen.de.

Maiandacht am Dienstag, 14. Mai

Infoveranstaltung Pflegefamilie

Dülmen. Die KAB St. Joseph lädt 
zur Maiandacht am Dienstag, 14. 
Mai, um 18 Uhr in der Kirche St. 
Joseph, Josef-Heining-Straße 3 
ein. Nach der Maiandacht treffen 
wir uns im Pfarrheim St.Joseph, 

Dülmen. Egal ob allein-
erziehend, als Paar, Patchwork-, 
Regenbogen- oder traditionelle 
Familie: Die Kiwo-Jugendhilfe 
begleitet Interessierte bei der 
Entscheidung, Pflegefamilie zu 

zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit  Getränken  und 
Grillwürstchen. Anmeldungen 
sind bis Samstag, 11. Mai, bei 
Waltraut Uhlending, Tel: (02594) 
2035.

werden. Ein Infoabend findet am 
15. Mai um 19 Uhr im EinsA in 
Dülmen statt. Anmeldung tele-
fonisch unter (02594) 9448-80 
oder per E-Mail an info@kiwo-
jugendhilfe.de.

Vielfältige Kinderbücher
Ein interessantes Buchpaket 
mit Kinderbüchern zu Themen 
wie Vielfalt, Wertevermittlung, 
Demokratieförderung, Prä-
vention und sexualisierte Ge-
walt ist ab sofort in der Stadt-
bücherei verfügbar. Josefine 
Haustein vom Allgemeinen 
Sozialen Dienst der Stadt 
Dülmen hat die Bücher kürz-
lich an Büchereileiterin Petra 

Toppmöller übergeben. „Wir 
konnten die Bücher dank der 
Förderung durch das Landes-
programm ‚Gemeinsam Mehr-
Wert‘ anschaffen“, erläutert 
Josefine Haustein, die das 
Programm in Dülmen betreut. 
Weitere Bücherkisten sind 
zudem an Kindergärten und 
Schulen in Dülmen gegangen.
 Foto: privat



#WirVermessen #WirSindFürSieDa

Münsterstraße 49 · 48653 Coesfeld · Tel. (0 25 41) 700 82
vermessung@homoet.de · www.vermessung-homoet.de

V E R M E S S U N G S B Ü R O

#Lagepläne #Absteckungen #Einmessungen
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e KIA AHAG MÜNSTERLAND ERÖFFNUNG

am 18.05.2024 von 10.00 - 18.00 Uhr

Wir freuen uns mit Ihnen
und gratulieren zum Neubau

Danke für die tolle
Zusammenarbeit!

Spuren in Beton
WIR PRÄGEN

www.luetkenhaus.com

Lütkenhaus – die Qualitätsmarke für Beton- und Fertigteile

B. Lütkenhaus GmbH · Börnste 64 · 48249 Dülmen
Fon 02594 94 02-0 · Fax 02594 8 16 23 · Mail info@luetkenhaus.com

Wir gratulieren dem Autohaus AHAG zur Neueröffnung!

dülmenplus.de 

Jan Medding – hier mit einem Vollelektro-Vorführwagen Kia EV 6 zu sehen – ist bei der AHAG Münster-
land in Dülmen Markenverantwortlicher für die Marke Kia. Der 29-Jährige freut sich auf viele Interes-
sentinnen und Interessenten für die koreanische Marke.    Foto: Reimund Menninghaus

Am 18. Mai startet die AHAG mit 
Kia in Dülmen mit einem Fest für alle

Dülmen (men). Am Samstag, 
18. Mai, beginnt in Dülmen eine 
neue Automobil-Ära. Dann wird 
das Kia-Autohaus der AHAG 
Münsterland an der Halterner 
Straße/Ecke Dammweg offiziell 
von 10 bis 18 Uhr mit einem Tag 
der offenen Tür und einem gro-
ßen Fest eröffnet. 

„Bislang gab es in Dülmen noch 
keinen Kia-Neuwagenhändler“, 
sagt Dennis Hölscher, Verkaufs-
leiter der AHAG Münsterland 
GmbH, die vor Jahren das BMW-
Autohaus Wiesmann über-
nommen hat. „Durch die Hinzu-
nahme dieser Marke ergänzen wir 
unser BMW- und Mini-Angebot 
mit einem attraktiven Fahrzeug-
segment, das nicht zuletzt in der 
Elektromobilität hervorragend 
aufgestellt ist.“ So stechen unter 

den gut 20 verschiedenen Fahr-
zeugmodellen, mit denen Kia am 
Markt ist, die vollelektrischen 
Modelle EV9 und EV6 im 
Stromer-Bereich deutlich hervor. 
„Denn diese Modelle können 
bidirektional laden: Sie können 
Strom in den Akku tanken und 
per Kabel wieder ins Stromnetz 
abgeben“, so Dennis Hölscher. 
Gewährleistungs- beziehungs-
weise Garantiezeiten von sieben 
Jahren bietet Kia ebenso – auch 
nicht alltäglich. Seit den 1990er 
Jahren gewinnt die koreanische 
Marke – eine Schwester von Hy-
undai – in Deutschland mehr und 
mehr Kunden – zukünftig auch in 
Dülmen. 

Welch eine vielfältige Modell-
palette Kia bietet, können alle In-
teressierten am Pfingstsamstag, 
18. Mai, beim Eröffnungstag 

erleben. „Wir werden dann etwa 
40 Kia-Fahrzeuge hier haben, 
und zahlreiche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter werden dazu 
Erläuterungen geben können. 
Allen voran Jan Medding, unser 
Kia-Markenverantwortlicher“, so 
Dennis Hölscher. 

Für die Kinder ist mit einem 
Unterhaltungsprogramm ge-
sorgt, während die Eltern sich bei-
spielsweise einen Aperol Spritz 
schmecken lassen können. „Wir 
werden zur Beköstigung Food-
trucks draußen stehen haben“, so 
Dennis Hölscher. Die Abgabe von 
Speisen und Getränken erfolgt 
gegen Wertmarken. „50 Cent pro 
Wertmarke fließen an das statio-
näre Hospiz Anna Katharina in 
Dülmen, das wir auf diese Weise 
gerne unterstützen“, so Dennis 
Hölscher.

Die AHAG Münsterland GmbH lädt zu 10 bis 18 Uhr zum Dammweg 1 ein

Für genügend Stromkapazitäten für auch mehrere Schnelllade-
säulen wurde ein neues Trafo-Häuschen beim Autohaus platziert. 
Bis zu 1.000 kVA Gesamtleistung ist damit abrufbar.

Mehrere Ladesäulen wird es 
künftig bei der AHAG Münster-
land in Dülmen geben.   Foto: men
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KIA AHAG MÜNSTERLAND ERÖFFNUNG

am 18.05.2024 von 10.00 - 18.00 Uhr

Wir gratulieren zur Eröffnung und wünschen 
unserem Nachbarn einen erfolgreichen Start!

Luise-Hensel-Pfad 1 · 48249 Dülmen · Telefon 02594 2305 
info@masthoffdecor.de · https://masthoffdecor.de/

Wir gratulieren zur Neueröffnung!

Wir bedanken uns für den Auftrag und 
wünschen viel Erfolg im neuen Autohaus!

Wullaweg 2 | 48301 Nottuln | 02502/6547Wullaweg 2 | 48301 Nottuln | 02502/6547
www.bienek-projektbau.de | projektbau@bienek-shk.dewww.bienek-projektbau.de | projektbau@bienek-shk.de

Vielen Dank für die gute 
Zusammenarbeit! 

 
 

• Trocken- / Akustikbau                 • Zimmerei – Holzbau 
• Baulicher Brandschutz                • Beton – Bohr – Sägesysteme
• Tür- u. Glaselemente 

Am Landwehrbach 3 Altenberge | Tel. 02505/9390251
info@trockenbau-egemann.de | www.trockenbau-egemann.de

Wir gratulieren dem Team vom Autohaus AHAG 
herzlich zur Eröffnung und wünschen 
unserem Kooperationspartner einen 
tollen Start im neuen Autohaus!

Kennen Sie eigentlich schon
unsere digitale Ausgabe? 

HIER geht es zum kostenlosen E-Paper:

Hier gelangen Sie auch
zu den digitalen Sonderseiten

Geschäftsführer Dr. Wolf Niermann (von rechts), Neubau-Koordinatorin Eva Osinski, Kia-Marken-
verantwortlicher Jan Medding und Verkaufsleiter Dennis Hölscher freuen sich auf die Eröffnung des 
neuen Kia-Autohauses, in dem moderne Holztöne für attraktives Ambiente sorgen.   

Neues Motorenöl-Rohrsystem in 
der Werkstatt der AHAG in Dülmen

Dülmen (men). Alles in allem elf 
Monate und damit nicht einmal 
ein Jahr dauerte es vom Abriss 
eines rund 150 Quadratmeter 
großen Gebäudeteils des bis-
herigen Bestandsgebäudes der 
AHAG in Dülmen bis zur Fertig-
stellung des gut 300 Quadrat-
meter Grundfläche messenden 
neuen Anbaus für die Präsenta-
tion der Marke Kia. 

„Es hat alles gut geklappt mit 
dem Generalbauunternehmen 
Borgers“, freut sich Dr. Wolf 
Niermann, Geschäftsführer der 
Automobil-Handels-Gesellschaft 
(AHAG) Münsterland GmbH, zu 
der neben dem Standort Dülmen 
auch die Standorte Coesfeld und 
Dorsten zählen. „Die vielen re-
gionalen Firmen, die dabei mit-
wirkten, haben ganze Arbeit ge-
leistet!“ Koordiniert wurden die 
Arbeiten von Eva Osinski. 

Der Neubau verfügt über eine 
gute Dämmung und Fußboden-
heizung mit Luft-Wärmepumpe. 
Dadurch, dass im Obergeschoss 
des neuen Showrooms in einer 

Galerie neue Büro- und Be-
sprechungsräume entstanden 
sind, stehen nun rund 300 
Quadratmeter Nutzfläche zusätz-
lich zur Verfügung. „Wir möch-
ten in Dülmen wachsen“, so Dr. 
Wolf Niermann. „Daher haben 
wir auch unsere Mitarbeiterzahl 
erhöht.“ 35 Kolleginnen und Kol-
legen sind es nun in Dülmen – 
100 bei der AHAG Münsterland  
GmbH insgesamt. 

300 Quadratmeter mehr Nutzfläche. 60 Kundenparkplätze. Neue Fenster

In dem neuen Kia-Showroom schaut man ins Obergeschoss, wo 
moderne Büroflächen und ein Besprechungsraum mit Smartboard 
entstanden sind.   Fotos: Reimund Menninghaus

Im Zuge der Neubauarbeiten 
wurden auch im Bestands-
gebäude Fenster und Türen er-
neuert. „Künftig steht dann noch 
eine Dachsanierung an – mit Ins-
tallation von Fotovoltaik“, so Dr. 
Wolf Niermann. 

Im Zuge der Hinzunahme der 
Marke Kia erfolgten auch Um-
bauten im Werkstattbereich. So 
gibt es dort beispielsweise nun ein 
Motorenöl-Rohrleitungssystem. 

Auf dem neu gepflasterten 
Außengelände stehen nun 60 
Kundenparkplätze zur Verfügung 
– und E-Auto-Schnellladen bis 
75 Kilowatt ist dort auch ab 18. 
Mai möglich. „Wir haben beim 
Neubau jetzt schon Leerrohre 
für etliche weitere Stromlade-
säulen mitverlegt. Die neue 
Trafostation, die die Stadtwerke 
Dülmen geliefert haben, hat 
Kapazitäten für insgesamt 1.000 
Kilovoltampere Stromabgabe. 
Damit sind wir nachhaltig für die 
Zukunft gerüstet“, so Dr. Wolf 
Niermann. 

Modern und gemütlich präsentiert sich die Sitzecke im neuen Kia-
Showroom.   



TRAG DICH SCHON JETZT IN UNSERE INTERESSENLISTE FÜR
DIE NÄCHSTEN AUSBILDUNGSJAHRE EIN UND LEG'

GEMEINSAM MIT UNS DEN GRUNDSTEIN FÜR DEINE
BERUFLICHE ZUKUNFT.

WIR BILDEN AUS (m/w/d)!

Handwerk / Bauen

Soziales

Verwaltung

aner

E

IT

Gärtner/in

 Straßenwärter/in

Bauzeichner/in

Verwaltungsfachangestellte/r

duales Studium Bachelor of Laws

praxisintegrierte Ausbildung zum/zur
Erzieher/in

  Notfallsanitäter/in

Fachangestellte/r für Medien- und
Informationsdienste

Fachinformatiker/in - Systemintegration

duales Studium Verwaltungsinformatiker/in

IT
Fachinformatiker/in - 

Systemintegration

duales Studium 
Verwaltungsinformatiker/in

Handwerk/Bauen
Gärtner/in

Straßenwärter/in
Bauzeichner/in

Soziales
praxisintegrierte Ausbildung 

zum/zur Erzieher/in

Notfallsanitäter/in

Fachangestellte/r für Medien- 
und Informationsdienste

Verwaltung
Verwaltungsfachangestellte/r

duales Studium 
Bachelor of Laws

TRAG DICH SCHON JETZT IN UNSERE INTERESSENLISTE FÜR
DIE NÄCHSTEN AUSBILDUNGSJAHRE EIN UND LEG'

GEMEINSAM MIT UNS DEN GRUNDSTEIN FÜR DEINE
BERUFLICHE ZUKUNFT.

WIR BILDEN AUS (m/w/d)!

Handwerk / Bauen

Soziales

Verwaltung

aner

E

IT

Gärtner/in

 Straßenwärter/in

Bauzeichner/in

Verwaltungsfachangestellte/r

duales Studium Bachelor of Laws

praxisintegrierte Ausbildung zum/zur
Erzieher/in

  Notfallsanitäter/in

Fachangestellte/r für Medien- und
Informationsdienste

Fachinformatiker/in - Systemintegration

duales Studium Verwaltungsinformatiker/in

GmbH
& Co. KG

Heizung - Sanitär - Klempnerei
Öl-Gasfeuerungskundendienst

Linnertstraße 23 - 48249 Dülmen
Telefon: 0 25 94 / 8 46 00 - Fax: 8 77 58

Besuchen Sie uns 
       auf der Berufsmesse!

A
n
ze
ig
e BERUFSMESSE 2024

am 17. Mai 2024 in der Aula des Clemens-Brentano-Gymnasiums

Wie aus 
einer idee 
deine 
zukunft 
wird.
Bist du bereit, mit uns in deine Zukunft  
zu starten? 

Dann sende uns deine Bewerbung 
einfach per E-Mail an:

recruiting@meypack.de

Industriestraße 3 · 48301 Nottuln · www.meypack.de

„Die Berufsmesse ist eine 
riesige Chance für alle Beteiligten“

Dülmen. Federführend sorgt die 
Interessengemeinschaft Dül-
mener Unternehmen (IDU) seit 
Jahren dafür, dass Schülerinnen 
und Schüler und Unternehmen 
bei der Berufsmesse zusammen-
finden. DÜLMENplus-Redakteur 
André Sommer stellte in die-
sem Kontext ein paar Fragen an 
Klaus Göckener, den ersten Vor-
sitzenden der IDU.

Wie lief die Organisation der 
Berufsmesse in diesem Jahr?
Klaus Göckener: Ganz aus-
gezeichnet. Dadurch, dass wir in 
enger Absprache mit der CBG-
Schulleitung so problemfrei die 
Mensa mitnutzen können, haben 
wir die Messe im Vergleich zu den 
Vorjahren etwas entzerrt – und 
zugleich Raum für weitere Unter-
nehmen gefunden. Ich bedanke 
mich ausdrücklich bei Marielena 
Limberg von Dülmen Marketing 
und bei Alexander Aberle von der 
Wirtschaftsförderung, die einen 
großen Anteil der Organsiation 
geleistet haben und leisten.

Mehr Raum für Unternehmen 
– wie drückt sich das in Zahlen 
aus?
Klaus Göckener: Es nehmen 60 
Unternehmen teil – knapp 90 
Prozent davon kommen aus Dül-
men oder haben einen Standort 
hier. Wir mussten tatsächlich 
keine einzige Absage erteilen, 
was in den Vorjahren leider 

vorgekommen ist. Dazu wird 
draußen ein großer Showtruck 
aufgebaut, in dem das Maler-
Handwerk gezeigt wird. Es wird 
in der Tat von Jahr zu Jahr auch 
von Unternehmensseite immer 
professioneller.

Sie sind schon seit vielen Jah-
ren selber eng mit der Messe 
verbunden. Wie bewerten Sie 
die Entwicklung von ebenjener 
Unternehmensseite?
Klaus Göckener: Äußerst posi-
tiv! Vor Jahren standen die teil-
nehmenden Betriebe sprich-
wörtlich hinter einem Tisch mit 
Decke und haben auf Gespräche 
gehofft, nun wird den jungen 

Besucherinnen und Besuchern 
überall etwas geboten. Spiele, 
interaktive Stände, praktische 
Beispiele aus dem Handwerk. Im 
Vorjahr konnten die Schülerin-
nen und Schüler an einem Stand 
sogar Super-Mario-Kart spielen.

Und wie sieht es von Seiten der 
Schulen aus?
Klaus Göckener: Auch hier muss 
ich ganz klar sagen, dass das 
immer besser wird! Die Messe 
wird in den Klassen vorbereitet, 
die Teenager kommen mit Frage-
bögen hier an und wissen schon 
etwa, was sie erwartet und was 
sie hier für Absichten haben. Eine 
riesige Chance für alle Beteiligten!

DÜLMENplus-Interview mit Klaus Göckener, Vorsitzender der IDU

Klaus Göckener, Vorsitzender der IDU. Foto: André Sommer



Besuche uns auf der Berufsmesse am 17. Mai im Clemens-
Brentano-Gymnasium in Dülmen. Weitere Infos zu unseren 
Ausbildungsberufen findest du auf www.HUESKER.de

BE PART OF US!
Starte deinen Traum

beruf.

Standort Dülmen
Im Brömken 5
48249 Dülmen

HUESKER Synthetic GmbH 
Fabrikstraße 13–15
48712 Gescher

Ihr Architekt
in Dülmen

www.aig-architekten.de

Richard Dammann
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BERUFSMESSE 2024
am 17. Mai 2024 in der Aula des Clemens-Brentano-Gymnasiums

Bei der Pressekonferenz in den neuen Räumlichkeiten von Dieckmann Futtermittel stellten die Orga-
nisatoren die diesjährige Azubimesse vor.   Foto: André Sommer

So viele Ausstellende wie nie
Dülmen. Unter dem Motto „Dein 
Job – deine Zukunft: Unter-
nehmen sind auf der Suche – 
Lass dich finden!“ findet auch in 
diesem Jahr wieder die Berufs-
messe statt. Organisiert von 
IDU, Stadt Dülmen und Dülmen 
Marketing haben Unternehmen 
am 17. Mai von 10 bis 13 Uhr 
wieder die Möglichkeit, ihr viel-
seitiges Ausbildungsangebot im 
Clemens-Brentano-Gymnasium 
zu präsentieren und passende 
Bewerberinnen und Bewerber zu 
finden.

Schülerinnen und Schüler der 
verschiedenen weiterführenden 
Schulen besuchen – mit ent-
sprechender Vorbereitung im 
Unterricht – die Messe gezielt, 
um sich zu informieren und pas-
sende Lehrstellen zu finden. Ein 
Erfolgskonzept, das sich in den 
vergangenen Jahren etabliert 
und bewährt hat. „Häufig sind die 
Schülerinnen und Schüler über-
rascht, welche vielseitigen Aus-
bildungsangebote es hier in der 
eigenen Stadt überhaupt gibt“, 
erklärt IDU-Vorsitzender Klaus 
Göckener. „Darum ist die Messe 
eine Chance für Unternehmen 
und potenzielle Azubis zugleich.“

Die Nachfrage nach Stand-
plätzen auf der Berufsmesse war 
– wie im Vorjahr, als nicht alle 
Unternehmensanmeldungen aus 
Platzgründen eingeplant werden 
konnten – erneut riesig, doch 
hier gibt es gute Nachrichten, 
wie Marielena Limberg von Dül-
men Marketing verkündet: „Wir 
können erstmals auch die Mensa 
des CBG mitnutzen und haben 
dadurch eine erheblich größe-
re Fläche. Wir mussten keinem 
Unternehmen absagen!“

Geboten wird damit eine noch 
größere Bandbreite an Aus-
bildungsberufen, „aus so gut wie 
allen großen Bereichen“, so Lim-
berg weiter. „Außen wird sogar 
ein großer Show-Truck aufgebaut, 

bei dem die Besucherinnen und 
Besucher das Malerhandwerk 
kennenlernen können. Ich habe 
schon mit einigen Unternehmen 
gesprochen, was diese an diesem 
Tag anbieten und ich kann ver-
sprechen, dass sich ein Besuch 
auf jeden Fall lohnen wird!“

Der Wirtschaftsförderer der 
Stadt Dülmen, Alexander Aberle, 
war wieder für die Einladung 
der Schülerinnen und Schüler 
zuständig und kann bereits be-
stätigen: „Alle weiterführenden 
Schulen aus Dülmen schicken 
Schülerinnen und Schüler zur 

Messe. Dort wird der Besuch 
schon vorab besprochen, es wird 
also für alle Seiten ein guter Tag 
werden. Da bin ich sicher.“

Eröffnet wird die Messe durch 
Bürgermeister Carsten Höve-
kamp um 10 Uhr, um 10.30 Uhr, 
um 11.15 Uhr und um 12 Uhr 
gibt es kurze Vorträge in einem 
Klassenraum im Bühnenbereich 
und gegen 13 Uhr ist das Ende 
der Veranstaltung angesetzt. In-
teressierte junge Menschen, die 
noch nicht über ihre Schulen in-
formiert wurden, sind natürlich 
ebenfalls zur Messe willkommen.

60 Unternehmen präsentieren sich auf Berufsmesse im CBG am 17. Mai



WERDE AZUBI BEI UNS!
Unsere Ausbildungsstellen

Azubistellen Dülmen

Azubistellen Münster

• Automobilkaufmann/-frau (d)  2025

• KFZ-Mechatroniker/in (d)   2024

• Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik  2024/2025

• Automobilkaufmann/-frau (d) 2025

• KFZ-Mechatroniker/in (d) 2024/2025

• Karosserie-/Fahrzeugbaumechaniker/in (d) 2024/2025

• Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik 2024/2025

FREU DICH AUF:

 Vergütung + Bonuszahlung

 30 Tage Urlaub

  Bundesweite Firmenfitness-Mitgliedschaft

Mitarbeiterrabatte

  Extra Zuschüsse Altersvorsorge

TEAM
Schreiber

oder
Schrauber

Lisa Schmeinck
Tel: 02861-94380
l.schmeinck@bleker-gruppe.de 
Königsberger Str. 12-14 
46325 Borken

www.bleker-gruppe.de/
karriere/ausbildung

WIR FREUEN UNS AUF DEINEN 
BESUCH AN UNSEREM MESSESTAND

...und wir bieten Plätze für:
• ein Freiwilliges Soziales Jahr
• einen Bundesfreiwilligendienst
• verschiedene Praktika

Wir bilden aus:
Heilerziehungsp�eger (m/w/d)

P�egefachmann (m/w/d)

P�egefachassistent (m/w/d)

Anna-Katharinenstift Karthaus
Weddern 14 in 48249 Dülmen

Werde was du willst.

Finde deinen Platz bei HAZEMAG. 
Für 2025 bieten wir dir zahlreiche 
Ausbildungsmöglichkeiten.

HAZEMAG & EPR GmbH    Brokweg 75    48249 Dülmen
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1 Bundesagentur für Arbeit
2 Reisemobile Dülmen GmbH
3 Volksbank Nottuln eG
4 Bäckerei W.Geiping
5 Druckhaus Dülmen GmbH
6 Meypack Verpackungssystemtechnik GmbH
7 Langguth GmbH
8 Kordel Antriebstechnik GmbH
9 Georg Hagelschuer GmbH & Co. KG
10 Finiglas Veredelungs GmbH
11 Josef Winkelheide GmbH
12 Heilig-Geist-Stiftung Dülmen
13 Tierarztpraxis Dr. Pabst
14 Merfelder Hof Hotel GmbH
15 Dieckmann Futtermittel GmbH & Co. KG
16 HUESKER Synthetic GmbH
17 Wang Anlagenbau
18 Freckmann & Partner
19 HK Consulting GmbH
20 Anna-Katharinenstift Karthaus
21 B. Lütkenhaus GmbH 
22 H. Enseling GmbH & Co KG
23 HAZEMAG & EPR GmbH
24 Maschinenbau Lienenbrügger GmbH
25 ConIT solutions Beratungs GmbH
26 Donaldson Filtration Deutschland GmbH
27 CLK GmbH Bildverarbeitung & Robotik
28 Caritasverband für den Kreis Coesfeld e.V.
29 Stadtwerke Dülmen GmbH
30 Impuls
31 Willeczelek & Uhlending GmbH & Co. KG
32 Segbers Bedachungen GmbH & Co.KG
33 Reiseagentur Meimberg GmbH
34	 carecampus	Pflegeakademie	im	Kreis	Coesfeld
35 G-S Straßenbau GmbH
36 Robert Mentrup GmbH - Elektrotechnik
37 Auratax
38 2 Rad Seidel
39 JÖST GmbH + Co. KG
40 AIG Architekten- und Ingenieurgemeinschaft
41 Elting KG
42 Stadt Dülmen
43 IKK classic
44 Jugendberufshilfe der Stadt Dülmen
45 Evang. Altenhilfezentrum im Schlosspark zu Dülmen
46	 Tagespflege	und	ambulanter	Pflegedienst	Zum	Sonnenhof
47 Christophorus Trägergesellschaft mbH
48	 Schule	für	Physiotherapie	und	Pflegeschule	-	maxQ.	
49 Baumschulen Norbert Reckmann GbR
50	 Railand	Raiffeisen	AG
51 YARA GmbH & Co. KG
52 Autohaus Bleker GmbH
53 Fielmann AG & Co. OHG
54 Kiwo Jugendhilfe gGmbH
55 Sanitätshaus Gäher GmbH & Co. KG
56	 Quarzwerke	GmbH	Haltern
57 Amtsgericht Dülmen
58 Ahlert GmbH & Co. KG
59 Beresa GmbH & Co. KG
60 Nestlé Deutschland AG

Die Aussteller-Liste

Dies ist der letzte Stand der Ausstellerliste. Kurzfristige Änderungen 
sind vorbehalten. Erstmals wird die Messefläche um den Mensa-
Bereich des Clemens-Brentano-Gymnasiums erweitert. Dieser be-
findet sich rechts vom „alten“ Haupteingang der Schul-Aula.

Teil der aktuellen Planung ist ein Show-Truck, der außerhalb des 
Gebäudes auf dem Schulhof platziert wird. Dieser wird in Richtung 
der Lüdinghauser Straße zu finden sein.



Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker (m|w|d)
Fachrichtung Caravan- und Reisemobiltechnik

Fachlagerist (m|w|d)

Automobilkaufmann (m|w|d)

Tel. 02594 7898563 | bewerbung@reisemobile-duelmen.de
Halterner Str. 144, 48249 Dülmen

PRO LANDWIRTSCHAFT

DEINE ZUKUNFT 
BEI UNS! 
STARTE DEINE  
AUSBILDUNG.

KOMM INS
#TEAMDIECKMANN

Mehr Infos unter: 
dieckmann-futtermittel.de/karriere

KAUFMANN / KAUFFRAU  
FÜR BÜROMANAGEMENT (m/w/d)

Deine Vorteile bei uns:
• Persönlicher Mentor
• Kurze Entscheidungswege 
• Perspektivische Übernahme
• Mitarbeiter-Events 

Telefon: +49 2594 9110-0

BESUCH  
UNS AUF DER  

BERUFSMESSE! 
17. MAI 2024
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BERUFSMESSE 2024
am 17. Mai 2024 in der Aula des Clemens-Brentano-Gymnasiums

Gärtner:in in der Fachrichtung

Pflanzenfachberater:in

Gewerbestraße 21
48249 Dülmen-Buldern
Tel. 0 25 90 / 6 67

Wir freuen uns
euch auf der 
Berufsmesse be -
grussen zu durfen !

..

.. ..
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LÖSUNGSFINDER
AUS LEIDENSCHAFT
Passgenaue Produktionslösungen –  
engagiert, authentisch & persönlich

WERDE TEIL        
UNSERES TEAMS!

https://www.druckhaus-duelmen.de/karriere/

Medientechnologie
Druck & Druckverarbeitung

Mediengestaltung
Printmedien

Industriekaufleute 

WIR SUCHEN                  
AUSZUBILDENDE (M/W/D)
FÜR DIE BERUFSFELDER

Die Lösungsfinder

www.druckhaus-duelmen.de

Digital- & Offsetdruck | Veredelung | Lettershop | Verpackungen | Lager & Logistik | Kundenshops 

Für viele Dülmener Unternehmen ist die Azubimesse wichtigster Anlaufpunkt für den Gewinn von 
Nachwuchskräften. Oft werden schon vor Ort Termine für Praktika ausgemacht. Diese Bilder sind im 
vergangenen Jahr entstanden. Archivfotos: Reimund Menninghaus

Das war die Messe 2023

IHRE MEDIENBERATERIN

Sarah Böckenberg

Telefon: (02594) 7993420
anzeigen@duelmenplus.de

Steht bei Ihnen auch ein Jubiläum an und 
Sie möchten, dass wir darüber berichten? 

Dann kotaktieren Sie uns:

Folge uns auf Instagram

@dülmenplus 

dülmenplus.de 



Ibiza
Musik
in meinen
Ohren.

SEAT Ibiza 
Style Edition
Ab 179 € mtl.1 leasen.

Erfahre  
mehr.

Autohaus Wilstacke + Growe GmbH & Co. KG
Hauptstraße 3, 48249 Dülmen-Rorup 

Telefon 02548 91999-16, wilstacke-growe.seat.de

SEAT Ibiza Style Edition 1.0 TSI, 70 kW (95 PS): Kraftstoffver-
brauch (kombiniert): 5,1 l/100 km; CO2-Emissionen (kombi-
niert): 117 g/km; CO2-Klasse: D.
1 Ein PrivatLeasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen 
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Ver-
mittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. 
Wird der Vertrag im Fernabsatz geschlossen, besteht ein Widerrufsrecht für Verbrau-
cher. Angebot gültig für Privatkunden bis 28.06.2024. Solange der Vorrat reicht.  
Weitere Informationen bei uns im Autohaus und unter www.seat.de/ibiza. 
Abbildung zeigt Sonderausstattung.
Gilt für den SEAT Ibiza Style Edition 1.0 TSI, 70 kW (95 PS); Fahrzeugpreis  
inkl. Überführungs kosten: 24.930,00 €; Leasing-Sonderzahlung: 2.000,00 €; 
48 Leasingraten à 179,00 €; Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 
10.000 km.

Kaufe bis Oktober 2024 bei uns 
einen SEAT, und bekomme mit etwas Glück 

4.000 € erstattet.*

Wir sind 40 JAHRE SEAT in Dülmen-Rorup.

48249 Dülmen, Haverlandweg 2-4 

Tel.: 02594-949423, Fax: 02594-949426

Büro: MO - FR 18.00 - 19.30h, SA 12.00 - 14.00h

GmbH & Co.KG … die mit dem Power Konzept

NEU: 4 x theoretischer Unterricht pro Woche an nur zwei Tagen
montags und donnerstags 18.30 - 20.00 Uhr und 20.15 - 21.45 Uhr

www.fahrschule-potjans.de info@fahrschule-potjans.de

48249 Dülmen, Haverlandweg 2-4 

Tel.: 02594-949423, Fax: 02594-949426

Büro: MO - FR 18.00 - 19.30h, SA 12.00 - 14.00h

GmbH & Co.KG … die mit dem Power Konzept

NEU: 4 x theoretischer Unterricht pro Woche an nur zwei Tagen
montags und donnerstags 18.30 - 20.00 Uhr und 20.15 - 21.45 Uhr

www.fahrschule-potjans.de info@fahrschule-potjans.de
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dülmenplus.de Urlaubs-Check vor den Autoferien: Durch das Auslesen des Fehlerspeichers werden die Werkstatt-
Profis auf mögliche Defekte hingewiesen.  Foto:  djd/Kfzgewerbe

Entspannt und sicher 
in die Sommerferien
(djd). Die Reiselust der Deutschen 
ist ungebrochen: Laut Reiseana-
lyse 2024 der Forschungsgemein-
schaft Urlaub und Reisen e. V. 
lagen die Gesamtausgaben für 
Urlaubsreisen im letzten Jahr mit 
87 Milliarden Euro auf Rekord-
niveau. Den Krisen zum Trotz pla-
nen 73 Prozent der Bevölkerung 
auch im laufenden Jahr 2024 zu 
verreisen. Auf Platz 1 und 2 der 
Traumziele liegen erneut die 
Klassiker Spanien und Italien. Ein 
großer Teil der Europa-Urlauber 
steuert sein Ziel mit dem eigenen 
Pkw an - gerade für Familien mit 
Kindern ist dies oft günstiger als 
Fliegen.
Zur Vermeidung von Reise-
stress und Pannen empfiehlt 
sich rechtzeitig vor der Abfahrt 
ein Urlaubs-Check. Dabei nimmt 
eine Meisterwerkstatt der Kfz-
Innung alle Komponenten unter 
die Lupe, die für Sicherheit und 
Komfort relevant sind.

1. Flüssigkeitsstände: Level 
prüfen

Motoröl, Kühl- und Bremsflüssig-
keit sowie Scheibenwaschwasser 
werden kontrolliert und ge-
gebenenfalls nachgefüllt oder 
erneuert. Bei Dieselfahrzeugen 

wird zusätzlich AdBlue aufgefüllt.

2. Reifen: Zustand inspizieren

Die Sommerreifen sollten eine 
Mindestprofiltiefe von 3 Milli-
metern aufweisen, damit sie im 
Urlaub noch genügend Reserve 
zur gesetzlich vorgeschriebenen 
Tiefe von 1,6 Millimetern haben. 
Zudem dürfen sie keine sicht-
baren Schäden zeigen und der 
Reifendruck muss stimmen.

3. Bremsen: Beläge und Schei-
ben untersuchen

Die Bremsbeläge müssen aus-
reichend dick und die Schei-
ben intakt sein. Bei zu wenig 
Restbelag sollte ein Austausch 
erfolgen.

4. Gute Sicht: Lichter und 
Scheibenwischer kontrollieren

Alle Leuchtmittel sollten auf 
Funktionsfähigkeit überprüft 
werden, bei den Scheinwerfern 
muss die Reichweite stimmen. 
Die meisten modernen Fahr-
zeuge zeigen defekte Leuchten 
an. Für klare Sicht bei Regen 
sollten alte Wischerblätter recht-
zeitig erneuert werden.

5. Klimaanlage: Check für küh-
len Kopf

Gerade bei Reisen in den Süden 
ist die volle Funktionsfähigkeit 
der Klimatisierung wichtig. Ein 
Klimaanlagen-Check stellt sicher, 
dass der Kühlmittelstand stimmt 
und der Kompressor einwand-
frei arbeitet. Eine Desinfizierung 
beugt unangenehmen Gerüchen 
vor.

6. Fehlerspeicher auslesen: 
beugt unangenehmen Über-
raschungen vor

Fehlercodes liest die Kfz-Werk-
statt mit einem elektronischen 
Diagnosegerät aus. Sie können 
Hinweise auf drohende Defekte 
geben. So kann man größeren 
Problemen vorbeugen.

7. Notfallausrüstung: alles 
Wichtige an Bord?

Verbandkasten, Warndreieck 
und Warnweste sind in den 
meisten Ländern Pflicht. 
Sinnvoll sind zusätzlich: in-
taktes Reserverad oder 
Reifenpannen-Kit, Feuer-
löscher, Abschleppseil und 
Warnleuchte.

Ein Urlaubs-Check macht das Auto fit für lange Reisen

Was tun, wenn‘s gekracht hat?
(djd). Jedes Jahr ereignen sich 
auf deutschen Straßen Millionen 
von Verkehrsunfällen. Für alle, 
die am Verkehr teilnehmen, ist 
es daher wichtig zu wissen, wie 
man sich im Unglücksfall richtig 
verhält. Priorität haben die Ab-
sicherung der Unfallstelle und 

die Erste Hilfe. Erst danach gilt 
es, die Daten aller Beteiligten 
auszutauschen, den Unfall zu do-
kumentieren und Versicherungs-
fragen zu klären. Eine Verkehrs-
rechtsschutzversicherung, etwa 
bei der DEVK, bietet Schutz vor 
rechtlichen Streitigkeiten sowie 

finanziellen Belastungen. Sie 
hilft beispielsweise, wenn Be-
teiligten nach einem Verkehrs-
unfall fahrlässige Körperver-
letzung vorgeworfen wird oder 
Führerscheinentzug droht. In-
formationen gibt es unter www.
devk.de/recht.

Ratgeber: Richtiges Verhalten nach einem Autounfall
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Zusteller
gesucht! 

FÜR SCHÜLER AB 13 JAHREN WIE AUCH
ERWACHSENE MÖGLICH!

KONTAKT
Domus Delivery GmbH
Herforder Str. 200
32120 Hiddenhausen
Tel.: +49 (0) 5221 - 694 462 80
E-Mail: info@domus-delivery.de
Web: www.domus-delivery.de

WOCHENENDJOB + FÜR SCHÜLER UND ERWACHSENE  + WOCHENENDJOB 

Nutze
unseren
Chatbot 
für die
Bewerbung.
# EINFACH SCANNEN & AUSPROBIEREN

(m/w/d)

auf 538 Euro Basis für ortsnahe Kurierfahrten.

Führerschein Klasse 1 BE (Alt 3) erforderlich.

J.B. Metal Vision GmbH

z. H. Christoph Mengelkamp

Dernekamp 74, 48249 Dülmen

Telefon 02594 78310-410

E-Mail info@metalvision.de

WIR SUCHEN EINEN 
AUSHILFSFAHRER (M/W/D)

Bei Interesse  

kontaktieren Sie uns  

gerne telefonisch.

Fällungen, Rückschnitt, Bepflanzungen 
vom Fachmann zum Festpreis.

 Telefon: 02594 7890787

Gartenträume auf Burg Hülshoff

Havixbeck. Die Gartenmesse 
Gartenträume lädt am Pfingst-
wochenende vom 18. bis 20. 
Mai auf die Burg Hülshoff 
ein: In dieser Parklandschaft 
mit einzigartigem Flair, unter 
hohen Bäumen und rund um 
die typisch münsterländische 
Wasserburg präsentieren über 
100 Aussteller*innen die neu-
esten Trends, Ideen und Ent-
deckungen für das eigene grüne 
Paradies. Gartenliebhaber*innen 
und Naturfreund*innen aus 
dem Münsterland erleben In-
spirationen und aktuelle Ent-
wicklungen, Pflanzen und 
Blumenzwiebeln, ausgefallene 
Gestaltungsideen und Dekora-
tionen, Outdoor-Technik und 
-Möbel, Beratung von Garten-
profis, nützliche Werkzeuge und 
vieles mehr. So wird der eigene 
Gartentraum wahr – im Garten, 
auf der Terrasse und dem Balkon.

Hören, Riechen, Schmecken, 
Sehen, Tasten: Die Gartenträume 

stellt das sinnliche Erleben des 
Gartens in den Mittelpunkt. 
An verschiedenen Stationen 
können große und kleine Be-
sucher*innen für alle fünf Sinne 
erstaunliche Entdeckungen ma-
chen. Mit naturnahem Gärtnern 
lassen sich diese Erlebnisse in 
den eigenen Garten holen – Ex-
pert*innen der grünen Branche 
stehen dafür zur Seite. Sie geben 
Tipps für ökologisches Gärtnern.

Pflanzenzüchter bieten ihre 
Raritäten aus der Pflanzenwelt 
an. Dazu gehört der winterharte 
Staudenhibiskus mit großen, ess-
baren Blüten genauso wie be-
sondere Hosta-Züchtungen. Mit 
ihrem eleganten Blattgrün schmü-
cken die jeden Schattenplatz. 
Spaliergehölze, Blütensträucher, 
Heckenpflanzen, Obstgehölze, 
Stauden und Sukkulenten: Die 
Gartenträume macht die üppige 
Pflanzenpracht der heimischen 
Produzenten sichtbar.

Mit mehr als 100 

Auf der Gartenmesse „Gartenträume“ können Besucherinnen und Besucher viele Ideen und An-
regungen für den eigenen Garten sammeln. Foto: privat

 -ANZEIGE-

18. bis 20. Mai: Neuheiten und Entdeckungen für das eigene grüne Paradies

Aussteller*innen, Profi-Tipps 
und Inspirationen, den neuesten 
Trends und einem Rahmen-
programm voller Erlebnisse für 
Kinder verwandelt die Garten-
messe die traumhafte Burg Hüls-
hoff in Havixbeck für drei Tage in 
den grünen Treffpunkt für das 
Münsterland. Die Gartenträume 
bietet allen Besucher*innen so 
ein ganz eigenes Garten-Erlebnis.

Öffnungszeiten: Samstag und 
Pfingstsonntag von 10 bis 19 Uhr, 
Pfingstmontag von 10 bis 18 Uhr
Eintrittspreise online: Online-
Ticket 11 Euro, Online-Ticket Kin-
der (4 bis 16 Jahre) 1 Euro
Eintrittspreise Tageskasse: Tages-
karte 12 Euro, Tageskarte ermäßigt 
(nur mit Schwerbehindertenaus-
weis) 11 EuroKinder (4 bis 6 Jahre) 
1 Euro
Adresse: Burg Hülshoff Schonebeck 
6, Havixbeck

www.gartentraeume.com/
messen/havixbeck dülmenplus.de 

Der Rasenmäher-Roboter ist Der Rasenmäher-Roboter ist 
3 Jahre alt. In 2023 hat er ein 3 Jahre alt. In 2023 hat er ein 
neues Netzteil bekommen, in neues Netzteil bekommen, in 
2024 neue Messer. Der Akku 2024 neue Messer. Der Akku 
ist ebenfalls frisch getauscht. ist ebenfalls frisch getauscht. 
Normale Gebrauchsspuren. Normale Gebrauchsspuren. 
Zubehör: Ladestation, Netz-Zubehör: Ladestation, Netz-
teil, 4 Rasennägel und Ersatz-teil, 4 Rasennägel und Ersatz-
messer. Bei Selbstabholung messer. Bei Selbstabholung 
(in Dülmen) verschenke ich (in Dülmen) verschenke ich 
eine witterungsangegriffene eine witterungsangegriffene 
Garage, die ihren Zweck aber Garage, die ihren Zweck aber 
noch erfüllt.noch erfüllt.

AL-KO-AL-KO-
Rasenmäher-Roboter Rasenmäher-Roboter 
Robolinho 500 ERobolinho 500 E

VB
320 €

Tel.: 01522 6750491Tel.: 01522 6750491

IHR MEDIENBERATER

Sebastian El-Saqqa

Telefon: (02594) 7993422
anzeigen@duelmenplus.de

Werben mitWerben mit

Lüdinghauser Str. 70,
Dülmen, 02594 7831680,

info@hotel-bendix.de

Freundliche Kollegen 
für den Service gesucht.

Sonntags frei!

Einstellung in Vollzeit,
Teilzeit und auf 520,- € - Basis

Auch Quereinsteiger,
wir arbeiten Sie gerne ein.

Rufen Sie einfach an oder
senden eine Kurzbewerbung an
Lisa Korsten, Tel.: 02363-377-0

Mail: job@jammertal.de
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ECKSOFA ca. 303 x 179 cm in feinstem Dickleder 
Cloudy honey, inkl. 2 motor. und einer manuellen Kopf-
teilfunktion, motor. Relaxfunktion und motor. Ottomane, 
Rücken Spannstoff. Sofort lieferbar2)

Inkl. motorischer
Kopfteilverstellung

Inkl. motorischer
Ottomane

ca. 303 x 179 cm in feinstem Dickleder 
Cloudy honey, inkl. 2 motor. und einer manuellen Kopf-

Inkl. motorischer
Relaxfunktion

2699,-
AKTIONSPREIS

3199,-
-500,-

BOXSPRINGBETT MIT RELAXMOTOR
ca. 180 x 200 cm, inklusive motorischer Relax-
funktion beidseitig, Taschenfederkern, Topper 
PU, in zeitlosem Stoff grau. Sofort lieferbar2).

1499,-
AKTIONSPREIS

1999,-
-500,-

LEDER-RELAXSESSEL in Echtleder hellgrau, 
inklusive 2-motor. Relaxfunktion, manueller
Kopfteilverstellung 
und Home-Button. 
Sofort lieferbar2).

MOTOREN
INKLUSIVE2

 999,-
1399,-

AKTIONSPREIS

FINANZIERUNG
BIS ZU 12 MONATEN LAUFZEIT.

3) 

0%%
Designstühle ZUM TOP-PREIS

199,-
AKTIONSPREIS

DESIGN-STUHL
360° drehbar mit Rückhol-
funktion, Trendstoff natur oder 
grau. Sofort lieferbar2).

DESIGNERSESSEL MIT HOCKER
in 4 Farben möglich, kuschligweicher Stoff.
Sofort lieferbar2).

139,-
AKTIONSPREIS

360° drehbar
inkl. Rückhol-

funktion

BIG SOFA mit trendiger Kedernaht. 
Ca. 290 cm breit, 2-teilig, mit weichem 
Daunensitz zum Relaxen und Loungen.

CORD – VOLL IM TREND 
Die besonders weiche Haptik gibt es in 
verschiedenen Designs, vom Feincord bis 
zum Breitcord in unzähligen Farben.

CORD – VOLL IM TREND 
Die besonders weiche Haptik gibt es in 

Jedes Wunschmaß möglich!

1299,-
AKTIONSPREIS

1799,-
-500,-

1) Gilt nur bei Kauf eines Bettes, einer Garnitur ab 4 Sitzeinheiten. Ausgenommen Musterring, Interliving sowie Artikel aus dem Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Die Entsorgung bleibt Ihnen überlassen. 2) Nur 
solange der Vorrat reicht. 3) Abholbarpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. „Effektiver Jahreszins“ und gebundener Sollzins entsprechen 0,00 % p.a. bei 12 Monaten Laufzeit ab einem Warenwert 
von 500,- Euro. Bonität vorausgesetzt. Schlussrate kann abweichen. Ein Angebot der TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Die Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 P AngV dar. Alle Preise 
in Euro, ohne Deko. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. Alles Abholpreise!

COESFELD Dülmener Str. 99-103 | 48653 Coesfeld | Telefon: 02541 / 8 48 58 87
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr | uni-polster.de15x

IN DEUTSCHLAND UNI-Polster Handels GmbH, Hagelkreuzstr. 133, 46149 Oberhausen

POLSTERMÖBEL & BETTEN

Tauschaktion!
GEBEN SIE IHRE ALTEN POLSTERMÖBEL UND BETTEN IN ZAHLUNG:

500€€ 1) 

ALT-GEGEN-NEU-
TAUSCHPRÄMIE

Nur für kurze Zeit Nur für kurze Zeit 
wieder da!wieder da!

NUR VON SAMSTAG BIS DIENSTAG

Kundalini Yoga
beim SGZ Dülmen
Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
den Kursus „Kundalini Yoga“ inte-
ressierten Personen an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“ 
denn es wird praktiziert um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit be-
wusster Atemführung, Meditation 
und Entspannung. Dieser ganz-
heitliche Ansatz stärkt die Musku-
latur, regt den Kreislauf und den 
Lymphfluss an, stärkt die Nerven, 
löst Blockaden und hilft Energie 
fließen zu lassen. Die Förderung 
des Körperbewusstseins und der 
Körperwahrnehmung wirkt sich 
positiv auf das Gleichgewicht der 
Energiezentren aus. Kundalini 
Yoga will helfen, den Blick auf 
das eigene Leben zu schärfen um 
den Alltag gelassener zu meistern, 
flexibler zu werden, Dinge anzu-
nehmen und weniger gestresst zu 
leben. Informationen zum Kurus, 
der dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet und am 14. Mai star-
ten soll, beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944 oder www.sgz-du-
elmen.de.

Donnerstags
Rückentraining
Dülmen. Im turbulenten, arbeits-
intensiven und/oder bewegungs-
inaktivem Alltag durch das Rücken-
training neue Energien zu schöpfen 
ist das Ziel ein abwechslungsreiches 
und vielseitiges Rückenprogramm 
des SGZ. Es verspricht Spaß an 
der Bewegung und gleichzeitig 
durch aufbauende gelenk- und 
wirbelsäulenschonende Übungen 
die Muskulatur des gesamten Kör-
pers zu dehnen, zu lockern und 
zu kräftigen. Ein moderates Herz-
Kreislauf-Training, die Schulung 
der Haltung mit Tipps für einen 
rückengerechten Alltag sowie 
Atem- und Entspannungsübungen 
sind auch in den Stunden enthalten. 
So lernen die Teilnehmer*innen 
besser mit ihren Rückenproblemen 
umzugehen, Rückbildungsprozesse 
zu verzögern und ihre Folgen abzu-
schwächen oder zu kompensieren. 
Das SGZ bietet den einstündigen 
Kurs am Donnerstag um 20 Uhr 
an. Weitere Informationen beim 
SGZ Dülmen, Tel. (02594) 85944 
oder www.sgz-duelmen.de.

Yoga-Kurs für Anfänger*innen
Dülmen. Das SGZ Dülmen bie-
tet einen Yoga-Anfänger*innen-
Kursus an, der donnerstags von 
16.25 bis 17.25 Uhr stattfindet. 
Yoga ist kraftvoll und entspannend 
zugleich und eignet sich hervor-
ragend dazu, Verspannungen jeder 
Art zu lösen und Energiereserven 
aufzufüllen. Mit Hilfe fließender 
ruhiger Bewegungsabläufe, leich-
ten Atem-Übungen, kräftigenden 

und aktivierenden Bewegungen 
und Haltungen lernen die Teil-
nehmer*innen sich zu entspannen, 
sie werden ausgeglichener und 
fühlen sich belastbarer. Mit Yoga 
kann jederzeit begonnen werden 
- unabhängig von Alter und Kon-
dition. Weitere Informationen zu 
dem Kursus beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944 oder www.sgz-
duelmen.de.

Techniken, sich nicht provozieren zu lassen
Dülmen. Fast 30 Jahre lang hat 
sich der Friedens- und Umwelt-
aktivist Dr. Michael Stiels-Glenn 
beruflich mit der Behandlung von 
Gewaltstraftätern befasst. Hier hat 
er Techniken entwickelt, die helfen 
können, sich auch bei schwierigen 
Konflikten weder provozieren zu 
lassen oder sprachlos zu werden. 
„Es geht aber um mehr als nur 
Tricks! Es braucht wirklich eine 

bestimmte Haltung, in ein Ge-
spräch mit Andersdenkenden zu 
gehen, ohne Recht haben zu wol-
len“, so der Fachmann. Auf Ein-
ladung der Friedensfreunde refe-
riert Stiels-Glenn am Donnerstag, 
16. Mai, 19 Uhr im Gemeindesaal 
der Evangelischen Gemeinde 
am Königswall über Theorien, 
Grundlagen und Umgangs-
weisen bei Streitigkeiten. „Mit der 

Corona-Pandemie haben sich Teile 
der Gesellschaft voneinander ent-
fernt und stehen sich feindlich 
schweigend gegenüber. Das kann 
für den Frieden nicht gut sein! Es 
darf auch in Gesprächen nicht um 
Sieg oder Niederlage gehen. Die 
Kunst, auf Augenhöhe zu bleiben, 
kann gelernt werden“, erklären die 
Friedensfreunde Dülmen. Der Ein-
tritt ist frei.
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Münsterländer Picknicktage 
Kreis Coesfeld. Es gibt ein Open-
Air-Kino, eine Landpartie, Yoga, 
Kultur und Konzerte – und natür-
lich immer ein leckeres Picknick: 
Rund um den Internationalen 
Tag des Picknicks finden vom 14. 
bis 16. Juni die Münsterländer 
Picknicktage statt. Getreu 
dem Motto „Ich. Du. Wir. Das 
Münsterland feiert Picknick!“ 
lädt die Region Einheimische, 
Gäste und Picknickbegeisterte 
dazu ein, das Lebensgefühl des 
Münsterlandes gemeinsam zu 
zelebrieren. Initiator ist der 
Münsterland e.V., der die Ak-
teure in der Region zu Picknick-
Aktionen aufgerufen hat. Jetzt 
stehen erste Programmhigh-
lights fest.

Eingeläutet wird das Picknick-
Wochenende mit Veranstaltungen 
am 14. Juni (Freitag). Dann star-
tet zum Beispiel das dreitätige 
Event „Picknick im Park“ der 
Ochtrup Stadtmarketing und 
Tourismus GmbH mit Open-Air-
Kino und einer EM-Fanmeile 
inklusive Public Viewing, einer 
Sundowner-Party und einem 
bunten Programm für Familien. 
Ebenfalls schon am Freitag dür-
fen Gäste von Göckes Haus und 
Garten in Wettringen Leckereien 
aus dem Hausladen „Villa Anni“ 

mit vielen regionalen Köstlich-
keiten genießen.

Am 15. Juni (Samstag) lockt zum 
Beispiel die „Münsterländer Land-
partie mit Picknick“ auf den Biohof 
Schwienhorst nach Ottmarsbocholt 
in Senden: Dort warten Musik, 
Picknick unter Obstbäumen, or-
ganisierte Sternfahrten mit dem 
Fahrrad und ein informativer 

Aktionsacker mit zahlreichen Stän-
den und Mitmachstationen auf die 
Gäste. Hier steht alles unter dem 
Motto „Landwirtschaft global und 
lokal erleben“. In Nordkirchen fin-
det parallel ein „Sommerfest mit in-
klusivem Picknick“ statt – das dritte 
Inklusionsfest mit dem Titel „Wir 
mittendrin – Nordkirchen auf dem 
Weg zur inklusiven Gemeinde“.

Vom 14. bis zum 16. Juni 2024 sorgen Veranstaltungen und Aktionen im Münsterland für Picknick-
stimmung.  Foto: Münsterland e.V., Philipp Fölting

Passend zu den Münsterländer 
Picknicktagen öffnen am Sonntag 
auch die historischen Schätze im 
Münsterland zum Schlösser- und 
Burgentag ihre Türen und Pfor-
ten. Dabei locken auch zwei Pick-
nickkonzerte der Veranstaltungs-
reihe „Münsterland Festival meets 
BurgJazz“ an die Burg Vischering 
in Lüdinghausen. Vor der Kulisse 

der malerischen Burg entführt am 
Vormittag die Münsteraner Lieder-
macherin Corinna Bilke in „Das 
Grusical“ mit schaurig-schönen 
Songs und witzigen Dialogen Groß 
und Klein in ein verfluchtes Schloss. 
Am Nachmittag zeigt der spanische 
Künstler Marcos Coll, wie eine 
Mundharmonika schillernde Land-
schaften musikalisch erlebbar ma-
chen kann.

Ebenfalls am Sonntag lädt der 
Verkehrsverein Emsdetten zu 
einem „Kultur_Picknick“ auf dem 
Kulturhof Deitmar und die Ge-
meinde Nottuln zu einem „Picknick 
auf dem Stiftsplatz“ in Nottuln ein. 
In Telgte gibt es am Sonntag bereits 
zum wiederholten Mal ein „Ballon-
Picknick“ im Dümmertpark. Und 
im Schlosspark in Münster findet 
am Nachmittag ein Sundowner-
Yoga-Picknick von Strong Partners 
in Zusammenarbeit mit der Finne 
Brauerei und der Uni Münster Pro-
fessional School statt – eine Kom-
bination aus Yoga, Biergenuss und 
besonderer Kulisse.

Auf www.muensterland.com/
picknicktage gibt es einen Überblick 
über zahlreiche Veranstaltungen zu 
den Münsterländer Picknicktagen. 
Die Liste wird laufend ergänzt. 
Außerdem finden Interessierte dort 
die schönsten Plätze, Rezepte und 
Tipps für ein individuelles Picknick.

Veranstaltungen und Aktionen im Münsterland sorgen für Picknickstimmung vom 14. bis 16. Juni

Ritterlager für Kids auf Burg
Vischering im Juli

Lüdinghausen. Jetzt schon die 
Sommerferien planen: Gleich zu 
Beginn, am 10. und am 11. Juli 
2024, findet erneut das beliebte 
Ritterlager für Kinder auf der 
Platanenwiese der Burg Vische-
ring in Lüdinghausen statt – je-
weils von 10 bis 15 Uhr. Dann ist 
Zeit für spannende Abenteuer, 
Ritterspiele, Bastelaktionen, 
Bogen- und Katapultschießen; 
und vor allem steht viel Spaß am 
Ausprobieren und Entdecken auf 
dem Programm – sei es beim An-
fertigen eines Lederbeutels oder 
bei interessanten Erkundungen in 
der und um die Burg herum.

„Dabei tauchen die Kinder 
ganz tief in die Zeit des Mittel-
alters ein und erfahren täglich 
etwas mehr über das Leben 
auf einer Ritterburg“, berichtet 
Norma Sukup, die beim Kreis 
Coesfeld für die kulturelle Bil-
dung verantwortlich zeichnet. 
Mittags gibt es natürlich einen 
zünftigen Schmaus, damit sich 
die jungen „Rittersleut‘“ für den 
Nachmittag stärken können. 
Maximal 25 Kinder im Alter von 

acht bis elf Jahren können teil-
nehmen, weshalb sich eine zeit-
nahe Anmeldung unter Telefon 
(02591) 7990-0 oder kultur@

kreis-coesfeld.de empfiehlt. Die 
Kosten betragen 70 Euro pro 
Kind, inklusive Mittagessen, Ge-
tränke und Bastelmaterial. 

Ferienprogramm bietet Abenteuer, Ritterspiele und Bastelaktionen

Das Ritterlager auf Burg Vischering bietet ein buntes Ferien-
programm.  Foto: Bernd Hempen

Dülmen. Zu einem Gespräch 
trafen sich Vertreter der Katho-
lischen Arbeitnehmer-Bewegung 
(KAB), Bezirk Coesfeld mit dem 
Landtagsabgeordneten André 
Stinka in Dülmen. 

Themen waren die Situation 
des OGS, das Tariftreue-Gesetz 
und die Bedeutung von Bildung 
und lebenslangem Lernen in der 
Arbeitswelt. Einig waren sich 
die Gesprächspartner darin, 
dass es klare gesetzliche Rege-
lungen von Beschäftigungsver-
hältnissen im offenen Ganztag 
geben muss – ebenso wie mehr 
und gut ausgebildetes Personal, 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
und angemessene Ausstattung 
der Räume. 

Günter Schlicker, Spre-
cher der KAB im Bezirk Coes-
feld stellte dem Abgeordneten 
die neue Online-Petition der 
KAB „Lohngerechtigkeit jetzt! 

– Tarifbindung stärken!“ vor. 
Große Betriebe schaffen immer 
mehr „tariffreie Zonen“ oder 
schließen erst gar keine Tarif-
verträge mehr ab. Dieser Ent-
wicklung will die KAB im 
Bistum Münster mit ihrer On-
line-Petition entgegenwirken. 
André Stinka sicherte den KAB-
Vertretern seine Unterstützung 
zu. In ihrer Petition fordert die 
KAB unter anderem, dass Wirt-
schaftsförderung und öffentliche 
Aufträge nur an Unternehmen 
vergeben werden sollen, die tarif-
gebunden sind. Die öffentliche 
Hand müsse Vorreiter sein in Sa-
chen faire Löhne und Tariftreue, 
sagt Günter Schicker, Sprecher 
des KAB-Bezirkes Coesfeld. Die 
Zeiten, in denen die Vergabe von 
Aufträgen immer nur an den bil-
ligsten Anbieter gegangen seien, 
müsse endlich vorbei sein, so der 
KAB-Mann. 

KAB Bezirksverband Coesfeld 
im Gespräch mit André Stinka

Folge uns auf Facebook

@dülmenplus 
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Netzwerk Kinderschutz tagte 
im einsA in Dülmen

Dülmen. Zur zweiten „Jahres-
tagung Kinderschutz“ kamen 
am 30. April über 100 Ver-
treterinnen und Vertreter des 
interkommunalen Netzwerks 
Kinderschutz im einsA in Dülmen 
zusammen. Die drei Jugendämter 
von Kreis und Stadt Coesfeld sowie 
der Stadt Dülmen hatten das Netz-
werk im Jahr 2022 gegründet, 
um gemeinsam mit zahlreichen 
beteiligten Organisationen und 
Institutionen die Qualität des 
Kinderschutzes im Kreis Coes-
feld weiterzuentwickeln. Ziele 
des Netzwerks sind u.a. eine ef-
fektive Zusammenarbeit zur 
Früherkennung von Kindeswohl-
gefährdung, zur Intervention 
und Unterstützung betroffener 
Familien. Schwerpunkt der Ta-
gung war das Thema „medizini-
schen Kinderschutz”, zu dem es 
einen Vortrag und verschiedene 

Workshops gab. „Wir haben einen 
hochinteressanten Tag und einen 
sehr guten Austausch erlebt“, zog 
Familiendezernent Christoph No-
elke von der Stadt Dülmen ein 
positives Fazit. „Die große Zahl 

von Teilnehmenden unterstreicht 
den hohen Stellenwert dieses wich-
tigen Themas im Kreis Coesfeld. 
Unser gemeinsames Ziel ist es, den 
hier lebenden Kindern den best-
möglichen Schutz zu bieten.“

Effektive Zusammenarbeit zur Früherkennung und Unterstützung

Über 100 Vertreterinnen und Vertreter des interkommunalen Netz-
werks Kinderschutz kamen in Dülmen zu einer großen Tagung zu-
sammen. Foto: privat

Lüdinghausen. Im Juni wird im 
Rosengarten gerockt: Am Freitag, 
den 21. Juni, veranstaltet die Stadt 
Lüdinghausen ein „Festivalchen“ 
in Seppenrade.

Von 18 bis 22 Uhr treten auf der 
Bühne drei Rockbands auf. „Radio 
Moon“ aus Münster spielt Blues, 
Rock, Grunge und Indie. Die Band 
hat sich 2022 gegründet, wobei 
alle Bandmitglieder viel Bühnen-
erfahrung mitbringen. „The Ma-
nuals“ aus Osnabrück geben Blues-
rock und R&B der 50er und 60er 
zum Besten. Mit Einflüssen aus Brit 
Blues, Rock, Neo-Soul, HipHop und 
Pop haben sie zu ihrem eigenen 
unverkennbaren Sound gefunden. 
Die Lüdinghauser „Thomas Vieth 
& Band“ werden mit Bluesrock 
Coversongs von Eric Clapton, Jimi 
Hendrix, Peter Greene und vielen 
weiteren Größen auftreten.

„Mit diesem Format möch-
ten wir gerne eine andere Ziel-
gruppe erreichen und auch 
Jüngere ansprechen“, sagt die 

städtische Kulturbeauftragte Mar-
tina Götsch. „Wir möchten mit der 
Veranstaltung den Rosengarten 
beleben und freuen uns bereits 
auf einen rockigen Abend.“ Das 
Festivalchen wird von Chris Ma-
sche, Inhaber von CM-Guitars, 
moderiert. Masche spielt selbst 
seit vielen Jahren in verschiedenen 

Bands, lebt und arbeitet mit und 
von Musik, und ist bereits ge-
spannt auf den Abend.

Karten gibt es zum Preis von 8 
Euro im Vorverkauf bei Lüding-
hausen Marketing. An der Abend-
kasse kosten die Tickets 10 Euro. 
Der Heimatverein sorgt für ein 
leckeres Catering.

Laden alle Rockfans herzlich in den Rosengarten ein: Die städtische 
Kulturbe-auftragte Martina Götsch und Moderator Chris Masche 
freuen sich auf viele Gäste. Foto: privat

Rock im Rosengarten am 21. Juni
Stadt Lüdinghausen veranstaltet „Festivalchen“ „Rock´n Roses“

Münster. Von Mittwoch bis 
Sonntag, 29. Mai bis 2. Juni, fin-
det in Erfurt der 103. Deutsche 
Katholikentag statt. Das Treffen 
steht unter dem Leitwort „Zu-
kunft hat der Mensch des Frie-
dens“ (Ps 37,37). Anlässlich des 
Katholikentags rufen die deut-
schen Bischöfe zur Teilnahme 
und zu einer Sonderkollekte auf. 
Für das Bistum Münster hat Bi-
schof Dr. Felix Genn den Aufruf 
unterzeichnet. 

„Das Psalmwort scheint pas-
sender denn je. Konfrontiert mit 
den andauernden Kriegen in der 
Ukraine, im Nahen Osten und 
an vielen anderen Orten ist der 
Ruf nach einem friedlichen Mit-
einander so drängend wie selten 
in der jüngeren Vergangenheit. 
Zugleich fordern uns die Krisen 
in unserem eigenen Land her-
aus. All dies lässt die Zukunft 
ungewiss erscheinen. Christin-
nen und Christen der mittel-
deutschen Diaspora werden mit 
Gästen aus ganz Deutschland im 
gemeinsamen Diskutieren und 
Zuhören nach Wegen für eine 
gerechte und friedliche Zukunft 
suchen“, schreiben die deut-
schen Bischöfe in ihrem Aufruf. 
In der Feier der Gottesdienste, 
in der Begegnung und im Hören 
auf das Wort Gottes werde der 
Katholikentag auch in diesem 
Jahr ein Fest des Glaubens und 
der gegenseitigen Stärkung.

Weiter schreiben die Bischöfe: 
„Die Katholikinnen und Katho-
liken in Mitteldeutschland sind 
treue Zeugen des Evangeliums. 
Viele engagierten sich auch in 
Zeiten der Unterdrückung für 
eine gerechte Gesellschaft und 
verkündeten so die Frohe Bot-
schaft. Schließlich hatten viele 
Christinnen und Christen maß-
geblich Anteil an der Friedlichen 
Revolution vor fast genau 35 Jah-
ren. Zwar leben die Katholikin-
nen und Katholiken im Bistum 
heute in der Diaspora, sie sind 
dennoch engagierte und frohe 
Botschafterinnen und Botschaf-
ter unseres Glaubens.“

Die Bischöfe ermutigen die 
Gläubigen zur Teilnahme am 
Katholikentag, der alle zwei 
Jahre vom Zentralkomitee der 
deutschen Katholiken (ZdK) 
veranstaltet und mit dem je-
weils gastgebenden Bistum ko-
ordiniert wird. Gleichzeitig 
bitten sie um eine finanzielle 
Unterstützung mit einer Spende 
in den Gottesdiensten am 18./19. 
Mai 2024: „Der Katholikentag ist 
ein sichtbarer Ausdruck der Ver-
antwortung aller Katholikinnen 
und Katholiken für Kirche und 
Gesellschaft. Durch Ihr Gebet 
und Ihre Spende helfen Sie, dass 
der Katholikentag weit über die 
Grenzen Thüringens ein Zeug-
nis für unseren Glauben werden 
kann.“

Aufruf der deutschen 
Bischöfe zum Katholikentag 

Zeichnen im Munitionsdepot 
Die Volkshochschule (VHS) 
bietet Mitte Mai einen außer-
gewöhnlichen Workshop an: 
Im ehemaligen Munitionsdepot 
Visbeck wird gezeichnet. Mit-
hilfe klassischer Techniken 
sowie der Aquarellmalerei 
stellen Teilnehmende das be-
sondere Areal und seine Ge-
schichte dar. Der Workshop 

findet am 18. und 19. Mai jeweils 
von 9.30 bis 15 Uhr statt. Beginn 
ist im VHS-Multifunktionsraum 
in der Lüdinghauser Straße 1b. 
Anschließend geht es dann 
vor Ort in Visbeck weiter. Bei 
starkem Regen werden Ersatz-
termine angeboten. Das Bild 
zeigt das ehemalige Munitions-
depot Visbeck.  Foto: Dietmar Rabich

Folge uns auf Instagram

@dülmenplus 

Lüdinghausen. Highlight kurz 
vor Toresschluss: Detaillierte 
und spannende Einblicke in die 
Ausstellung MIND & MOTION, 
die noch bis zum 26. Mai auf 
Burg Vischering in Lüding-
hausen zu sehen ist, gewährt 
ein Künstlergespräch mit Isa 
Dahl und Daniel Wagenblast. 
Aus Anlass des Internationalen 
Museumstages (19. Mai 2024) 
spricht das kreative Duo um 
16 Uhr über seine Arbeitsweise 

und die Konzeption seiner 
Werke. Die Malerin und der 
Bildhauer haben den Aus-
stellungsraum der Vorburg mit 
großen Fahnen in eine begeh-
bare Installation verwandelt, 
die in einen reizvollen Dialog 
mit Dahls abstrakten Gemälden 
und Wagenblasts gegenständ-
lich-hintersinnigen Skulptu-
ren tritt. Teilnehmende zahlen 
an dem Tag lediglich 2 Euro 
Ausstellungseintritt.

Blick in die Ausstellung.  
 Foto: Kreis Coesfeld, Andreas Lechtape

Detaillierte und spannende Einblicke
Isa Dahl und Daniel Wagenblast laden zum Künstlergespräch



André Beckers · Immobilienberater 
an der Costa Blanca (Spanien)
Mail: a.beckers@vivacosta.es

Internetseite: www.vivacosta.es
Telefon: 0034-656329134 (auch WhatsApp)

Mitglied von API ASA-27  (Zugelassener eingetragener Immobilienmakler Spanien RAICV 0641)

Stichwort “DÜLMENplus“ 
Geben Sie  beim Kauf das 

Stichwort “DÜLMENplus“ 
an und Sie erhalten einen Verzehrgutschein

im Wert von 250,00 €

Gutschein

Muss Ihr TRAUM einer 
EIGENEN FERIENIMMOBILIE 
nicht länger ein Traum bleiben?

Gönnen Sie sich ein Apartment an der 
Costa Blanca  (Spanisches Festland).
Beispielsweise in Denia, 
Neubauprojekt LAS LOMAS
Ab 114.500 Euro schlüsselfertig!

• nur 150m vom feinen Sandstrand entfernt
• eigene Wohnanlage mit Gemeinschaftspool
• Eigener Parkplatz in der Tiefgarage
• Flughäfen Valencia & Alicante nur 1h Fahrtzeit

Wollen Sie dieses Objekt kaufen 
und als Feriendomizil weitervermieten?
André Beckers hilft Ihnen bei Fragen 
zur Vermarktung, Reinigung, etc. gerne weiter.

Der Kauf ist
provisionsfrei!

Fertigstellung voraussicht-
lich im Dezember 2025 

Noch verfügbar:
WOHNUNG BAJO A
3 Schlafzimmer | 2 Bäder
Terrasse | Parkplatz
139 qm | 278.000 € 

Erdgeschoss:

WOHNUNG BAJO C
2 Schlafzimmer | 2 Bäder
Terrasse | Garten | Parkplatz
169,5 qm | 270.000 € 

WOHNUNGEN BAJO D, E, F, G
1 Schlafzimmer | 1 Bad
Terrasse | Garten | Parkplatz
92 qm | je 188.000 € 

WOHNUNG BAJO H
2 Schlafzimmer | 2 Bäder
Terrasse | Garten | Parkplatz
197 qm | 330.000 € 

WOHNUNG BAJO J
3 Schlafzimmer | 2 Bäder
Terrasse | Parkplatz
141 qm | 284.310 € 

1.Stock:
WOHNUNG PRIMERO A
3 Schlafzimmer | 2 Bäder
Terrasse | Parkplatz
122 qm | 267.000 € 

WOHNUNG PRIMERO B
1 Schlafzimmer | 1 Bad
Terrasse | Parkplatz
73 qm | 161.000 € 

WOHNUNG PRIMERO C
2 Schlafzimmer | 2 Bäder
Terrasse | Parkplatz
100,5 qm | 235.000 € 

WOHNUNG PRIMERO D
3 Schlafzimmer | 2 Bäder
Terrasse | Parkplatz
147 qm | 298.000 € 

WOHNUNG PRIMERO F
1 Schlafzimmer | 1 Bad
Terrasse | Parkplatz
74 qm | 168.000 € 

2. Stock:
WOHNUNG SEGUNDO A
Loft-Wohnung | 1 Bad
Balkon | Parkplatz
52,5 qm | 114.500 € 

WOHNUNG SEGUNDO D + E
2 Schlafzimmer | 2 Bäder
Terrasse | Parkplatz
111,5 qm | je 245.000 € 

WOHNUNG SEGUNDO F
1 Schlafzimmer | 1 Bad
Terrasse | Parkplatz
68,5 qm | 170.500 € 

WOHNUNG SEGUNDO G
2 Schlafzimmer | 2 Bäder
Terrasse | Parkplatz
98 qm | 199.000 € 
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Alle Wohnungen
im Gebäude B1

Beispiel Grundriss: 2. Stock | Segundo D
111,5 qm | 245.000 €
Weitere Grundrisse auf Anfrage
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Penthouse im 3. Stock

WOHNUNG ATICO A
3 Schlafzimmer | 3 Bäder
Terrasse | Parkpl. | teilw. Meerblick
265,5 qm | 470.000 € 

WOHNUNG ATICO B
3 Schlafzimmer | 3 Bäder
Terrasse | Parkpl. | teilw. Meerblick
268 qm | 477.000 € 
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Nachwuchs beim Vogel des Jahres
Kreis Coesfeld. Der erste Kiebitz-
Nachwuchs im Kreis Coesfeld ist 
fast flügge. Während sich die Küken 
in den letzten Wochen gut getarnt 
und fast unsichtbar am Boden auf 
den Äckern bewegten, sind sie nun 
als Jungvögel kaum noch von den 
Elterntieren zu unterscheiden. Seit 
Februar sind die Kiebitze wieder 
aus ihren Überwinterungsgebieten 
zurückgekehrt und haben ab Ende 
März mit der Brut begonnen.

Der Kiebitz ist durch den charak-
teristischen Ruf sowie seine akro-
batischen Flugkünste gut erkenn-
bar und kündigt gemeinsam mit 

der Feldlerche den Frühling an. Im 
Gegensatz zum Kiebitz ist die Feld-
lerche auf den Ackerflächen kaum 
zu sehen – ihre Anwesenheit wird 
meist nur durch den minutenlangen 
Gesang der Männchen klar. Die 
Wiesen-Schafstelze stößt etwas spä-
ter im Jahr dazu und fällt hingegen 
mit ihrem gelben Gefieder direkt 
ins Auge. So unterschiedlich diese 
Vogelarten auch sind, eines haben 
sie gemeinsam, sie brüten auf Acker-
flächen und profitieren gemeinsam 
von angelegten Schutzflächen.

Um den Arten der Feldflur 
Brut- und Rückzugsflächen zu 

schaffen, wurde auch in diesem 
Jahr das einjährige Naturschutz-
förderpaket „Feldvogelinseln im 
Acker“ des Ministeriums für Um-
welt, Landwirtschaft, Natur- und 
Verbraucherschutz des Landes 
Nordrhein-Westfalen fortgeführt. 
Feldvogelinseln sind Flächen, die 
im laufenden Jahr nicht bewirt-
schaftet werden, sodass dort Feld-
vögel brüten und Küken flügge 
werden können. Den am Förder-
paket teilnehmenden Landwirten 
wird der Ertragsausfall ersetzt. Die 
unbewirtschafteten, sogenannten 
Schwarzbrachen gehören zu den 

wichtigsten Flächen für den Erhalt 
von Kiebitz, Feldlerche und Co. 

Das Naturschutzzentrum Kreis 
Coesfeld machte in diesem Jahr in 
Zusammenarbeit mit der Unteren 
Naturschutzbehörde des Kreises 
sowie der Landwirtschaftskammer 
geeignete Brutstandorte für Feld-
vögel ausfindig. Gemeinsam mit in-
teressierten Landwirten wurden 12 
Feldvogelinseln mit gut 15 ha Fläche 
im Kreisgebiet angelegt.

Abgesehen von dem einjährigen 
Förderprogramm der Feldvogel-
inseln sind auch weitere Förder-
möglichkeiten zum Feldvogelschutz 

über den Vertragsnaturschutz mög-
lich. Interessenten können sich bei 
der Unteren Naturschutzbehörde 
oder beim Naturschutzzentrum 
melden.

Die Initiative der Landwirte, 
den Feldvögeln Raum zu geben, 
ist ein wichtiger Schritt, damit 
Kiebitz, Feldlerche und Co. in 
unserer Landschaft erhalten blei-
ben. Naturschutzzentrum, Untere 
Naturschutzbehörde und Landwirt-
schaftskammer bedanken sich für 
die erfolgreiche Kooperation und 
hoffen auf eine gute Fortführung 
im nächsten Jahr!

Der Kiebitz (Vanellus vanellus) ist unter anderem auf 12 Feldvogelinseln im Kreisgebiet heimisch

Billerbeck. Der Kreis Coesfeld 
wird künftig in Kooperation mit 
dem Europäischen Klassikfestival 
regelmäßig Klavierabende in der 
Billerbecker Kolvenburg anbieten 
– im Rahmen der Reihe „PIANO! 
– KlassikFAKTen“. Die Premiere 
findet noch vor der einjährigen 
Renovierung der Burg statt: Am 7. 
Juni (Freitag) um 19.30 Uhr ist dort 
die international renommierte Pia-
nistin Fatima Dzusova zu hören, die 
Werke von Schubert, Liszt, Grieg 
und Debussy zu Gehör bringt. Bei 
den vierhändigen Werken von Grieg 
wird ihr der Festivalintendant, Pia-
nist und Grieg-Preisträger Volker 
Zwetzschke als Partner zur Seite 
stehen. 

Swenja Janning, die als Kultur-
referentin des Kreises Coesfeld für 

die Kolvenburg zuständig ist, und 
Festivalintendant Volker Zwetz-
schke freuen sich auf den Start 
ihrer Zusammenarbeit in 2024, 
auch wenn ab dem 1. Juli 2024 auf-
grund von Renovierungsarbeiten 
die Kolvenburg erstmal für ein Jahr 
geschlossen bleiben muss. „Auf-
geschoben ist ja nicht aufgehoben, 
und die Perspektive, dauerhaft in 
atmosphärisch so schönen Räum-
lichkeiten auf dem sich vor Ort 
befindlichen, wunderbaren Bech-
stein-Flügel zu konzertieren, freut 
uns außerordentlich!“, betont Volker 
Zwetzschke. Auch Swenja Janning 
sieht in der Zusammenarbeit „einen 
zusätzlichen und vor allem hoch-
wertigen Mosaikstein in Bereich 
der klassischen Musik für die Stadt 
Billerbeck sowie den Kreis Coesfeld“.

Die international gefeierte Pianis-
tin Fatima Dzusova gewann bereits 
im Alter von neun Jahren ihren ers-
ten Klavierwettbewerb. Nach ihrer 
Ausbildung am legendären Moskau-
er Tschaikowsky-Konservatorium 
feierte sie ihren größten Triumph 
als Este Preisträgerin des renom-
mierten „Iturbi International Piano 
Competition“ 2017 im spanischen 
Valencia, bei dem sie vor allem mit 
ihrer Interpretation des titanen-
haften 2. Klavierkonzerts von 
Brahms für Furore sorgte. Direkt 
im Anschluss erschien auch ihre 
erste CD-Veröffentlichung. Fatima 
Dzusova ist weltweit als Konzert-
pianistin mit starker Bühnen-
präsenz bekannt, die immer wieder 
Wege zur direkten Kommunikation 
mit ihrem Publikum findet.

Erstklassige Klaviermusik im historischen Ambiente am 7. Juni ab 19.30 Uhr in Billerbeck 

Pianistin Fatima Dzusova. 
 Foto: Europäisches Klassikfestival

Europäisches Klassikfestival gastiert in der Kolvenburg

Auf dem abwechslungsreichen 
und äußerst virtuosen Programm 
stehen Werke von Franz Schu-
bert (Impromptus op. 90), Edvard 
Grieg (Norwegische Tänze op. 36 
zu vier Händen) Claude Debussy 
(Suite Bergamasque) und alle sechs 
Paganini-Etüden von Franz Liszt. 
Tickets für das PIANO!-Konzert 
am 7. Juni um 19.30 Uhr in der Kol-
venburg gibt es zu Preisen von 20,- 
Euro und 15 Euro (ermäßigt) unter 
www.eu-klassikfestival.de; an der 
Abendkasse wird ein Zuschlag von 
3 Euro berechnet. Auch sind Kar-
ten in allen Eventim-Ticketcentern 
erhältlich, dort dann zuzüglich Ge-
bühr. In der lokalen Vorverkaufs-
stelle in Billerbeck direkt in der 
Kolvenburg sind ebenfalls Karten 
erhältlich – ohne Gebühr.
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Mitmach-Aktion „Mit dem 
Rad zur Arbeit“ ist gestartet
Kreis Coesfeld. Den Arbeitsweg 
für die eigene Gesundheit nutzen. 
Die diesjährige Sommeraktion 
‚Mit dem Rad zur Arbeit‘ ist tradi-
tionell gestartet und bietet dafür 
die beste Gelegenheit. Die AOK 
NordWest ruft alle Menschen im 
Kreis Coesfeld auf, zwischen dem 
1. Mai und 31. August das Auto ste-
hen zu lassen und an mindestens 
20 Arbeitstagen mit dem Rad zur 
Arbeit zu fahren. „Jeder einzelne 
mit dem Fahrrad gefahrene Kilo-
meter steigert die persönliche Fit-
ness und ist gleichzeitig ein aktiver 
Beitrag zum Klimaschutz. Außer-
dem entspannt Fahrradfahren und 
baut Stress ab. Bereits durch eine 
halbe Stunde Bewegung am Tag 
sinkt das Risiko, an Diabetes oder 
Bluthochdruck zu erkranken“, sagt 
AOK-Serviceregionsleiter Michael 
Faust.

Laut der aktuellen ‚Fahrrad- & 
E-Bike-Studie 2024‘ der Firma 
‚WertGarantie‘ wird das Fahrrad 
von der befragten Bevölkerung 
bevorzugt mehrmals wöchentlich 
für Sport (23,4 Prozent), Freizeit 
(30,5 Prozent) und Erledigungen 
(27,8 Prozent) genutzt. 37 Prozent 
der Befragten können sich zudem 
vorstellen, mit dem Fahrrad zur 
Arbeit zu fahren, wobei die Strecke 
dann maximal neun Kilometer be-
tragen sollte. Damit auch künftig 
noch mehr Beschäftigte mit einem 
längeren Arbeitsweg an der Aktion 
teilnehmen können, ist in diesem 
Jahr die Nutzung von E-Bikes 
erlaubt. Und auch die zurück-
gelegten Fahrten mit dem Rad von 
der Haustür zum Bahnhof werden 
angerechnet. Menschen, die im 
Homeoffice arbeiten, können sich 
ebenfalls an der Mitmachaktion 
beteiligen und so den wichtigen 
gesundheitlichen Ausgleich zur 

täglichen Schreibtischarbeit in 
den eigenen vier Wänden schaffen. 
Es können zum Beispiel einfach 
‚Fitness-Fahrten‘ wie in der Mit-
tagspause in den Aktionskalender 
eingetragen werden.

Teilnehmen können sowohl 
Einzelfahrende als auch Radler-
Teams mit bis zu vier Personen. 
„Aus aktuellen Studien des Robert-
Koch-Instituts wissen wir, dass ein 
Fünftel der Erwachsenen mindes-
tens vier Stunden am Tag sitzt 
und keine körperliche Aktivität 
in der Freizeit ausübt. Radfahren 
ist eine gute Möglichkeit, mobil 
zu sein und sich dabei gesund zu 
bewegen. Bereits eine halbe Stun-
de Bewegung am Tag steigert die 
Fitness und stärkt das Immun-
system“, so Faust. Dazu möchte die 
AOK NordWest mit ihrer Mitmach-
Aktion ‚Mit dem Rad zur Arbeit‘ 
motivieren und beitragen.

Arbeitgeber, die die passenden 
Rahmenbedingungen dafür schaf-
fen, dass ihre Mitarbeitenden mit 
dem Rad zur Arbeit kommen, 

punkten bei der Aktion ‚Mit dem 
Rad zur Arbeit‘ gleich mehrfach: 
Sie erhöhen ihre Attraktivität und 
tragen zur Mitarbeitergesund-
heit und zum Umweltschutz bei. 
„Gesundheit tanken statt Benzin 
und mehr Fahrrad in den Alltag 
bringen: Wer einmal angefangen 
hat, hört so schnell nicht wieder 
damit auf, den eigenen Arbeitsweg 
zur Radstrecke zu machen“, sagt 
Faust. 

Ab sofort sind die Teilnahme-
unterlagen im Internet unter www.
mdrza.de abrufbar. Im Online-
Aktionskalender sind die Tage an-
zukreuzen, an denen mit dem Rad 
zur Arbeit gefahren wurde. Ein-
tragungen sind ab 1. Mai möglich. 
Allein im vergangenen Jahr inter-
essierten sich rund 21.000 Radler 
in Westfalen-Lippe für diese Ak-
tion. Neben mehr Gesundheit und 
Umweltschutz warten auf die Teil-
nehmer auch attraktive Preise, die 
von Drittfirmen gespendet wur-
den. Darunter sind hochwertige 
Fahrräder und Fahrradzubehör.

Für mehr Bewegung und Klimaschutz häufiger in die Pedale treten 

Viele Menschen im Kreis Coesfeld schonen ihren Geldbeutel und 
die Umwelt, indem sie mit dem Fahrrad zur Arbeit fahren. Ein wei-
terer positiver Nebeneffekt: weniger Ausgaben für Benzin gehen 
einher mit einer gesteigerten Fitness und einem besseren Wohl-
befinden.  Foto: AOK/hfr.

Portraitbilder mit Aussagekraft

Dülmen. Mit der Portrait-Foto-
graphie beschäftigten sich in den 
vergangenen Wochen junge Er-
wachsene aus Dülmen, Haltern 
am See, Havixbeck und Münster. 
Der VHS-Workshop wurde durch 
das Ministerium für Kultur und 
Wissenschaft gefördert. Die Teil-
nehmenden setzten sich mithilfe 
der Fotografie mit der eigenen 
Identität, Interessen und Werten 
auseinander. Begleitet wurden sie 
dabei von drei Künstlern und Foto-
grafen aus der Region: Rolf Ebert 
und Dietmar Rabich aus Dülmen 
sowie Alessandro Chiodo aus 
Münster. Die Ergebnisse sind ab 
Mitte Mai in der Ausstellung „Ref-
lections“ zu sehen.

Die Eröffnung findet am Don-
nerstag, 16. Mai, um 18 Uhr in 

der Alten Sparkasse statt. Die 
Ausstellung ist dann dort bis 
zum 14. Juni sehen sein. Weitere 

Informationen unter Tel. 02594/12-
400 oder unter www.vhs-duelmen.
de im Internet.

Ausstellung „Reflections“ ist ab 16. Mai zu sehen

Mithilfe von Portraitfotos setzen sich die jungen Erwachsenen mit 
den Themen Identität, Interessen und Werte auseinander.   
 Foto: Kim Frech

Berufsbegleitend studieren
Kreis Coesfeld. Neben dem Job 
oder der Ausbildung studieren? 
Das Fernstudium macht es mög-
lich, von zuhause aus zu studie-
ren und zeitlich flexibel zu blei-
ben. Am Dienstag, 14. Mai, um 
15 Uhr erläutert Yasmin Kringe, 
vom Regionalzentrum Coesfeld, 
das Studiensystem der FernUni 
Hagen in der Agentur für Arbeit 
Bocholt, Hindenburgstr. 10. In 

der Veranstaltung berichtet Krin-
ge über das besondere Studien-
system mit einem Mix aus 
schriftlichem Studienmaterial, 
Lernen über das Internet und 
Präsenzphasen. Eine Anmeldung 
zur Informationsveranstaltung 
ist per E-Mail an Coesfeld.BiZ@
arbeitsagentur.de oder tele-
fonisch unter Telefon (02541) 
919-125 erforderlich.

Kreis Coesfeld. Zu einem Wochen-
ende in Gemeinschaft zum Auftanken 
und Kraftschöpfen in wunderbarer 
Umgebung mit Ayurvedaverpflegung 
lädt die spirituelle Arbeit und die Er-
wachsenenbildung des Ev. Kirchen-
kreises ein. Nach Morgenmeditation 
und Tagesimpuls ist viel Zeit für of-
fene Angebote von Teilnehmenden 
(nach Lust und ohne Verpflichtung). 
Fest stehen schon: Impulse zur 

Selbstwirksamkeit, Stilberatung,  
Achtsamkeitsübungen, Handauf-
legen, Boule-spielen). Fahrräder und 
Sauna stehen zur Verfügung. Das 
Wochenende findet statt vom 24.- 
26. Mai (Fr 16 Uhr - So 15 Uhr) im 
Tagungshaus Karneol in Steinfurt. 
Die Kosten betragen inklusive allem 
245 Euro, Ermäßigung möglich. 
Anmeldung: (0160) 95832791 oder 
info@gottimalltag.de.

Meditatives Wochenende in Gemeinschaft

Kreis Coesfeld. In Deutschland 
findet am 9. Juni 2024 die Wahl 
zum Europäischen Parlament 
statt. Am Wahltag werden nach 
ersten Schätzungen des Statisti-
schen Bundesamtes bis zu 64,9 
Millionen Deutsche und weitere 
Staatsangehörige der EU wahl-
berechtigt sein. Erstmals können 
auch 16- und 17-Jährige an der 
Wahl teilnehmen.

Kreiswahlleiter Dr. Linus Tepe 
macht in diesem Zusammen-
hang darauf aufmerksam, dass 
auch im Kreis Coesfeld woh-
nende Staatsangehörige an-
derer Mitgliedstaaten der EU 
aktiv teilnehmen können, wenn 
sie in das Wählerverzeichnis 
ihrer Kommune eingetragen 
sind. „Für Unionsbürgerinnen 
und -bürger, die bereits bei den 
Europawahlen 1999 oder einer 
späteren Wahl zum Europäi-
schen Parlament in ein Wähler-
verzeichnis in Deutschland ein-
getragen waren, erfolgt diese 
Eintragung für die Europawahl 
2024 automatisch“, erklärt der 
Kreiswahlleiter.

A l l e  a nde r e n 

Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger, die an der Europawahl 
2024 in Deutschland teilnehmen 
möchten, müssen einen Antrag 
auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis stellen. Dieser An-
trag muss spätestens am 19. Mai 
2024 bei der Stadt-/Gemeinde-
verwaltung des Wohnortes 
eingegangen sein; später ein-
gehende Anträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden. Der 
unterschriebene Antrag muss im 
Original eingereicht werden, eine 
Übermittlung per E-Mail oder 
Fax ist nicht ausreichend.

Antragsformulare für die Auf-
nahme von Unionsbürgern in 
das Wählerverzeichnis halten 
die Stadt- und Gemeindever-
waltungen im Kreis bereit. Sie 
stehen auch auf der Internetseite 
der Bundeswahlleiterin (www.
bundeswahlleiterin.de) zur 
Verfügung.

Weitere Informationen zur 
Europawahl sind zudem auf der 
Internetseite des Kreises Coes-
feld (https://www.kreis-coes-
feld.de/politik/wahlen/europa-
wahl-2024.html) abrufbar.

Infos für Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger zur Europawahl 2024

Arbeit und Gesundheit vereinbaren
Dülmen. Gesund und zufrieden bis 
zur Rente durch das Berufsleben 
zu kommen, ist mitunter gar nicht 
so einfach. Einige Menschen sind 
häufiger oder durchgehend von 
gesundheitlichen Einschränkungen 
betroffen, andere fürchten diese. 
Was zu tun ist, wenn man aktuell 
Gesundheit und Beruf nicht gut 
in Einklang bekommt und welche 
Hilfestellungen es gibt, erfahren 
Interessierte am 16. Mai ab 16 Uhr 
in einer Onlineveranstaltung der 
Berufsberatung im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit. Die Ex-
pertinnen der Agentur für Arbeit 

informieren über Hilfestellungen, 
die präventiv nutzbar sind und 
über mögliche Unterstützer hier-
bei. Im Nachgang zu der ca. 60-mi-
nütigen Online-Veranstaltung 
können noch Fragen gestellt und 
ggf. ein Beratungstermin für ein 
individuelles Gespräch verabredet 
werden. Die Teilnahme ist kosten-
frei – eine vorherige Anmeldung 
ist für die Zusendung des Skype-
Einwahllinks erforderlich. Die se-
parate Installation von Skype ist 
nicht notwendig. Informationen 
gibt es unter www.eveeno.com/
orientierungsberatung.
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BORKUM - Ein Tag auf der größten ostfriesischen Insel. 
Termine: 10.07. | 05.10.| 06.00 - 22.30 Uhr
Preis pro Kind (4-11 J.) | Erwachsenen (inkl. Fährüberfahrt & Gästebeitrag) 55 | 72 €

EGMOND AAN ZEE (NL) - Genießen Sie die Ruhe der Nordsee.
Termin: 20.07. | 07.00 - 21.30 Uhr | Preis pro Person (ohne Eintritt) 42,00 €

SCHEVENINGEN (NL) - Das beliebteste Seebad der Niederlande. 
Termin: 03.08. | 07.00 - 21.30 Uhr | Preis pro Person (ohne Eintritt) 42,00 €

DAHLIENSHOW VOORHOUT (NL) 
Termin: 25.09. | 07.00 - 20.00 Uhr | Preis pro Person  65,00 €
 (inkl. Schifffahrt und Dahlienshow)

è ANMELDESCHLUSS: 10.09.2024 ç

BREMEN MERCEDES-BENZ - Werksbesichtigung & Innenstadtbesuch 
Termin: 23.10. | 08.00 - 22.00 Uhr | Preis p. P. (ohne Werksbesichtigung) 44,00 €
è ANMELDESCHLUSS: 02.10.2024 ç	 (inkl. Werksbesichtigung) 65,00 €

ABFAHRT ALLER LESERREISEN:  BAHNHOF DÜLMEN | LETTE ORTSMITTE | BAHNHOF COESFELD

TAGESFAHRTEN 2024TAGESFAHRTEN 2024

Die DÜLMENplus Verlag GmbH
vermittelt Reisen im Auftrag 
der Reisedienst Lücke GmbH

Die Fahrten finden unter den zum Zeitpunkt der jeweiligen Reise geltenden gesetzlichen Auflagen 
statt. Bei der Buchung erklären Sie sich damit einverstanden. Der Reisedienst Lücke behält sich vor, 

Fahrten mit einem Vorlauf von 7 Tagen vor Reisebeginn abzusagen.

JETZT BUCHEN: dülmenplus.de/leserreisen/

Ab sofort können die Fahrten auch beim Reisedienst Lücke, Heinrich-Leggewie-Straße 12 
(ehem. Kasernengelände), gebucht werden. Öffnungszeiten des Büros: Di und Do 12 bis 17 Uhr

Gebuchte Tickets werden nicht
zurückgenommen, können aber 
übertragen werden

LESERREISEN
Rückfragen unter: 02594-9596941 · Di & Do 12-17 Uhr

WILLINGEN ALL IN - Partyspaß im Sauerland
Termine: 18.05. | 09.11. | 09.00 - 02.00 Uhr | Preis pro Person 54,00 €
(inkl. Getränke im Bus auf Hin- und Rückfahrt)

URK UND HANSESTADT ZWOLLE (NL)
Termin: 01.06. | 08.00 - 19.00 Uhr | Preis pro Person 42,00 €
(ohne Eintritt aber Möglichkeit einer Stadtrundfahrt oder Besuch des Orchideenparks auf eigene Kosten)

NORDERNEY
Eine Insel mit vielfältigen Möglichkeiten. 
Termine: 12.06. | 24.08. | 06.30 - 23.00 Uhr
Preis pro Kind (6-13 J.) | Erwachsenen (inkl. Fährüberfahrt & Gästebeitrag) 53 | 69 €

HAFENFEST IN IJMUIDEN (NL)
Bühne für Schifffahrt, Fischerei & Kunst 
Termin: 22.06. | 08.00 - 22.00 Uhr | Preis pro Person (ohne Eintritt) 45,00 €

Kreis Coesfeld. Am 1. Februar 
2022 startete bei der AWO in Zu-
sammenarbeit mit dem Kreis-
jobcenter das Pilotprojekt „Integ-
rationsbegleiter:in in Kitas“ am 
Standort Dülmen. Im Laufe der 
Zeit hat sich das Projekt positiv 
bewährt, sodass der vierte Maß-
nahmedurchlauf Ende März 2024 
erfolgreich zu Ende ging. 

Das Maßnahmezertifikat hat den 
Teilnehmenden neue Türen geöffnet 
und andere Einstiegschancen und 
Berufswege in den Arbeitsmarkt 
ermöglicht. Mit dem vermittelten 
Wissen über die Bildungsgrund-
sätze, Kinderrechte und Kindes-
wohl wurde eine Praxisphase in 
einer Kindertagesstätte oder of-
fenen Ganztagschule absolviert. 
Somit sind die Teilnehmenden für 
die Rolle als Integrationsbegleitung 
bestens vorbereitet. Die Sprach-
barriere soll kein entscheidendes 
Hindernis werden und man muss 
nicht perfekt Deutsch sprechen, um 
den Einstieg in den Beruf zu schaf-
fen oder um die ersten Schritte am 
Arbeitsmarkt zu gehen. 

Die Teilnehmenden wurden 
dabei von der AWO, dem Job-
center und dem Kommunalen 

Integrationszentrum des Kreises 
Coesfeld unterstützt. Am 18. April 
2024 fand im Kreishaus ein Job-
Speed-Dating für die ehemaligen 
Teilnehmenden statt, wozu Arbeit-
gebende aus den Bereichen von Kita 
und OGS eingeladen waren. 

Das Ziel und der zentrale Fokus 
dieser Veranstaltung war es, die 
Arbeitgebenden mit den Teil-
nehmenden zusammenzubringen, 
sich gegenseitig persönlich 
kennenzulernen in der Hoffnung 
ein Praktikum, eine Hospitation 
oder Probearbeiten vereinbaren zu 

können. Nach einer Vorbereitungs-
zeit mit wertvollen Tipps zu den 
Vorstellungsgesprächen ertönte 
die Glocke für die erste Runde von 
bis zu drei pro Teilnehmenden. 
Trotz der Aufregung und Nervosi-
tät, die in der Luft schwebte und 
bei allen Anwesenden bemerk-
bar war, waren die Eingeladenen 
sehr dankbar für diese Chance. 
Mit einem zufriedenen Lächeln im 
Gesicht kamen die Bewerberinnen 
und Bewerber am Ende begeistert 
aus den Kennenlerngesprächen 
heraus, da diese sehr gut verliefen. 

Die Frauen und Männer möchten 
die Möglichkeit bekommen, einen 
beruflichen Anschluss zu finden 
und auf eigenen Beinen zu ste-
hen. „Denn nur wer beruflich Fuß 
fasst, kommt auch an“, so eine 
Bewerberin. 

Das Ziel der Veranstaltung wurde 
erreicht, weil Probearbeitszeiten 
und Arbeitsaufnahmen direkt nach 
den Vorstellungsgesprächen verein-
bart wurden. Somit ist das Orga-
Team sehr zufrieden mit dem Er-
gebnis und bedankt sich an dieser 
Stelle bei allen Anwesenden.

AWO und Kreisjobcenter beendeten vierte Runde des Pilotprojektes

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Job-Speed-Datings im Kreishaus. Foto: Kreis Coesfeld

Integrationsbegleitende in Kitas Vischering lockt 
mit Angeboten
Lüdinghausen. Zum 47. Mal ruft 
der Internationale Museumsrat 
ICOM in diesem Jahr den Inter-
nationalen Museumstag aus. Be-
sucherinnen und Besucher sind 
eingeladen, die große Vielfalt der 
grenzübergreifenden Museums-
landschaft zu entdecken, und 
auch Burg Vischering in Lüding-
hausen lockt am 19. Mai 2024 
(Sonntag) von 10 Uhr bis 18 Uhr 
mit spannenden Angeboten und 
vergünstigten Eintrittspreisen. 
Wenn Musik, Bewegung und 
Kunst miteinander verschmelzen: 
Die Kunstperformance ORIGAMI 
überträgt die japanische Faltkunst 
auf die Musik, bringt sie zum 
Schwingen wie Papier und zer-
reißt sie vielleicht sogar. Soeben 
mit dem dritten Platz beim 28. 
Internationalen Solo-Tanz-Theater 
Festival Stuttgart ausgezeichnet, 
wird die Performance am Inter-
nationalen Museumstag in der 
Burg Vischering gleich zweimal 
aufgeführt – um 14:30 Uhr und um 
15:30 Uhr.  Um Anmeldung unter 
der Telefonnummer (02591) 7990-
0 oder kultur@kreis-coesfeld.de 
wird gebeten; es fällt lediglich ein 
reduzierter Eintrittspreis für die 
Sonderausstellung in Höhe von 2, 
Euro an. 
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Beispielhafter Einsatz
für das Allgemeinwohl
Dülmen (men). Karl-Heinz 
Espeter aus Merfeld, der seit 
Jahrzehnten in elf Bereichen 
wirkt. Die „wellcome-Engel“ 
in Dülmen, die sich seit zehn 
Jahren ehrenamtlich um Babys 
und Kleinkinder in jungen Fa-
milien kümmern. Der Jugend-
betreuer und stellvertretende 
Jugendleiter des THW Dülmen 
Robin Dalhaus. Und das Team 
des Trödelmarkts der Andheri – 
Kinder- und Leprahilfe e. V. Dül-
men: Sie alle erhielten in einer 
Feierstunde unterm Glasdach 
am Dülmener Rathaus den Dül-
mener Ehrenamtspreis über-
reicht. Und ernteten viel Ap-
plaus für ihr herausragendes, 
beispielhaftes ehrenamtliches 
Engagement, auf das die stell-
vertretende Bürgermeisterin 
Annette Holtrup in ihren Lau-
datio-Worten einging. 

„Karl-Heinz Espeter ist ein Ge-
winn für das Gemeinwohl“, sagte 
Annette Holtrup und nannte die 
Engagements des Merfelders, der 
bald 80 Jahre alt wird: in der frei-
willigen Feuerwehr in Merfeld, 
bei den Sportfreunden Merfeld, 
im CDU-Ortsverband Merfeld, in 
der KAB St. Antonius Merfeld, in 
der Dülmener Senioren-Info, im 
Seniorenhilfsdienst Anti Rost, im 
Heimatverein Merfeld, in der Dül-
mener Allianz „Leben mit Demenz“ 
und 30 Jahre als Schiedsmann und 
Streitschlichter mit einer Erfolgs-
quote von 75 Prozent!

Die „wellcome-Engel“ haben in 
den zehn Jahren, in denen es sie 
in Dülmen gibt, über 600 Familien 
mit einem Kind, das bis zu einem 
Jahr alt ist, ganz praktisch im All-
tag unterstützt: mit dem Baby 
spazieren gehen, kümmern sich 
um das Geschwisterkind, begleiten 
zum Kinderarzt oder wachen über 
den Schlaf des Babys. 

Robin Dalhaus ist im Alter von 
12 Jahren beim Technischen Hilfs-
werk gestartet und ist dort in-
zwischen als Truppführer tätig. 
Seit drei Jahren hat er zudem die 
Funktion als „Helfersprecher“ für 
den Ortsverband übernommen 
und ist als Jugendbetreuer und 
stellvertretender Ortsjugendleiter 
kompetenter und verlässlicher 
Ansprechpartner für die Jugend-
lichen im Alter von 10 bis 17 Jah-
ren sowie deren Eltern. Für die 
älteren Jugendlichen hat er einen 
Jugend-Plus-Dienst entwickelt, 
wodurch diese näher an die 
Arbeit der erwachsenen Aktiven 
im THW herangeführt werden. 
„Ich hatte mal mehrere Freizeit-
Engagements. Geblieben ist meine 
THW-Arbeit, weil die Kamerad-
schaft hier so klasse ist“, sagte 
Robin Dalhaus. 

Der Sonderpreis für Nachhaltig-
keit ging an das Trödelmarkt-Team 
der Andheri – Kinder- und Lepra-
hilfe e. V. Dülmen. Seit über 25 Jah-
ren sorgt das mittlerweile 15-köp-
fige Team dafür, dass Dinge nicht 
weggeschmissen werden, sondern 
im Rahmen eines Trödelmarkts 
ein weiteres Leben bekommen 
können. Die Erlöse aus dem 
Trödelmarkt fließen zu 100 Pro-
zent an die Ordensgemeinschaft 
„Helpers of Mary“ in Indien, die 
mit dem Geld vielfältige Hilfe für 
Kinder aus armen Verhältnissen 
leistet sowie unter anderem in der 
Gesundheitsvorsorge und Krank-
heitsbehandlung tätig ist. 

Das Trödelmarkt-Team erhielt 
nicht nur den Sonderpreis über-
reicht, sondern auch eine Über-
raschung aus Indien: Die General-
oberin Schwester Pushpy des 
Ordens „Society oft he Helpers of 
Mary“ aus Indien hatte der Trödel-
markt-Gruppe eine Gratulation zu 
dem Preis geschickt, die auf einer 
großen Leinwand gezeigt wurde… 

Dülmener Ehrenamtspreise wurden verliehen

Einzelpreisträger Karl-Heinz Espeter mit seiner Christel bei der 
Ehrenamtspreisverleihung.    Fotos: Reimund Menninghaus

Das Team vom Trödelmarkt der Andheri – Kinder- und Leprahilfe e. V. Dülmen mit Leiterin Sylke Vö-
cking (mit Urkunde) und Gertrud Kersting (sitzend), die vor 26 Jahren den Andheri-Trödelmarkt ins 
Leben gerufen hatte.   Foto: L

Begleitet wurden Karl-Heinz und Christel Espeter zur Preisverleihung von den Mitgliedern ihrer Fami-
lie.   

Nachwuchspreisträger Robin Dalhaus (mit Urkunde) mit der Abordnung des Technischen Hilfswerks 
(THW) Dülmen.   Foto: L

Die Ehrenamtlichen von „wellcome Dülmen“ – die „wellcome-Engel“ – mit ihrer Koordinatorin Rabea 
Weiling (mit Urkunde), der stellvertretenden Bürgermeisterin und Laudatorin Annette Holtrup (links) 
und Norbert Hypki (rechts), Vorstandsmitglied der Sparkasse Westmünsterland.   
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In der Schulbibliothek, die gern von den Schülerinnen und Schülern zum selbstständigen Lernen ge-
nutzt wird, haben auch Platz genommen (von links): Dana Pyziak vom Bistum Münster, Isabella Keßler, 
Jurymitglied vom Ministerium für Bildung und Kultur des Saarlandes, Dr. Klaus Wild, Jurymitglied von 
der Friedrich-Alexander-Universität Nürnberg-Erlangen, Niyah Ayeva und Jule Vogt von der Schüler-
vertretung, Schulleiter Dr. Norbert Just, Vincent Steinl und Michael Redbrake von der Robert-Bosch-
Stiftung, Michael Brenner von der Heidehof-Stiftung sowie Jurymitglied Prof. Kai Maaz, Direktor am 
Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungsinformation.  Foto: Bischöfliche Pressestelle/Michaela Kiepe

Viele positive Aspekte 
im Schulleben gefunden
Coesfeld. Es waren spannende ein-
einhalb Tage für die gesamte Schul-
gemeinde des St.-Pius-Gymnasiums 
in Coesfeld. Denn zu Gast war die 
Jury des Deutschen Schulpreises. 
Seit 2006 wird dieser von der Robert 
Bosch Stiftung GmbH gemeinsam 
mit der Heidehof-Stiftung verliehen. 
Die bischöfliche Schule hatte sich 
beworben und es unter die Top 20 
geschafft. Doch bis zur endgültigen 
Entscheidung müssen sich alle noch 
bis Oktober gedulden.

„Wir freuen uns, dass Sie mit 
einem professionellen Außenblick 
auf die Schule schauen“, begrüßte 
Dr. Norbert Just die Delegation. Er 
sei gespannt auf die Reflektion, in 
der er erfahre, welche Stärken aus 
Sicht der Jury vorhanden seien und 
was noch zu verbessern sei. Seinen 
Dank richtete Just auch an das Kol-
legium, das die umfangreiche Be-
werbung mitgetragen habe. „Wir 
sind gespannt auf Ihr Feedback“, 
richtete er das Wort an die vier-
köpfige Jury.

Einen kleinen Einblick und viel 
Lob erhielt er direkt. „Wir haben 
an dieser Schule eine intensive 
Beziehungsarbeit erlebt. Es wird 
miteinander auf Augenhöhe ge-
lebt und gelernt“, ist Isabella 
Keßler vom Ministerium für Bil-
dung und Kultur des Saarlandes 
aufgefallen. Und Dr. Klaus Wild 

von der Friedrich-Alexander-Uni-
versität Nürnberg-Erlangen fügte 
hinzu: „Es gibt eine hohe Identi-
fikation mit den Werten der Schu-
le. Sie tragen das Katholische nicht 
vor sich her, sondern das Christ-
liche wird auf vielfältige Weise 
gelebt.“ Ebenso sei aufgefallen, 
dass Schülerinnen und Schüler 
in verschiedenen Facetten Ver-
antwortung lernten. „Wir haben 
ein positives Bild von Schule er-
fahren, und wie Schule bei guten 
Rahmenbedingungen mit ver-
schiedenen Nuancen geleitet wer-
den kann. Sie haben wunderbare 
Schülerinnen und Schüler“, lobte 
Prof. Kai Maaz, Direktor am Leib-
niz-Institut für Bildungsforschung 
und Bildungsinformation. 

Nach Gesprächen unter ande-
rem mit Leitungsteams, dem Kol-
legium, den Schüler- und Eltern-
vertretern lenkten die Fachleute 
besonders den Blick auf die Lern-
situation an der Schule. Denn im 
Mittelpunkt des Wettbewerbs 
steht die Qualität des Unterrichts 
und die Frage, wie Schulen das 
Lehren und Lernen für ihre Schü-
lerinnen und Schüler am besten 
gestalten können. Besonders das 
selbstgesteuerte Lernen, das die 
Verantwortung stärke, sei der 
Jury an dem Coesfelder Gymna-
sium aufgefallen. Ebenso sei aus 

den Erfahrungen der Corona-Zeit 
die Digitalisierung weitergetragen 
worden. 

Für Jule Vogt und Niyah Ayeva 
von der Schülervertretung war 
nach dem Besuch klar, dass das 
selbstständige Arbeiten an ihrer 
Schule andernorts so selbstver-
ständlich scheinbar nicht ist. „Man 
denkt nicht darüber nach, welche 
Qualität eine Schule hat, die man 
besucht“, sagte Ayeva. Auch Dana 
Pyziak vom Bistum Münster be-
dankte sich für die Rückmeldung 
der Jury. „Vor allem darüber, dass 
wir unserem christlichen Auf-
trag gerecht werden. Wir denken 
Schule als Schulgemeinde und als 
Erziehungspartnerschaft“, betonte 
sie.

Bis zur nächsten Entscheidung 
müssen sich die Beteiligten noch 
bis Ende Juni gedulden. Dann no-
miniert die Jury 15 der 20 Schulen 
für den Preis, der am 2. Oktober 
in Berlin von Bundeskanzler Olaf 
Scholz vergeben wird. Der Haupt-
preis ist mit 100.000 Euro dotiert, 
die fünf weiteren Preise mit je-
weils 30.000 Euro. Die neun no-
minierten Schulen, die nicht aus-
gezeichnet werden, erhalten einen 
Anerkennungspreis von 5.000 
Euro. Beworben haben sich mehr 
als 80 Schulen unterschiedlichster 
Schulformen. 

Jury des Deutschen Schulpreises besuchte Coesfelder St.-Pius-Gymnasium 

Lehrer werden
Kreis Coesfeld. Wolfgang Ho-
erning vom Landesprüfungs-
amt NRW wirbt gemeinsam mit 
dem Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit 
Coesfeld für den Lehrerberuf. In 
einer Informationsveranstaltung 
am 23. Mai um 15 Uhr geben 
sie einen Überblick über die 
Einstiegsmöglichkeiten in den 
Lehrerberuf. Für den Schuldienst 
werden inzwischen in allen 
Schulformen auch Lehrkräfte 
eingestellt, die nicht die klas-
sische Lehrerausbildung (Stu-
dium, Referendariat und Staats-
examen) durchlaufen haben. Im 

Rahmen der Informationsver-
anstaltung erhalten Interessierte 
einen Überblick über Chancen 
und Wege in den Lehrerberuf. 
Wolfgang Hoerning informiert 
über die verschiedenen Wege 
in den Beruf und geeignete 
Fächerkombinationen. Die Ver-
anstaltung richtet sich sowohl an 
Akademiker, die einen Seitenein-
stieg in den Lehrerberuf erwägen, 
als auch an Schulabgänger und 
Studierende. Die Informations-
veranstaltung ist kostenlos. Eine 
Anmeldung per E-Mail an Coes-
feld.BiZ@arbeitsagentur.de ist 
jedoch erforderlich.

Bauchtanz-Workhop für Frauen
Dülmen. „Tanz ist die ver-
borgene Sprache der Seele.“, 
so sagte einmal eine berühmte 
Tänzerin Martha Graham. Vor 
allem Bauchtanz verbindet die 
Freude an Bewegung, den Zu-
gang zur Weiblichkeit und ist 
ein sehr effektives Ganzkörper-
training, welches unter ande-
rem den Beckenboden stärkt. 
Am Sonntag, 23. Juni bietet die 
Familienbildungsstätte von 10 bis 
13.45 Uhr einen  Workshop an, in 
dem mit Spaß und Leichtigkeit 

die Grundlagen des Bauch-
tanzens vermittelt wird. Egal 
ob jung oder jung geblieben – es 
ist immer der richtige Zeitpunkt 
mit dem Tanzen zu beginnen! 
Auch Schwangere sind herzlich 
willkommen, da die fließenden 
Bewegungen und die Kräftigung 
der Muskulatur den Körper sehr 
gut auf die bevorstehende Geburt 
vorbereiten können. Anmeldung: 
FBS Dülmen, Tel. (02594) 97995-
300 oder im Internet unter www.
fbs-duelmen.de.

Spielen für Jung und Alt
Dülmen. Jeder ist eingeladen mit-
zuspielen: Erwachsene, Jugend-
liche ab 16 Jahren, alleine, zu 
Zweit oder in der Gruppe. Dabei 
stehen den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit Benjamin Bar-
nick und einem weiteren Brett-
spielgefährten spielbegeisterte 
Ansprechpartner zur Seite. Spiele 

sind vorhanden. Der nächste Ter-
min ist am 22.Mai, von 19 bis 22 
Uhr, im einsA. In Zusammen-
arbeit mit dem MGH Dülmen und 
den Brettspielgefährten Dülmen. 
Anmeldung und weitere Informa-
tionen: FBS Dülmen, Tel. (02594) 
97995-300 oder im Internet: 
www.fbs-duelmen.de.

„QiGong - Im Wandel der Jahreszeiten“: Sommer
Dülmen. Am Samstag, 20. Juli, 
von 11 bis 13.15 Uhr, bietet die 
Familienbildungsstätte Dülmen 
unter der Leitung von Frau Dr. 
Trutschler-Ebert einen Work-
shop „QiGong – Im Wandel der 
Jahreszeiten“ an. Der Sommer ist 
in der Traditionellen Chinesische 
Medizin (TCM) dem Element in 
der Wandlungsphase Feuer zu-
geordnet. Grundsätzlich geht 

es um das Erlernen einfacher 
grundlegender Übungen zur Ent-
spannung, für die Wirbelsäule, 
für das Organsystem, zur Stär-
kung unserer Abwehrkraft und 
ein ganzheitliches Wohlbefinden. 
Qi Gong ist eine Methode zur 
Gesundheitspflege, die sich un-
abhängig vom Alter oder der 
körperlichen Befindlichkeit 
überall und in jeder Situation 

ausüben lässt. Sie stärkt das 
Körperbewusstsein und för-
dert die körperliche Stabilität 
und Flexibilität. Die Atem- und 
Körperbewegung kombiniert mit 
der Vorstellungskraft führen auch 
zu innerer Ruhe, Stabilität und 
Ausgeglichenheit. Anmeldungen, 
sowie weitere Informationen 
unter www.fbs-duelmen.de und 
unter (02594) 97995-300.

Quizrunde im einsA am 28. Mai
Dülmen. Eine gesellige Ver-
anstaltung für Quiz- und Rate-
freunde. Jeder ist eingeladen, 
mitzuquizzen. Geraten wird in 
Teams mit bis zu vier Personen. 
An jedem Nachmittag werden 
vier Fragerunden gespielt. Alle 
Fragerunden haben ein anderes 
Thema. Gewonnen hat das Team, 

welches die meisten Punkte er-
spielt hat. Der nächste MGH-
Quiznachmittag findet am 28. 
Mai, von 16 bis 18:15 Uhr, im 
EinsA statt. Eine Anmeldung 
ist erwünscht! Anmeldung: FBS 
Dülmen, Tel. (02594) 97995-300 
oder im Internet: www.fbs-duel-
men.de.

„Yoga für Schwangere“ bei der FBS
Dülmen. Am Mittwoch, 29. Mai, 
startet von 9.30 bis 10.45 Uhr ein 
sechswöchiger Kurs „Yoga für 
Schwangere“ in der FBS Dülmen. 
Der Kurs kann ab ca. der 13. SSW 
gestartet werden. Durch die Übun-
gen wird der Körper beweglich ge-
halten, der Beckenboden trainiert 

und typische Beschwerden können 
gelindert werden. Atemtechniken 
und Entspannungsübungen 
stärken das Nervensystem und 
geben Energie für die Heraus-
forderungen der Geburt. Infos und 
Anmeldungen unter www.fbs-du-
elmen.de oder (02594) 97995300.

dülmenplus.de 



André Beckers · Immobilienberater 
an der Costa Blanca (Spanien)
Mail: a.beckers@vivacosta.es

Internetseite: www.vivacosta.es
Telefon: 0034-656329134 (auch WhatsApp)

Mitglied von API ASA-27  (Zugelassener eingetragener Immobilienmakler Spanien RAICV 0641)

Stichwort “DÜLMENplus“ 
Geben Sie  beim Kauf das 

Stichwort “DÜLMENplus“ 
an und Sie erhalten einen Verzehrgutschein

im Wert von 250,00 €

Gutschein

Muss Ihr TRAUM einer 
EIGENEN FERIENIMMOBILIE 
nicht länger ein Traum bleiben?

• 1.007 qm Grundstück
• 251 qm Wohnfläche auf 3 Ebenen
• 4 Schlafzimmer | 4 Bäder
• Eigener Pool
• Privater Parkplatz

340 HA großes Resort im Naturpark 
Die Anlage verfügt außerdem 
über einen Minimarkt, einen Fitness- und Wellnessbereich, einen Außenpool, ein Clubhaus mit 
3 Restaurants. Der Flughafen von Alicante ist nur 35 Minuten und der Flughafen von Murcia 
40 Minuten entfernt. Die Fahrt zum Strand dauert ca. 12 bis 14 Minuten.

Angebot 1:  Villa Bestand
Alicante · Las Colinas Golf · Las Colinas

Spreche:

• 120 qm Wohnfläche 
• 3 Schlafzimmer | 2 Bäder
• Luxuswohnanlage
• Poolanlage

Nur wenige Schritte vom Strand
entfernt liegt diese Luxuswohn-
anlage mit Pool erbaut auf einem
30.000 qm großen Grundstück in bester Lage von Playa del Albir. 
Es gibt verschiedene Wohnungen mit unterschiedlicher Ausstattung im Angebot.

Angebot 2: Apartment Neubau
Alicante · Alfas Del Pi · Alfaz del Pi 

Alle Infos

Alle Infos
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Jubiläumsfeier musste aufgrund 
eines Einsatzes warten
Hiddingsel. Das Alarmierungen 
und Einsätze unerwartet kommen, 
konnten die Kameraden des Lösch-
zuges Hiddingsel bei 95-jährigen 
Jubiläum selbst wieder erfahren. 17 
Minuten vor dem geplanten Beginn 
der Feierlichkeiten in der Hidding-
seler St.-Georg-Kirche wurden 
die Feuerwehrmänner aufgrund 
eines Verkehrsunfalls zum Einsatz 
gerufen.

Geduldig warteten Pfarrer Hem-
pelmann und die bereits in der 
Kirche versammelte Gemeinde auf 
das Einsatzende, so dass die Fest-
messe durchgeführt werden konn-
te. In dieser hob Pfarrer Ferdinand 
Hempelmann die Bedeutung der 
Feuerwehr für die dörfliche Ge-
meinschaft und alle in Not ge-
ratenen Menschen hervor.

Nach dem Gottesdienst schloss 
sich dann ein Dämmerschoppen 
im Gerätehaus des Löschzuges 
an. Der Zugführer des Hiddingse-
ler Löschzuges, Olaf Hagemann, 
begrüßte alle Anwesenden und 
dankte allen Helferinnen und Hel-
fern, die das Jubiläum vorbereitet 
hatten. Ebenso dankte er der Stadt 
Dülmen, dass diese Material und 
Ausrüstung zur Verfügung stel-
le, mit der mit die Aufgaben der 

Feuerwehr sehr gut durchführen 
könne. Mit Blick in die Zukunft 
warb Hagemann bei den Be-
sucherinnen und Besuchern um 
eine aktive Mitarbeit im Löschzug 
Hiddingsel.

Im Namen der Stadt Dülmen be-
dankte sich der für die Feuerwehr 
zuständige erste Beigeordnete 
Christoph Noelke bei den Kame-
raden des Löschzuges Hidding-
sel und deren Partnerinnen für 
den ehrenamtlichen Einsatz.Der 

Vertreter der Stadt Dülmen gab zu-
dem Einblicke in die zukünftigen 
strukturellen Aufgaben, die dafür 
Sorge tragen, dass die Feuerwehr 
Dülmen weiterhin gut aufgestellt 
ist.

Nachdem die Hiddingseler Ver-
eine dem Löschzug zum Jubiläum 
gratuliert hatten, genossen die Be-
sucherinnen und Besucher die ge-
mütliche Atmosphäre im Geräte-
haus zu vielen Gesprächen mit den 
Kameraden des Löschzuges.

Löschzug Hiddingsel feierte 95-jähriges Junbiläum

Der Zugführer des Hiddingseler Löschzuges, Olaf Hagemann, be-
grüßte alle Anwesenden und dankte allen Helferinnen und Helfern.
 Foto: Feuerwehr

Margret Dick aus Hiddingsel wurde mit der 
Bischof-Reinkens-Medaille ausgezeichnet

Hiddingsel. Zur Ehrung eines 
besonderen Gemeindemitglieds 
konnte die alt-katholische Ge-
meinde Münster, die auch den 
Kreis Coesfeld umfasst, am 9. 
Mai zu Christi Himmelfahrt ein 
besonderes Fest feiern: Margret 
Dick aus Dülmen-Hidingsel wurde 
von Bischof Dr. Matthias Ring und 
der Synodalvertretung auf Antrag 
des Kirchenvorstands mit der Bi-
schof-Reinkens-Medaille für das 
langjährige Engagement in ver-
schiedenen kirchlichen Ehren-
ämtern ausgezeichnet.

Lars Colberg, Mitglied der 
Synodalvertretung, würdigte 
im Namen des Bischofs und der 
Kirchenleitung die vielfältigen 
Tätigkeiten der geehrten Dülme-
nerin. Margret Dick war mit dem 
Umzug nach Dülmen 1985 Mitglied 
der Gemeinde Münster geworden 
und übernahm kurz darauf das 
Amt der Rendantin, das sie bis zur 
Übergabe an einen Nachfolger vor 
wenigen Monaten durchgehend 
ausübte. „Jeden Cent und jedes 
Komma hattest Du im Blick!“, lobte 
Pfarrerin Klara Robbers ihre frü-
here Rechnerin. Die Tätigkeit als 
Rendantin war jedoch nicht das 
einzige Ehrenamt und nicht der 
einzige Grund für die Auszeichnung 
mit der Bischof-Reinkens-Medaille: 

Margret Dick war auch viele Jahre 
lang Mitglied des Kirchenvor-
stands, gewählte Vertreterin der 
Gemeinde Münster in der Bistums-
synode, Landessynodale, Mitglied 
im Landessynodalrat, Delegierte in 
der hiesigen Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen sowie Mitglied 
im Vorstand der ACK. Dekan Rein-
hard Potts, früher selbst Pfarrer der 
Gemeinde, fasste das fast vierzig-
jährige Wirken der Geehrten kurz 
zusammen: „Du warst das Gesicht 
der Gemeinde.“ Für die Arbeits-
gemeinschaft Christlicher Kirchen 
sprach deren Vertreterin Marja 
Kretschmann-Weelink und lobte 
die offene, herzliche Art, mit der 
Margret Dick in der Ökumene auf 
alle Menschen aller Konfessionen 

zuging.
Die Laudatio auf die Dülme-

nerin hielt Dr. Stefan Sudmann, 
der vor allem aus seiner eigenen 
Forschungsperspektive die Rolle 
der Geehrten in der Gemeinde und 
in der Kirche beleuchtete Aufgrund 
der wichtigen Rolle und des hohen 
Mitspracherechts von Laien in 
der alt-katholischen Kirche dürfe 
Kirchengeschichtsschreibung die 
aktiven Laien nicht übersehen. 
Margret Dick nannte er dabei als 
besonderes Vorbild: „Wenn in ein 
paar Jahrzehnten ein neues Buch 
über die Geschichte der alt-ka-
tholischen Gemeinde Münster 
geschrieben wird, kommt die 
Geschichtsschreibung an Margret 
Dick nicht vorbei.“

 „Die Geschichtsschreibung kommt an Margret Dick nicht vorbei!“

Dekan Reinhard Potts, Lars Colberg (Synodalvertretung), Pfarre-
rin Klara Robbers, Margret Dick und Marja Kretschmann-Weelink 
(ACK). Foto: privat

Dülmen. In der Zeit 15. Mai bis 
einschließlich 31. Mai ist die Agen-
tur für Arbeit Dülmen für Be-
sucherinnen und Besucher ohne 
Termin geschlossen. Beratungen 
finden in dieser Zeit nur nach vor-
heriger Terminabsprache statt. 
Kundinnen und Kunden werden 
dazu am Haupteingang abgeholt.

Arbeitslosmeldungen nehmen 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in den Arbeitsagenturen 
in Coesfeld und Lüdinghausen 
entgegen. Viele Anliegen können 
Kunden aber auch online unter 
https://www.arbeitsagentur.de/
meine-eservices erledigen und so 
auch an anderen Tagen Warte-
zeiten vermeiden.

Über die BA-Mobil-App lassen 
sich darüber hinaus sehr einfach 
Informationen und auch Unter-
lagen geschützt an die Agentur 
übermitteln, sodass eine persön-
liche Vorsprache oft nicht not-
wendig ist (www.arbeitsagentur.
de/arbeitslos-arbeit-finden/
arbeitslosengeld/app-ba-mobil). 

Anfragen können selbstver-
ständlich auch an das Service-
Center der Agentur für Arbeit 
gerichtet werden. Es ist unter der 
kostenlosen Rufnummer 0800 4 
5555 00 von 8.00 bis 18.00 Uhr 
zu erreichen. Für Fragen zum 
Kindergeld erreichen Sie die 
Familienkasse unter 0800 4 5555 
30.

Eingeschränkter Service 
der Arbeitsagentur Dülmen

Dülmen. Im Kreis Coesfeld lei-
det jeder Dritte an zu hohem 
Blutdruck. Das geht aus einer 
aktuellen Auswertung der AOK 
NordWest hervor. Danach waren 
im Kreis Coesfeld in 2022 ins-
gesamt 55.100 Menschen ab 20 
Jahren an Bluthochdruck, der 
sogenannten Hypertonie, er-
krankt. Das sind 30,7 Prozent 
der Gesamtbevölkerung. Ein an-
haltend und unzureichend the-
rapierter Bluthochdruck zählt 
zu den Hauptrisikofaktoren 
für einen Schlaganfall, Herz-
infarkt oder die Entstehung 
einer koronaren Herzkrankheit 
(KHK). Neben der regelmäßigen 
Medikamenteneinnahme ist auch 
eine gesunde Lebensweise ent-
scheidend. „Da Risikofaktoren 
wie eine ungesunde Lebensweise 
veränderbar sind, ergibt sich ein 
hohes Präventionspotenzial. Ein 
gesunder Lebensstil trägt dazu 
bei, dass zu hohe Blutdruckwerte 
gesenkt werden. Im besten Fall 
benötigen Patienten dann über-
haupt keinen Blutdruck-Senker 
mehr“, sagt AOK-Serviceregions-
leiter Michael Faust anlässlich 
des Welt-Hypertonie-Tages am 
17. Mai.

Mit den heute verfügbaren 
Methoden ist Hypertonie gut be-
handelbar. Viele Betroffene er-
halten eine medikamentöse The-
rapie, um den Blutdruck in den 
Griff zu bekommen. „Manche 
kennen aber ihre Blutdruckwerte 
gar nicht. Das ist problematisch, 

denn nur diagnostizierte Pa-
tientinnen und Patienten haben 
auch die Chance, eine ärztliche 
Therapie zur Blutdrucksenkung 
und damit zur Vermeidung der 
Hypertoniefolgen zu erhalten“, 
sagt Faust. Bei der Einnahme ist 
wichtig, die Medikamente regel-
mäßig einzunehmen und auf 
keinen Fall ohne ärztliche Rück-
sprache abzusetzen. Die hohe Be-
troffenheit zeigt sich auch bei der 
Verordnung von Arzneimitteln: 
Für alle gesetzlich Krankenver-
sicherten in Westfalen-Lippe ver-
ordneten die niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzte in 2023 ins-
gesamt 16,4 Millionen Packun-
gen blutdrucksenkender Mittel. 
Damit entfielen 21,5 Prozent 
aller Verordnungen im Fertig-
arzneimittelmarkt auf Blut-
druck-Senker. „Medikamente, 
die den Blutdruck senken, sind 
unverändert die am meisten ver-
ordneten Arzneimittel in West-
falen-Lippe“, so Faust. Insgesamt 
zahlten die gesetzlichen Kranken-
kassen in Westfalen-Lippe dafür 
rund 365 Millionen Euro.

Durch einen gesunden und 
möglichst stressfreien Lebensstil 
mit einer abwechslungsreichen 
und salzarmen Ernährung, regel-
mäßiger Bewegung, wenig Alko-
hol, einer deutlicher Reduzierung 
von Übergewicht und dem Ver-
zicht auf Nikotin lässt sich ein 
zu hoher Blutdruck günstig be-
einflussen und manchmal sogar 
vermeiden. 

Jeder Dritte im Kreis Coesfeld 
leidet an zu hohem Blutdruck 
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atmungsaktiv,
verschiedene Farbtöne

4,99€/l

2999

24,99

Kia AHAG Münsterland Eröffnung.
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Wir laden Sie am 18.05.2024 herzlich zur Eröffnung unseres brandneuen Kia Showrooms in 
Dülmen ein. Kommen Sie vorbei und erleben Sie die spannende Modellwelt der Marke Kia.


